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Titelfoto: Schwamma-Kärwa am 

Sonntag, 7. September am Wander-

heim Rothleiten

Durststrecke mal anders:  Erster Kasten-

lauf im Hofer Land findet am Samstag, 

6. September in Marxgrün statt
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Leserfotos der Woche

Ob Blütenmeer, Sonnenhöhe oder tropische Farbexplosion 3 die WIR-Leserinnen und Leser zeigen, was in ihren Gärten wächst und begeistert. Gisela Böhm aus 

Issigau  nennt ihre üppige  Blütenpracht zu recht einen >Petunien-Traum< (Foto unten), Gerhard Gebelein misst stolze 3,25 Meter an seiner Sonnenblume (Foto 

oben  links) und Renate Munzerts Indisches Blumenrohr bringt exotisches Flair auf ihre Terrasse in Obersteben (Foto oben rechts). Drei Gärten 3  ein gemeinsamer 

Nenner: die Liebe zur Natur und zum Gärtnern.

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

WIR-Leserinnen und Leser zeigen ihre Gartenschätze

Zehn neue Steigla 
bereichern das 
Wanderangebot

Seite 45  

Seite 12 

Haus Marteau startet 
mit großen Pro-
gramm ins Kursjahr

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!

WIR IM F刀䄀NKEN圀䄀LD
Interkommunales Amtsbla琀琀 der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospe琀erbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de
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Berg-Rothleiten 3   Die Orts-
gruppe Berg des Frankenwald-
vereins lädt wieder am ersten 
Sonntag im September zur 
weithin bekannten >Schwam-
makärwa< ans und ins Wander-
heim in Rothleiten ein. Heuer 
am Sonntag, den 7. Septem-

ber und im Mittelpunkt steht 
einmal mehr das beliebte 
Gericht >Schwammaschnitz<, 
also die leckere sämige Pilz-
suppe mit einem Löffel frisch 
gehackte Petersilie und einer 
Scheibe frischen Bauernbrot. 
12 Uhr wird sich das Ausgabe-
fenster öffnen. Viele der Gäste, 
die einen per Pedalritter, die 
anderen auf Schusters Rappen 
oder mit dem vierrädrigen 
Untersatz, kommen nur wegen 
dem Schwammaschnitz, man-
che bringen sogar Töpfe mit, 
um die Schnitz für die Lieben 
zu Hause mitzunehmen. Das 
Fest startet heuer bereits am 
Samstag, den 6. September. 

Um 18 Uhr wird zum Open-Air-
Konzert der Band >Living in die 
Past< mit Peter Milde, Volker 
Funk, Reinhard Söll, Rainer 
Ihde und Herbert Schlinger 
eingeladen. Die Jungs im reife-
ren Alter werden die Besucher 
mit ihren Rockoldies der 60er 
und 70er begeistern. Auch für 
Kulinarik ist gesorgt: Fisch- 
und Lachbrötchen, Käsestan-
gen, gebackene Göttinger, um 
nur einiges zu nennen. >Wir 
nennen es mal Brotzeiten<, 
lacht der FWV-Vorsitzende 
Thomas Haas und ergänzt, dass 
neben Gerstensaft und alko-
holfreien Getränke auch ver-
schiedene spritzige Cocktails, 
davon einige auch in alkohol-
freier Version kredenzt werden. 
Am Sonntag startet das Fest 
dann 10 Uhr. Als Kulinarik 
gibt9s Bratwürste und Steaks, 
Fisch- und Lachssemmeln 
sowie Quärkla und für den 
süßen Geschmack hausgeba-

ckene Torten und Kuchen 3 und 
ab 12 Uhr dann Schwammesch-
nitz. Dafür sind die Akteure der 
FWV-Ortsgruppe Berg bereits 
am Samstag emsig, denn es 
heißt >Gemüse putzen<: Kar-
toffeln, Karotten und Lauch. 
Sonntags in der Früh stehen 
dann die Köchinnen am großen 
Kessel und bereiten die 
Schwammaschnitz zu. Die Aus-
richter des Festwochenendes 
hoffen natürlich auf bestes 
Spätsommerwetter, idealer-
weise blauer Himmel und Son-
nenschein mit angenehmen 
Temperaturen, so dass die 
zahlreichen Bierzeltgarnituren 
gut besetzt werden. >Wir stel-
len auch wieder ein Zelt auf<, 
versichert der Vorsitzende. Den 
Kids wird9s bei der Schwamma-
kärwa garantiert auch nicht 
langweilig, denn in Sichtweite 
befindet sich ein Spielplatz mit 
Schaukeln und Röhrenrutsche 
und rundum jede Menge Natur. 

Schwamma-Kärwa  am Sonntag, 7. September in Rothleiten

Schwammaschnitz und  
Sommerklänge ORTSVORSITZENDE KREISVORSITZENDER

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)

Dienstag, 02.09.2025: 

Maccaroni mit Bolognese 7,50 €

Mittwoch, 03.09.2025: 

Gebackenes Kotelett mit Kartoffeln und Gemüse 9,50 €

Donnerstag, 04.09.2025: 

Schweinerippchen mit Sauerkraut und Kloß 9,50 €

Freitag, 05.09.2025: 

Wienerbackhähnchen mit Kartoffelsalat 8,50 €

Öffnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 18 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.

Gutschein für Deine
kostenlose

Gesundheitsberatung
mit unseren Therapeuten (60 Min.)

09281/1409490     training@hudetz.de

100% Kompetenz

für Deine Gesundheit:

• intensive Einstiegsphase

• sicheres Training für Jeden

• 700 m2 modernste Geräte

• langfristiges Betreuungs-

konzept
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

29.08.  Stadt-Apotheke Helmbrechts

30.08.  Löwen Apotheke, Selbitz

31.08.  Stadt Apotheke Naila

01.09.  Bismarck Apotheke Hof

02.09.  Spindel Apotheke Hof

03.09.   Leopold Apotheke, Hof

04.09.  Spindel Apotheke Hof

05.09.  Apotheke am Rosenbühl, Hof

06.09.  Löwen Apotheke, Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  https://www.blak.de/

notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/ 

umkreissuche auf, wählen  Sie 22833  (Han-

dy) , 0800 00 22833  oder  scannen Sie  den  

abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 

Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 

Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 09.  September

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

" 30./31.08.     Fabian Just

                        Braugasse 9, 95119 Naila

                        Tel.Nr.: 09282 / 95370

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 

                      18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,29.08.:  Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                    0173/5774450 

Sa.,30.08.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                    Stefan Tel. 0171 7742244

So.,31.08.:  Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563

Mo.,01.09.:  Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, 

                    Tel. 09282/1400  

Di.,02.09.:   Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015754696398

Mi.,03.09.:  Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Do., 04.09.: Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

                    Tel. 09231/8688

Fr.,05.09.:   Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de                        Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  3 Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 12 Uhr      

   02.09.          

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau: 3      Naila:    06.09.  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 

Gottsmannsgrün 3 Die CSU im Hofer Land veranstaltet in diesem 

Jahr ihren traditionellen Sommerempfang in der Gemeinde Berg im 

Ortsteil Gottsmannsgrün. Die Gesamtbevölkerung ist sehr herzlich 

eingeladen am Sonntag, 7. September, um 15.30 Uhr in das Gut der 

Familie von Waldenfels, Von-Koch-Straße 2. Als prominenter Gast 

konnte der neue Bundeslandwirtschaftsminister Alois Rainer 

gewonnen werden, der nach 100 Tagen im Amt sicher einen interes-

santen Nachmittag verspricht. Herzliche Einladung an alle Landwir-

tinnen und Landwirte und alle Bürgerinnen und Bürger, um gemein-

sam in Gottsmannsgrün einen informativen Nachmittag in toller 

Atmosphäre zu verbringen. 

Traditioneller CSU-Sommerempfang 
am 7. September

Stein gegen Auto geworfen
Berg 3  Am Montag gegen 17.30 Uhr ging eine 50-jährige Dame mit 

ihrem Hund Gassi. Ihr Pkw stand derweilen unversehrt in einer Hof-

einfahrt in der Panoramastraße. Als sie nach knapp 30 Minuten 

zurückkehrte, musste sie feststellen, dass jemand  einen Stein in die 

Heckscheibe des Autos geworfen hatte. Der Schaden beträgt circa  

500 Euro. Wer hat in dem angegebenen Zeitraum Beobachtungen 

gemacht ? Die Polizei Naila ist unter  09282-979040 erreichbar. 

Aus dem Polizeibericht
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  Titelfoto: Auf zur Schwamma Kärwa nach Rothleiten

Freitag, 29. August

Naila, Gymnasium (Eingang 

über Frankenhalle), Finkenweg 

15, 16.00 bis 20.00 Uhr

Montag, 08. September

 Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-

Reuter-Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Montag, 11. September  

Regnitzlosau, Grundschule, 

Schulstr. 11, 16.00 bis 20.00 Uhr

Montag, 18. September 

Geroldsgrün, Lothar von Faber-

Grundschule, Am Mühlhügel 

11, 16.15 bis 20.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

Kostenloses Angebot und Beratung bei IhnenKostenloses Angebot und Beratung bei Ihnen

zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.

Förderungen möglich!Förderungen möglich!

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

TREPPENLIFTE – Beratung, Planung und Montage

ALLES FÜR IHRE 
PFLEGE ZUHAUSE

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Geschafft: am Ende des Alpensteigs ein Gruppenbild mit dem FWV Lichtenberg. Foto: Leonhard Crasser

Bad Steben / Harra 3   Wenn die 
Ortsgruppe Frankenwald Ost 
des BUND Naturschutz in Bay-
ern e.V. zum Wandern einlädt, 
gibt es meist Überraschendes 
zu entdecken. Dabei war dies-
mal auch eine große Abord-
nung der FWV Ortsgruppe Lich-
tenberg. Die diesjährige Som-
mertour, geleitet von Anke 
Bendorf-Schneider ebenfalls 
aus Lichtenberg, führte in ein 
besonderes Naturschutzgebiet, 
das obere Saaletal. Dieses steht 
bereits seit 1981 unter Schutz. 
Je nach Stauhöhe der Bleiloch-
Talsperre sieht man noch Reste 
der 20 Ortsteile von Saaldorf, 
die damals in den Fluten ver-
sanken. Schon früh wurde hier-
für der Begriff Saalpolynesien 
geprägt. Genau hier fließt die 
Saale in die Bleiloch-Talsperre, 
die mit 28 km Länge und 215 
Mio. Kubikmetern die größte 
Talsperre Deutschlands ist. An 
den steilen Prallhängen schlän-
gelt sich der Alpensteig, gegen-
über des sagenumwobenen 
Totenfels, hoch über der Saale. 
Begehen darf man den 
anspruchsvollen Steig jedoch 
erst nach der Brutzeit des Uhus, 
ab August bis Dezember. Diese 
größte Eulenart brütet hier 
regelmäßig und sorgt so für den 
Fortbestand dieser majestäti-
schen Vögel. Der Alpensteig hat 
herrliche Aussichten zu bieten 

und gibt auch immer  wieder 
den Blick auf das weit unten 
gelegene Wasser frei. Den 
anspruchsvollen Steig meister-
ten alle 18 Teilnehmer mit Bra-
vour.
 Danach ging es bequem längs 
des Stausees nordwärts. Hier ist 
noch ein Relikt des Uranberg-
baus zu sehen: Ein Thermal-
wasseraustritt einer 800m tie-
fen Sondierungsbohrung. Auf 
der Suche nach weiteren Lager-
stätten bohrte man hier einst 

vergeblich. Herrliche Wege und 
moosige Pfade führten weiter 
Richtung Arlas. Nach der Rund-
tour ging es zurück nach Harra, 
an der Baumschule vorbei und 
über die 1898 entstandene, 
genietete Fachwerk-Bogenbrü-
cke, die 1953 von Grossherin-
gen hierhin umgesetzt wurde. 
Bei der anschließenden Vesper 
am Campingplatz waren sich 
alle einig, dass diese Wander-
route eine ganz besondere 
Erfahrung war.

Naturschützer wandern gefühlt um die halbe Welt

Saalpolynesien mit besonderem 
Alpenflair

Der Uhu, hier ein Jungvogel am Futterplatz, ist die größte Eulenart der Welt 

mit Spannweiten bis 1,7 Meter.                            Foto: Christoph Bosch

Infos für Mandanten

www.brett-einsiedel.de

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

ONLINE
BEWERBUNG

INFOS
STEUER

Infos für Bewerber

STEUER
KANZLEIG

a
n
z in Ihrer Nähe.



Kaufe

Münzen - Orden
Medaillen
Banknoten

Uhren
Zahle bar

kostenlose Bewertung

Tel. 09289 9644626
Mobil 0179 6948554

glamourcoins@gmail.com

Wohnungsau昀氀ösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Entfernung von Tapeten, Fußböden, 
geklebtem PVC-Belag, Fliesen usw.

Entkernung von Bädern

Green  Clean Solu� ons UG
-Hausmeisterdienst

-GALA Bau

-Reinigungsdienstleistungen

Angebot:

Mülltonnenreinigung für nur 

15 �.

Tel: 0152-54540609 

green.clean.ug@gmail.com

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  

reichhaltiger Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr
Wir empfehlen Reservierung

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

Wochenangebot
vom

01.09. – 06.09.2025

Schnitzel aus der Oberschale 
vom Strohschwein  100 g 1,49 €

Delikatess-Leberwurst  100 g 1,59 €

Pfefferbeißer 100 g 1,59 €

Wildbratwürste aus eigener Jagd  100 g 1,59 €

Brauemeister-Salat 100 g 1,19 €

Zitronen-Pfefferkäse  100 g 2,59 € 

Ab Donnerstag, 04.09.25: 
Berner Würstchen 100 g 1,49 €

Strohschweine, Weiderinder, PV, Bio-Masse, E-Mobilität – Wir leben Nachhaltigkeit.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10,– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie 

in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, 

 Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und 

natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth 

Rinder: Rank Philipp, Oelschlegel Ralph, Langenbach; Bähr Steve, Blintendorf

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

2015 – 2025
10 Jahre

Das Original
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Unternehmen

lokaler 

Aktion

Eine

TS5,4
NTS15,4 %

habe ich von Dietz

Meine Möbe

TTATATRT
5,

IMENTS15
R

R
SORRT E

TTTIMENTS-
TIM

BA

Meine Möbe

RABA

z.

el

50%
zu

stücke
lun

stück

Ausstellungs-el
bis zu

Altmöbelentsorgung 
(Polsterei)
Reparaturen und Neu

beu Neukauf

reduziert

%
d

ubezüge  

50 %

290 143/76

14,5 + 5 %

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Mo. – Fr. 9.00 – 12 Uhr · 13.00 – 17 Uhr

– Mi. geschlossen –

Sa.: 9:00 – 12:00 Uhr od. nach telef. Vereinbarung

www.dietz-moebel.de

(Teil-) 

Räumungsverkauf
wegen Kollektionswechsel

Arno Dietz:

Ihr Möbelhaus und 

Polsterei-

Kompetenzpartner

in Nordhalben!

Sonderangebot

der Woche

Polstergarn TL3571Polstergarn TL3571

Federkern, dt. FabrikatFederkern, dt. Fabrikat

ca. 208 x 255 cmca. 208 x 255 cm

abab1599,- €1599,- € 
Mit Möbel-Dietz macht 

Wohnen richtig Spaß!

Es geht weiter!

Das Team der Therapiewerkstatt hält 

zusammen und somit sind wir ab sofort 

wieder für Sie im Einsatz.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und 

Ihr Vertrauen.

Hofer Str. 7 | 95119 Naila
09282/39292

www.therapiewerkstatt�naila.de
info@therapiewerkstatt�naila.de

Schlach琀昀est
Freitag 5.09.25 ab 16.30Uhr 
Gebackenes Blut und  

Schlachtschüssel Essen
Samstag 6.09.25 von  
11.00Uhr- 13.30Uhr 

Schlachtschüssel Essen
Sonntag 7.09.25 von  
11.00Uhr- 14.00Uhr 

Schlachtschüssel Essen
An allen Tagen gibt es diverse  

andere Gerichte

Verkauf auch über die Straße 
Jeden Sonntag Ab 11.00Uhr  

Mi琀琀ags琀椀sch
Jeden Mi琀琀woch ab 16.30Uhr 

Schnitzel und Schaschlik Tag
Wir bi琀琀en um Vorbestellen

Gaststä琀琀e „Waldlust“
Gemeinreuth/ Bernstein

95131 Schwarzenbach am Wald
Tel. 09289/9604778, 

09289/9647050
01757791209

Gutschein
zur kostenfreien
Immobilien-
bewertung

Erfahren Sie jetzt, wie viel Ihre
Immobilie wirklich Wert ist!

IM WERT VON 450€
Karriere in der

Immobilienbranche?
Wir suchen nach Verstärkung an unserem

Standort Bayreuth. Bewerben Sie sich jetzt!

www.remax-bayreuth.de

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

ab 14:00 Uhr Ka昀昀ee und Kuchen
ab 15:00 Uhr Wildsauarsch am Spieß

Wildbratwürste Steaks und
    Bauch vom Schwein
ab 16:00 Uhr Livemusik mit MelodyMätch

am 30. August 2025
1. Scheuna Wildtag

Keyßerstraße 46
95179 Geroldsgrün

Auf Euren Besuch freut sich das Scheuna-Team 

Die Scheuna

Unsere Ö昀昀nungszeiten: Freitag bis Sonntag von  14 bis 22 Uhr

SaniXpert UG
- Sanitärinstalla� on
- Heizungsinstalla� on
- Wartung

-  Badsanierung aus einer Hand

Angebot:

Zu jedem Au� rag gibt es einen 
Amazon Gutschein im Wert 
von bis zu 150 �.

Tel: 0152-54540609 

sanixpert.ug@gmail.com

seit 1925

Hannes Fischer  
B.Eng. Holzbau und Ausbau / Schreiner 

Sportplatzweg 5 · 95152 Selbitz/Neuhaus
Fax 0 92 82 /9 52 51

schreinerei.昀椀scher@freenet.de

Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N

E
U
!

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald www.NABU.de/gartenvielfalt

Ideen und Tipps unter

Dein Garten. Dein Garten. 
Mein Zuhause.

Mach deinen Garten zur
Augen- und Bienenweide
– und zu einem Paradies

für Igel und Vögel.

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

7Wir im Frankenwald



Frankenwaldverein Schnaid

Pre-Opening am Köhlercafé

Schwarzenbach a.Wald 3  Nach 
langer Zeit des Umbaus und 
neuer Gestaltung der Köhler-
hütte hatte das Köhlercafé Vor-
premiere.
Der Wettergott meinte es gut 
und sämtliche Kuchenvorräte 
und herzhaften Brote fanden 
ihre Abnehmer, Getränke muss-
ten nachgeordert werden.
Völlig überraschend packte 
außerdem das Duo Quetschen-
Rock spontan die Instrumente 
aus und sorgte für eine gelunge-
ne musikalische Untermalung. 
Dafür ein >Herzliches Danke-
schön<, ebenso an die vielen 
Helfer und Mitglied Sebastian 
Wolf von der ME Holz GmbH. 
Durch seine Spende konnte in 
die Einrichtung des Köhlercafés 
investiert werden, um den 
dunklen zweckmäßigen Bau in 

einen gemütlichen Gastraum 
verwandeln.
Weiter geht es mit unserem 
Köhlercafé am 6. September ab 
14:30 Uhr.
Die Kohlstatt ist erneut eine 
Station bei >24h Frankenwald 
erleben< und 3 auch wenn sich 
der große Kohlenmeiler noch 

bis zum Frühjahr gedulden muss 
3 die Köhlerfreunde entfachen 
einen kleinen Mini-Meiler.
Um 15 Uhr erzählt Dieter Pfef-
ferkorn >Geschichten und 
Geschichtla< aus dem Thiemitz-
tal. Es wird gegrillt und so ist für 
das leibliche Wohl wieder bes-
tens gesorgt.

Oberfranken  3   Manchmal 
muss man der Wahrheit ins 
Auge sehen 3 denn Zahlen 
lügen nicht: Die häufigste 
Ursache für Fahrradunfälle ist 
der Radfahrer selbst.
Zwar wird die Schuld gerne bei 
anderen gesucht, doch die 
Auswertung unserer Verkehrs-
statistik zeigt deutlich: In fast 
50 Prozent der Fälle hat der 
verletzte Radfahrer den Unfall 
selbst verursacht. 
Es klingt simpel, ist aber Reali-
tät. Bereits beim Auf- oder 
Absteigen vom Rad kommt es 
häufig zu Stürzen mit teils 
erheblichen Verletzungen. 
Weitere typische Ursachen 

sind das Auffahren auf Bord-
steinkanten oder Selbstüber-
schätzung 3 insbesondere bei 
Fahrten im Gelände.
Ein aktuelles Beispiel: Im Juli 
stürzte eine 66-jährige Pede-
lec-Fahrerin in Coburg allein-
beteiligt beim Bergabfahren 
am Judenberg. Sie zog sich 
schwere Kopf- und Armverlet-
zungen zu 3 einen Helm trug 
sie nicht.
Dabei kann jeder etwas tun, um 
sicherer mit dem Fahrrad oder 
Pedelec unterwegs zu sein. 
Spezielle Fahrsicherheitstrai-
nings helfen, das eigene Fahr-
verhalten zu verbessern und 
Risiken besser einzuschätzen.

Tipps der Polizei Oberfranken zur Fahrradsaison

Radfahrer aufgepasst 3 
Unfallursache Nummer 1

Fahrsicherheitstrainings helfen, das 

eigene Fahrverhalten zu verbessern 

und Risiken einzuschätzen lernen 

Foto: Pixabay

BAD STEBEN, DÜRRNBERG, IM AUGUST 2025

Ein geliebtes Herz
hat aufgehört zu schlagen.

Günther Spörl
*8.12.1941 † 22.8.2025

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben:

Deine Trautel

DeinVolker mit Familie

Deine Carmen mit Ella und Johanna

Melanie und Corinna mit Familien

Die Beerdigung fand am Donnerstag,

den 28.August 2025 auf dem Friedhof

in Bad Steben statt.

Auferstehung ist unser Glaube.
Wiedersehen unsere Hoffnung.

Gedenken unsere Liebe.

Simone
für überwältigende Anteilnahme und
Wertschätzung für unsere geliebte Simone.

für das letzte ehrende Geleit.

für jede tröstende Umarmung.

für alle gesprochenen und geschriebenen
Worte.

für die großzügigen Zuwendungen und
alle Zeichen der Verbundenheit mit
unseren Familien.

In liebevoller Erinnerung

Familie Bauer

Familie Heller

Familie Rank

D

A

N

K

E

 Livemusik für Trauerfeiern 

Persönlich,  individuell,  zu Herzen gehend 

in enger Zusammenarbeit mit Ihrem Bestatter 
 

nehmen Sie mit uns Kontakt auf: 

01573/ 67 87 692 

www.Regenelfe.de 

Regenelfe Musik             
Eva Bovens      Schauenstein 

Traurig nehmen wir Abschied von
unserer lieben Tante

Elvira Auctun
* 4.5.1946 † 13.8.2025

Angela und Gerd Metzkow

Die Beisetzung findet in ihrer alten
Heimat Berlin statt.
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Samstag, 30.8., 15.00 Uhr 

Herren-2. Mannschaft-Kreisklasse:

(SG1) Höllental I/Saaletal I - SV 05 Froschbachtal II 

(in Issigau)

Sonntag, 31.8., 12.30 Uhr, Frauen-Bezirksliga:

SV Fortuna Untersteinach - SV 05 Froschbachtal

Sonntag, 31.8, 15.00 Uhr, Herren-3. Mannschaft-A-Klasse:

(SG2) Saaletal II/Höllental II - SV 05 Froschbachtal III (in Lichtenberg)

Sonntag, 31.8., 15.00 Uhr, Herren-1. Mannschaft-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal - TSV Presseck-Enchenreuth (in Bad Steben)

SV05 Froschbachtal

Kreisklasse 1 
Freitag, 29.8. um 18.30 Uhr 

VfR Steinbach : SG Döbraberg/Geroldsgrün

Sportanlage Steinbach

VfR Steinbach

Kreisklasse 1
Fr., 29.8. um 18.30 Uhr: 

VfR Steinbach - SG Döbraberg/Geroldsgrün 

SG Döbraberg/Geroldsgrün 

Herren:
So. 31.08.  15 Uhr,  Herren 2 

TSV Köditz 3  FSV Naila II 

Köditz, Sportanlage Köditz, Platz 1 Sportplatzstr. 7

So. 31.08. 15 Uhr,  Herren 1 

SpVgg Döbra 3  FSV Naila I 

Schwarzenbach a.Wald, Sportanlage Döbra, Platz 1 Rodecker Str. 16

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: Oliver Frankenberger: 

0163/7774314, Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden!

FSV Naila

Naila 3  Die Anbietergemein-
schaft >Bauernmarkt im Land-
kreis Hof< lädt zum nächsten 
Nailaer Bauernmarkt am Sams-
tag, 6. September  ein. In der 
Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
bieten die Direktvermarkter 
auf dem Nailaer Zentralpark-
platz ihre bekannten Köstlich-
keiten an.  Zusätzlich werden 
bei diesem Bauernmarkt >Krea-
tives aus Holz< und >frische 
Aroniaprodukte< das attraktive 
Angebot ergänzen.  Zu dem 
über das ganze Jahr offerierten 

Warensortiment zählen saiso-
nales Obst und Gemüse, Wurst- 
und Fleischspezialitäten aus 
eigener Schlachtung, Bauern-
Geräuchertes, Geflügel, fri-
scher und geräucherter Fisch, 
Quärkla, Käse, Brot, Kuchen, 
Backwaren aus Dinkel, Marme-
laden, Kräutersalze und Rosen-
zucker, Honig, Liköre, Nudeln, 
Eier, Bauern-Butter, Aronia- 
und Hanf-Produkte sowie wei-
tere selbst hergestellte Waren, 
welche die Saison gerade bie-
tet.

Nailaer Bauernmarkt am 6. September 
2025 
Kreatives aus Holz und 
Aroniaprodukte< 

Alle Details unter
www.dornig.de/jobs

9Wir im Frankenwald



Hof  3 Zweites Treffen jung an 
Demenz erkrankter Menschen 
und ihrer Angehörigen 
Es brauchte Mut 3 und zehn 
jung an Demenz erkrankte Men-
schen und ihre Angehörigen 
bewiesen Mut und besuchten im 
Juli das erste Treffen in der Leit-
stelle Pflege Hofer Land. Am 29. 

September  von 17.30 bis 19.00 
Uhr organisiert die Fachstelle 
für Demenz und Pflege Ober-
franken im Rahmen der Lokalen 
Allianz für Menschen mit 
Demenz im Hofer Land den 
zweiten Austausch. 
Das Treffen findet in der Mus-
terwohnung in der Ernst-Reu-
ter-Str. 70 in Hof statt. Die 
Wohnberaterin des Landkreises 

Hof, Tina Bauer, geht individuell 
auf die Familien ein. Sie stellt 
passende Hilfsmittel, auch in 
digitaler Form vor, um den All-
tag etwas zu erleichtern. 
Danach bleibt Zeit zum 
Gespräch.
Die Koordinatorin Ute Hopper-
dietzel lädt Betroffene im Alter 
von unter 65 Jahren und deren 
Angehörige herzlich ein.
Ziel ist es, sich regelmäßig zu 
treffen und bedarfsgerechte 
Angebote für diese junge Ziel-
gruppe zu schaffen.
Info: 

Um Anmeldung wird gebeten 
unter 09281 / 57 500 oder 
hopperdietzel@demenz-pfle-
ge-oberfranken.de.

Gesangskonzert in der Kulturscheune Austausch am  29. September: 

Zweites Treffen jung an 
Demenz Erkrankter

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Wirbenz 3  Die Kulturscheune 
in Wirbenz bekommt um zwei-
ten Mal Besuch von der Interna-
tionalen Musikbegegnungsstät-
te Haus Marteau. Der Meister-
kurs für Gesang mit Künstlern 
auf einem Top-Niveau gastiert 
dort am Donnerstag, 25. Sep-

tember, Beginn ist um 19 Uhr 
30.  Junge Sängerinnen und Sän-
ger setzen sich in der Lichten-
berger Künstlervilla vier Tage 
lang intensiv mit ihrer eigenen 
Stimme und anspruchsvollen 
klassischen Werken auseinan-
der. >Unter Anleitung der 
Dozentin, Prof. Ulrike Sonntag, 
arbeiten die jungen Künstler an 
der Gesangstechnik, musikali-
schen Stilistik, Ausdruck, Inter-
pretation und Auftritt. Besuche-
rinnen und Besucher erwartet 
ein Gesangskonzert der Spit-
zenklasse<, weist Bezirkstags-
präsident Henry Schramm auf 
das Konzert hin.

Die international gefragte 
Gesangspädagogin Ulrike Sonn-
tag ist Professorin für Gesang an 
der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Stuttgart. 
Viele ihrer Studierenden erhiel-
ten Preise und Engagements. 
Als Konzertsängerin trat sie mit 
vielen bedeutenden Orchestern 
und Dirigenten in Europa, USA, 
Russland, China, Japan und 
Südamerika mit Werken vom 
Barock bis zur zeitgenössischen 
Musik auf. Mit einem umfang-

reichen Repertoire hat sich die 
Sopranistin auch in Liederaben-
den bei vielen Festivals profi-
liert.
Info: 

Karten für das Gesangskonzert 
mit jungen Talenten aus 
Deutschland und Österreich 
gibt es in Speichersdorf bei Neu-
ner Schreib- und Spielwaren 
sowie im Rathaus, Telefon: 
09275 988-0, E-Mail: poststel-
le@speichersdorf.bayern.de. 
Kinder bis zwölf Jahre sind frei.

NACHRUF

In frohen wie in ernsten Stunden 

sind wir vereint in Freud und Leid

Die Sängerinnen und Sänger des 
Kulturvereins Geroldsgrün nehmen 
schmerzlich Abschied von ihrem 
langjährigen Vorsitzenden und Ehren-
vorsitzenden 

WERNER HEINRICH

Er prägte den Verein in vielfälti-
ger Weise und war ein Sänger aus  
Leidenschaft. 
Mit ihm geht die über 100-jährige Ära 
des Kulturvereins zu Ende.

Wir werden ihn immer in liebevoller  
und ehrender Erinnerung behalten. 

KULTURVEREIN GEROLDSGRÜN

für alle tröstenden Worte und Karten, Geld- und
Blumenspenden

Pfarrer Hansen und Margarethe Stöcker für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

den Vereinen und Firmen für die ehrenden Nachrufe

den Helferinnen und Helfern des ATS für die
Ausrichtung der Feier im Sportheim

allen Verwandten, Freunden und Nachbarn

dem Haus am Kirchberg Helmbrechts für die
liebevolle und engagierte Betreuung

dem Team des SAPV für die Hilfe in den letzten
schweren Tagen

Seine Kinder

Bobengrün, im August 2025

Georg Spörl
„Schorsch“

† 9. August 2025

D
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Marxgrün 3  Was es anderswo 
schon etliche Jahre mit Erfolg 
betrieben wird, findet im Hofer 
Land am Samstag, den 6. Sep-
tember erstmals statt. Als Aus-
richter agiert das >SEK-
Team<-Marxgrün alias Chris-
tian Langer und Daniel Popp. 
>Wir haben den Kastenlauf in 
den sozialen Medien entdeckt 
und dachten, das wäre auch was 
für unsere Region<, erzählt 
Christian Langer und merkt an, 
dass man klein anfange. >Bisher 
haben sich 25 Teams angemel-
det, aber bis Sonntag, den 31. 
August um 23.59 Uhr sind noch 
Anmeldungen auf der Home-
page möglich.< Der Kastenlauf 
ist einer der anspruchsvollsten 
Sportarten der Welt. Ein Team 
aus drei bis fünf Läufern und 
Trinkern tragen einen Kasten 
Bier über eine vorgegebene 
Strecke und beim Überschreiten 
der Ziellinie muss dieser leer 
sein. >Unser Kastenlauf startet 
auf dem Bolzplatz in Marxgrün 
findet rund um Marxgrün statt 
und hat die Strecke von 7,29 
Kilometern<, erklärt Daniel 
Popp und weist darauf hin, dass 
auch Höhenmeter zu überwin-
den sind. >Rund 21 Kilogramm 
wiegt der Kasten, der natürlich 
mit jeder geleerten Flasche 
dann leichter wird.< 13 Uhr 
heißt es >An die Bierkästen, fer-
tig, los.< Dann zählt nicht nur 

Erster Kastenlauf im Hofer Land am Samstag, 6. September

Durststrecke mal anders: 
7,29 Kilometer mit Kasten 

Schnelligkeit, sondern auch 
Teamwork und natürlich der 
Spaß am gemeinsamen Erleb-
nis. >Das schnellste Team 
gewinnt<, unterstreichen die 
Akteure, die alle Bierliebhaber 
und Sportsfreunde einladen 
gemeinsam ins Schwitzen zu 
kommen und den Durst zu stil-
len. Es gibt einige Regeln für den 
Kastenlauf: Es dürfen keine 
Getränke verschüttet werden, 
der Kasten inklusive aller Fla-
schen und Kronkorken sind am 
Ziel abzugeben, es dürfen nur 
eigene Teammitglieder beim 
Leeren des Kastens helfen, es 
sind keine rollbaren Tragehilfen 
wie ein Bollerwagen zugelassen, 
die vorgegebene Strecke muss 
komplett gelaufen werden, 
Abkürzungen sind nicht 
erlaubt. Aber Essen und das 
bekannte Zwischenwasser 
sowie andere alkoholfreie 
Getränke sind während des 
Laufs erlaubt.
 Insgesamt gibt es 18 Regeln für 
den Lauf, die auf der Homepage 
nachgelesen werden können. 

>Wir stellen die Kästen nach 
Wunsch zusammen und mög-
lich sind Helles, Pils, Radler, 
Weinschorle und dies auch als 
gemischter Kasten, denn bei 
Teams von Männlein und Weib-
lein kann auch ein Kasten mit 
Pils und Weinschorle bestellt 
werden, alles als 0,5 Liter Fla-
schen<, erläutert Daniel Popp, 
der schmunzelnd berichtet, 
dass Teams den Lauf proben. 
>Das ist vollkommen legal<, ver-
sichern die Ausrichter und auch, 
dass auf der Laufstrecke Kont-
rolleure sein werden wie auch 
Begleiter. >Vertrauen ist gut, 
Kontrolle ist besser<, lachen 
Langer und Popp. 
Die Startgebühr beträgt 25 Euro 
und darin enthalten der bestell-
te gekühlte Kasten mit den 
Getränken. Im Anschluss findet 
eine Siegerehrung statt und ver-
schiedene Spiele wie beispiels-
weise Bierpong. >Es wird 
bestimmt eine Riesengaudi, 
eine Veranstaltung, die sportli-
chen Ehrgeiz mit Kreativität 
und Gemeinschaft verbindet.<

Kastenlauf Hofer Land am Samstag, den 6. September, Start 13 Uhr 
in Marxgrün auf dem Bolzplatz für Teams von drei bis fünf Mitglie-
dern, Mindestalter 16 Jahre, ein Teammitglied muss 18 Jahre sein. 
Anmeldung bis Sonntag, den 31. August, 23.59 Uhr auf der Home-
page www.kastenlauf-hoferland.de 

Noch bis 31. August anmelden!

Der erste >Kastenlauf im Hofer Land< findet am Samstag, 6. September, statt, Anmeldungen sind noch bis Sonn-
tag, 31. August, möglich. Im Bild die Brauereimeisterinnen der Hofer Meinel Bräu Moni und Gisi Meinel und die 
Ideengeber, Organisatoren und Ausrichter Daniel Popp und Christian Langer. 

Naila 3 Am Sonn-

tag,  07.September   

findet zum 79.Mal 
die Vertriebenen-
wallfahrt nach Göß-
weinstein für die 
Heimatvertriebe-
nen, Flüchtlinge 
und Aussiedler 
statt, zu der auch 
alle Bürger/Innen 
von Naila und 
Umgebung herzlich 
eingeladen sind. Die 
SL-Ortsgruppe Nai-
la bietet Mitfahrge-
legenheit im PKW 
um 8.45 Uhr ab 
kath. Pfarrhof Naila, 
Ringstr. 14 an. Inte-
ressierte werden 
gebeten, sich 
zwecks Vorplanung 
rechtzeitig mit Bezirksvizeobmann Adolf Markus, Tel. 09282- 8076 in 
Verbindung zu setzen.  Um 10.30 Uhr findet das feierliche Hochamt 
mit Hochwürdigem Erzbischof von Bamberg Herwig Gössl und Ver-
triebenenseelsorger Monsignore  Pfarrer Herbert Hautmann statt. 
Trachten- und Fahnenabordnungen sind sehr erwünscht. Mittages-
sen kann man im Gasthof zum Löwen einnehmen.

 Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila
Vertriebenen-Wallfahrt Gößweinstein

Heu gestohlen
Bad Steben 3  Auf einem landwirtschaftlichen Anwesen in der Höller 
Straße wurden in den letzten Wochen wiederholt Heuballen gestoh-
len. Die Besitzerin hält auf dem Gelände auch Tiere, die durch das 
Öffnen der umzäunten Koppel ins Freie gelangten. Wer hat in der 
letzten Zeit im Bereich der Höller Straße Beobachtungen gemacht? 
Hinweise an die Polizei Naila unter unter 09282-979040. 

Aus dem Polizeibericht

Live
Scheune
Dreigrün

Eintritt:
14,00 €

Ticketbestellungen

per Telefon/SMS/Whatsapp: 0172/834112
4

per Email: rocking-ch
air@web.de

06.09.2025 19.00 Uhr
THREEGREEN BARN
Dreigrün 5, Naila

Einlass:
18.00 Uhr

Christine Bauer

Ste
fan A

nsorg

unplugged

Manfred Auer

Thomas Pfeifer

AngelaWettengel

Gu
dr
un

Aue
r

Jo
ac
hi

m
Rab

old

in Kooperation mit Fr
ankenlädla Naila
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Hof 3 Am Dienstag, 30. September 2025 von 18.45 bis 20.45 Uhr lädt 

die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken An- und Zugehö-

rige von Menschen mit Frontotemporaler Demenz (FTD) zur Online-

Gesprächsgruppe in Oberfranken ein. FTD ist die zweithäufigste 

Form bei an Demenz erkrankten Menschen unter 65 Jahren. Das 

Absterben von Nervenzellen vor allem im Stirn- und Schläfenbe-

reich des Gehirns kann zu starken Veränderungen des emotionalen 

Erlebens und Sozialverhaltens oder der Sprache führen. Aufgrund 

der Wesensveränderung ist die Erkrankung eine Herausforderung 

für die gesamte Familie. Die Gesprächsgruppe dient vorrangig dem 

gegenseitigen Austausch und der Unterstützung. Die Moderation 

übernehmen Kerstin Hofmann und Ute Hopperdietzel. Wer teilneh-

men möchte, kann sich telefonisch unter 09281 / 57 500 oder per 

E-Mail an info@demenz-pflege-oberfranken.de anmelden.

Treffen der FTD-Gesprächsgruppe

Lichtenberg  3  Haus Marteau 
startet mit einem hochkaräti-
gen Programm ins neue Kurs-
jahr. Gleich zum Start wird es 
spektakulär, wenn Ende August 
beim Meisterkurs für Klavier-
duos mit Prof. Christoph Sisch-
ka und Hsueh-Fong Chien der 
Platz am Flügel kaum aus-
reicht.
Weitere Klavierkurse werden 
geleitet von Koryphäen wie 
Prof. Gilead Mishory, Prof. 
Arnulf von Arnim oder Prof. 
Bernd Glemser. 
So gut wie alle Kurse veranstal-
ten ein öffentliches Abschluss-
konzert, so etwa der Gesangs-
kurs von Prof. Susanne Kelling. 
In der Villa eines einstigen Gei-
genvirtuosen spielt natürlich 
die Violine eine große Rolle. 
>Neben Künstlern wie Prof. 
Ingolf Turban, Baiba Skride und 
Prof. Philip Draganov, die erst 
in jüngerer Zeit verpflichtet 
wurden, stehen Prof. Daniel 
Gaede und Prof. Markus Wolf 
als langjährige Haus Marteau-
Dozenten den jungen Violinis-
ten zur Seite<, erläutert der 
Künstlerische Leiter, Prof. 
Christoph Adt. 
Auch die große Schwester der 
Geige, die Viola, hat einen fes-
ten Platz im Kursprogramm: 
Die beiden Professoren Gunter 
Teuffel und Hariolf Schlichtig 
sind erfahrene Bratschisten, 
die ihre Begeisterung für das 
Instrument sehr gerne an die 
junge Generation weitertragen. 
Haus Marteau bietet im Pro-
gramm 2025/2026 einen Kurs 
für Violoncello mit Prof. Jakob 
Spahn sowie zwei Kammermu-
sikkurse, bei denen ein Violon-
cello gleichsam das Fundament 
bildet, nämlich beim Kölner 
Klaviertrio und dem Goldmund 

Haus Marteau startet ins neue Kursjahr 

Hochwertiges Programm mit 40 
Meisterkursen

Quartett. Ein neuer Name in der 
Dozentenschaft ist Prof. Domi-
nik Wagner. Der Kontrabassist 
lehrt an der Hochschule für 
Musik Würzburg, und an der 
Universität für Musik und dar-
stellende Kunst Wien.
Die Internationale Musikbe-
gegnungsstätte Haus Marteau 
bietet zudem Kurse für Blas-
instrumente an: Flöte, Oboe 
und Fagott sind ebenso vertre-
ten wie Horn, Trompete, Posau-
ne und Tuba. Fagottist Ulrich 
Hermann gibt erstmals einen 
Meisterkurs. 
Der gefragte Pädagoge ist Pro-
fessor für Fagott an der Hoch-
schule für Musik und Tanz Köln 
und an der Musikhochschule 
Trossingen. 
>Seit 41 Jahren gibt es den Kurs 
Orchesterspiel, nicht wenige 
Teilnehmer des Jugendsym-
phonieorchesters Oberfranken 
haben eine Laufbahn zum 
Berufsmusiker eingeschlagen<, 
resümiert Bezirkstagspräsident 
Henry Schramm. Unter der pro-
fessionellen Anleitung von 
Dirigent Till Fabian Weser wird 
sich das junge Orchester auch 
zu Ostern 2026 wieder aufs 

Neue zusammensetzen.
Der Ensemblekurs für Blech-
bläser, geleitet von Rekkenze 
Brass, wendet sich an feste 
Ensembles und Einzelteilneh-
mer gleichermaßen und bildet 
jedes Jahr eine neue No name-
Brass-Formation. 
Eng wird es im Konzertsaal, 
wenn die Percussionisten mit 
Wagenladungen voller Instru-
mente anrücken. Sie zeigen 
unter der Anleitung von Clau-
dio Estay, dass Vielfalt und 
Phantasie in der Percussion 
keine Grenzen gesetzt sind. 
>Alle Meisterkurse dauern vier 
bis fünf Tage und sind geprägt 
von hoher musikalischer Exzel-
lenz, die nicht zuletzt die 
Abschlusskonzerte der Meis-
terkurse auszeichnet<, so Ver-
waltungsleiter Dr. Ulrich Wirz. 
 Karten gibt es noch für die 
Abschlusskonzerte Klarinette 
(Freitag, 5. September), Violine 
(Samstag, 13. September) und 
Gesang (Freitag 19. sowie Frei-
tag 26. September) sowie für 
das Auftaktkonzert des Meis-
terkurses für Violine, gespielt 
von Prof Markus Wolf (Montag, 
8. September). 

 Foto: Frank Wunderatsch

Bad Steben 3 Ganzheitliche Entgiftung bezieht sich auf einen Ansatz, 

der Körper, Geist und Seele von schädlichen Stoffen befreit und die 

allgemeine Gesundheit und das Wohlbefinden verbessern soll. Es ist 

ein Prozess, der über reine körperliche Entgiftung hinausgeht und 

auch mentale und emotionale Aspekte berücksichtigt.  Welche Rolle 

beim Abbau von Stoffwechselprodukten spielen hierbei unser Binde-

gewebe, Leber, Haut und unsere Nieren?  Welche Möglichkeiten kennt 

die Naturheilkunde? Antworten, Tipps und Anregungen gibt der Vor-

trag >Entgiften, entsäuern, ausleiten und aufbauen< - Wege zur Rege-

neration von Körper, Geist und Seele von Hannes Laubmann am 29. 

September um 19.00 Uhr im Kurhaus Bad Steben. Eintrittspreise: 

4 Euro  (3 Euro  mit Gastkarte). Die Eintrittskarten  an der Abendkasse.

Entgiften, entsäuern, 
ausleiten und aufbauen
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Ferienaktion des MTB-Team Langenbach:

Erlebnistag für Schüler und Jugendliche mit dem  Frankenwaldverein

Langenbach 3  Auch in diesem 

Jahr hat sich das MTB-Team 

Langenbach zusammen mit 

dem Frankenwaldverein Lan-

genbach wieder am Ferienpro-

gramm der Gemeinde Gerolds-

grün beteiligt und am 15. 

August einen erlebnisreichen 

Nachmittag für Schüler und 

Jugendliche aus dem Gemein-

debereich veranstaltet. Wie es 

sich für einen Radsportverein 

gehört, begann der Nachmittag 

mit einer Radtour, bei der die 

Teilnehmer in zwei Gruppen 

eine 6,5  und 8 Kilometer lange 

Strecke auf gut fahrbaren Wald-

wegen absolvierten. Begleitet 

wurden sie hierbei von den zahl-

reichen freiwilligen Helfern des 

MTB-Team Langenbach. Unter-

wegs waren an verschiedenen 

Stationen an Bäumen Fragen 

zur Natur und zum Radfahren 

aufgehängt, die die Kinder im 

Team gemeinschaftlich lösen 

mussten. Und da es ein sehr hei-

ßer Tag war, gab es im Wald auch 

eine Verpflegungsstation mit 

Getränken und frischem Obst. 

Zurück am Jugendwanderheim 

des Frankenwaldvereins Lan-

genbach in Hermesgrün gab es 

nach einer kurzen Verschnauf-

pause zur Stärkung Bratwürste 

vom Grill und Getränke, die 

jeweils vom MTB-Team bzw. 

dem Frankenwaldverein kos-

tenlos spendiert wurden. Den 

weiteren Nachmittag verbrach-

ten die Kinder unter Anleitung 

von Mailin Browa mit verschie-

denen Spielen, ehe sie am 

Abend wieder von den Eltern 

abgeholt wurden.

E N E R G I E  A U S  D E M

FRANKENWALD!
JETZT ERHÄLTLICH!

stroehlaholz.com/shop

Holzwerke Heinrich Ströhla GmbH & Co. KG     |     Rauschenhammermühle 9     |     95131 Schwarzenbach am Wald

Alle Infos zur Herstellung 

und unseren Preisen.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
�koda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

Kennen Sie

uns schon?

Daniel Frank
Mitverkaufender Verkaufsleiter
T 09281 70716-71
daniel.frank@motor-nuetzel.de

» Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um �koda 
Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof. Für alle Fragen 
rund um das Auto stehen wir Ihnen jederzeit persön-
lich mit Rat und Tat zur Seite. Sie haben Lust auf 
eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? Wir 
bringen es Ihnen gerne zu Hause vorbei. 
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie 
vorbei. 
Wir freuen uns auf unser Kennenlernen bei Motor-
Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer
T 09281 70716-33
peter.dittmar@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer
T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos@motor-nuetzel.de

Vanessa Wolski
Verkaufsassistentin
T 09281 70716-74
vanessa.wolski@motor-nuetzel.de
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Die Flächennutzungsplanänderung mit der Begründung und der zusammenfassenden 
Erklärung kann auch im Internet unter URL: https://www.naila.de/rathaus-stadtrat/bau-
leitplanverfahren eingesehen

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 
Abs.1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1.  eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
         bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und
2.   eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor-
         schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
         und
3.   nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn 
         sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans 
         schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sach-
         verhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Naila, 26.08.2025
 Stadt Naila

Daniel Hohberger
3. Bürgermeister

Der Stadtrat der Stadt Naila hat in seiner Sitzung vom 07.07.2025 die 6. Flächennutzungs-
planänderung in der Fassung vom 14.10.2024 festgestellt.

Der räumliche Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung ergibt sich aus dem 
Lageplan der Bestandteil dieser Bekanntmachung ist.

Im Vollzug des § 6 Abs. 1 BauGB wurde die Flächennutzungsplanänderung dem Land-
ratsamt Hof zur Genehmigung vorgelegt. Mit Bescheid vom 18.08.2025, AZ. 6100/2.14-
401-202 hat das Landratsamt Hof die 6. Flächennutzungsplanänderung in der Fassung 
vom 14.10.2024 genehmigt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt-
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird die Flächennutzungsplanänderung wirksam. 
Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die Begründung sowie die zusammen-
fassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse 
der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan berücksich-
tigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der 
Stadt Naila (Rathaus Naila, Stadtbauamt, Zimmer-Nr. 23, Marktplatz 12, 95119 Naila) ein-
sehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Allgemeine Dienstzeiten: 
Montag bis Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag:      14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag:                14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Stadt Naila für ein Sondergebiet >Lebensmitteldiscounter an der 
Walchstraße< in Naila; Bekanntmachung der Genehmigung gemäß § 6 Abs. 5 BauGB 

Lageplan des räumlichen Geltungsbereiches der Flächennutzungsplanänderung o. M.,
(Kartengrundlage Geobasisdaten © Bayerische Vermessungsverwaltung 2024)

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a. Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2025 finden die Sprechstunden
 des Stadtumbaumanagements in Naila jeden

 1. Dienstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt.
Der nächste Sprechtag ist am 02.09.2025

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin
 unter den folgenden Kontaktdaten:

Stadtumbaumanager Dominik Biller, 01 51 / 65 15 29 65, biller@planwerk.de
oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/68-41.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.
Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderpro-
gramm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in 
Schwarzenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten. 
Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht.

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle 
Beratungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 25.08.2025
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+

Terminvereinbarungen für das Einwohnermelde-/Passamt Naila

 Ordnungsamt, Gewerbeamt oder Sozialamt: Scannen Sie hierfür 

den QR-Code oder  auch gerne online unter 

 https://stadt-naila.termine-reservieren.online/

Terminvereinbarungen sind auch möglich unter 

der  Telefonnummer 09282 68 - 34 / - 15 

oder per E-Mail an ewo@naila.de
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 01.09. bis 07.09.2025 (Kalenderwoche 36)

Marlesreuth, Naila

      Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)
                
Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Biotonne    (Abfuhrkalender 4)   

Müllabfuhr

Museum Naila im Schusterhof ist geschlossen

Das Museum im Schusterhof ist geschlossen

Homepage www.museum-naila.de

www.instagram.com/museum.naila 
Kontakt:     www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila
info@museumnaila.de

Das Freibad der Stadt Naila schließt am 

Montag, dem 15.09.2025. 

Letzter Badetag der Saison 2025 ist Sonntag, der 14.09.2025

Die Stadt Naila bedankt sich bei ihren Badegästen. 

Naila, 04.08.2025
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Schließung des Freibades Naila

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hin-
gewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruches herbeigeführt wird.

Naila, 26.08.2025
Stadt Naila

Daniel Hohberger
3. Bürgermeister

Die Stadt Naila hat mit Beschluss des Stadtrates vom 07.07.2025 den Bebauungsplan 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan >Sondergebiet Lebensmitteldiscounter an der 
Walchstraße< in der Fassung vom 07.07.2025 als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekannt-
machung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich aus dem Lageplan, der 
Bestandteil dieser Bekanntmachung ist.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung sowie die zusammenfassen-
de Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wur-
den, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Stadt Naila 
(Rathaus Naila, Stadtbauamt, Zimmer-Nr. 23, Marktplatz 12, 95119 Naila) einsehen und 
über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Allgemeine Dienstzeiten: 

Montag bis Freitag:  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag:      14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag:                14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Der Bebauungsplan mit der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung kann 
auch im Internet unter URL: 
https://www.naila.de/rathaus-stadtrat/bauleitplanverfahren eingesehen werden.

DIN-Vorschriften sowie andere Normen, Richtlinien, Regelwerke etc., auf die in den Fest-
setzungen zu diesem Bebauungsplan verwiesen wird, sind bei der Stadt Naila einzuse-
hen. Sie sind ebenso beim Deutschen Patentamt archivmäßig gesichert hinterlegt und 
bei der DIN Media GmbH zu beziehen (DIN Media GmbH, Am DIN-Platz, Burggrafenstraße 
6, 10787 Berlin).
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 
1 BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
        bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.     eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der
         Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
       plans und
3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs

Vorhabenbezogener Bebauungsplan >Sondergebiet Lebensmitteldiscounter an der Walchstraße< in Naila;
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 

Lageplan des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplans o. M., (Kartengrundlage 
Geobasisdaten © Bayerische Vermessungsverwaltung 2024)
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Aus Naila

Nach einer intensiven Renovierungsphase öffnet der beliebte MTC Shop in Naila am Marktplatz wieder sei-

ne Türen 3 moderner, einladender und mit bewährten Service, den die Kundschaft seit Jahren schätzt. 

Inhaber Abdallah Halwane, der  das Geschäft seit sechs Jahren mit Herz und Hingabe führt, blickt auf insge-

samt 16 Jahre Erfahrung im Kundenkontakt zurück. Seine Philosophie: Zuhören, verstehen, helfen. >Unse-

re Kunden stehen bei uns im Mittelpunkt 3 und das spürt man<, sagt Halwane. Besonders ältere Besucher 

fühlen sich im MTC gut aufgehoben. Der persönliche Service, die Geduld und das offene Ohr für individuelle 

Anliegen machen das Geschäft zu einem Ort, an dem Vertrauen großgeschrieben wird. Auch 2. Bürgermeis-

ter Jörg-Steffen Höger überbrachte zur Neueröffnung einen Blumengruß der Stadt Naila und wünschte all-

zeit gute Geschäfte. Das Foto zeigt von links:  Mitarbeiter Can Tümen, 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger, 

Inhaber Abdallah Halwane und Mitarbeiter Ali Kamis.

MTC Naila feierte glanzvolle 
Neueröffnung nach Renovierung

Vier Holzschafe für den Waldkindergarten Naila 

Siebtklässler zeigen handwerkliches 
Können

Bahnhof gearbeitet haben. Auch 
bahntypische Ausrüstungs-
gegenstände wie zum Beispiel  
alte Original-Gleispläne und 
Signaltafeln sind ausgestellt. 
Außerdem werden historische 
Aufnahmen zum Eisenbahnwe-
sen in Naila und Umgebung 
gezeigt.
Besichtigungen des Stellwerks 
sind zum Tag des Offenen Denk-
mals am 14. September zwi-
schen 14 und 17 Uhr möglich. 
Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht notwendig.
Der Tag des Offenen Denkmals 
findet jedes Jahr am zweiten 
Sonntag im September statt. 
Über 5.000 Denkmäler können 
an diesem Tag in ganz Deutsch-
lang besichtigt werden, die 
sonst nicht zugänglich sind.

Das mechanische Stellwerk im 
Bahnhof Naila ist noch voll 
erhalten. In diesem historischen 
Stellwerk wurden früher die 
Weichen und die Signale für die 
ankommenden und abfahren-
den Züge noch mit Muskelkraft 
gesteuert. Normalerweise kann 
es nur von außen besichtigt 
werden. Am Tag des Offenen 
Denkmals am 14. September 
kann es auch betreten und aus 
nächster Nähe in Augenschein 
genommen werden. 
Berufseisenbahner Jan Bulin 
wird den Besuchern die Funk-
tion und Arbeitsweise des Stell-
werks erklären und die Unter-
schiede zu modernen Stellwer-
ken erläutern.  Zu sehen ist auch 
die Original-Dienstkleidung 
zweier >Bahner<, die am Nailaer 

Tag des Offenen Denkmals am 14. September:

Stellwerk im Bahnhof 
Naila wird geöffnet

 Elisabeth Mergner wurde für 25 Jahre Dienst in evangelischen Kin-

dertageseinrichtungen geehrt. Im Rahmen eines Gottesdienstes 

gratulierten ihr Pfarrer Dominik Rittweg, die Geschäftsführung

 Alexandra Schwertfeger und das Kita Team. 

Dienstjubiläum im 
Kindergarten Marlesreuth

Im Rahmen der Alltagskompetenz-Woche an der Schule fertigten Schülerinnen und Schüler der siebten 

Klassen des Hochfranken-Gymnasiums Naila unter Anleitung ihres Lehrers Tobias Tetzner vier detailreich 

gestaltete Schafe aus Lärchenholz. Ziel der Woche war es, praktische Fähigkeiten zu vermitteln und Kreati-

vität mit handwerklichem Geschick zu verbinden. Die liebevoll gestalteten Holzfiguren wurden anschlie-

ßend über die Schülermitverantwortung (SMV) unter mehreren Einrichtungen verlost. Das Losglück fiel auf 

den Waldkindergarten Naila, dessen Kinder, Eltern und Team sich sehr über die kunstvollen Tierfiguren 

freut. >Die Schafe passen wunderbar in unsere naturnahe Umgebung und wurden von den Kindern sofort 

begeistert begrüßt<, berichtet das Kindergartenteam. >Wir bedanken uns herzlich bei allen Beteiligten, ins-

besondere bei den Schülerinnen und Schülern für ihre tolle Arbeit sowie bei Lehrer Tetzner für sein Engage-

ment.< Die Aktion zeigt eindrucksvoll, wie schulisches Lernen und soziale Verantwortung Hand in Hand 

gehen können. >Der Waldkindergarten Naila ist stolz, ein Teil dieses gelungenen Projekts zu sein.<
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Aus Naila

Bei guter Gesundheit feierte Lina Munzert in Marlesreuth ihren 95. 
Geburtstag. Die Jubilarin wohnt noch in den eigenen vier Wänden im 
Haus der Tochter. Als Vorschlag fürs Älter werden hat sie ein gutes 
Rezept: >Morgens und abends eine Tasse Kamillentee, das ist alles<, 
schmunzelt Lina Munzert, die sich schon auf den 96. Geburtstag 
freut. 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger überbrachte die Glück-
wünsche der Stadt Naila. Das Foto zeigt vorne: Urenkelin Ameli 
Steiner, Jubilarin Lina Munzert, Urenkel Liam Steiner; hinten: 2. Bür-
germeister Jörg-Steffen Höger und Tochter Ingrid Steiner.

95. Geburtstag in Marlesreuth gefeiertTreffen der Feuerwehrler der FFW Marlesreuth

Gute Gespräche am Teich

am früheren Feuerwehrteich, 

um sich vom ersten Komman-

danten Alexander Heinz und 

zweitem Vorstand Marcel Haß-

further mit kühlen Getränken 

und heißen Mahlzeiten verwöh-

nen zu lassen. Bis in den frühen 

Abend saßen die Feuerwehrler 

bei guten Erinnerungen und 

Gesprächen zusammen. 

Ehrenvorstand Klaus Strobel 

dankte der aktuellen Vorstand-

schaft für die Einladung zu die-

sem Treffen und hoffte auch für 

die kommenden Jahre auf die 

Möglichkeit solcher Zusam-

menkünfte.

gemütliches Treffen im Feuer-

wehrgerätehaus. Viele Helfer 

unterstützten die wechselnden 

Vorstände bei Vorbereitungen 

und Durchführung. Bei den Aus-

flügen im oberfränkischen, thü-

ringischen und sächsischen 

Umland gab es immer etwas 

Interessantes zu entdecken, und 

immer war eine ordentliche 

Brotzeit dabei.

So trafen sich auch heuer bei 

herrlichem Wetter einige frühe-

re aktive und passive Mitglieder 

der Feuerwehr wieder einmal an 

der idyllisch gelegenen Hütte 

der Marlesreuther Teichgrafen 

1982 lud die Vorstandschaft der 

Freiwilligen Feuerwehr Marles-

reuth erstmals Mitglieder, die 

auf Grund des fortgeschrittenen 

Alters aus dem aktiven Feuer-

wehrdienst ausgeschieden 

waren, zu einem gemeinsamen 

Ausflug ein. 

Der damalige erste Vorstand 

Klaus Strobel und Kommandant 

Gerhard Meister dankten damit 

den Feuerwehrlern für die 

geleisteten Dienste. Seit dieser 

Zeit gab es alljährlich - mit nur 

wenigen Ausnahmen wie durch 

die Corona-Einschränkungen - 

einen Ausflug oder auch ein 

30.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Grüner Baum

31.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila 3 Parkeisenbahn 
Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 
den Parkeisenbahnen

Froschgrüner Park

02.09. 14.30 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

06.09. 19.00 Uhr  Rocking Chairs & friends unplugged
Scheune Dreigrün; Einlass 18 Uhr; Eintritt 14 
Euro; Tickets (Tel./SMS/WhatsApp: 
0172/8341124; rocking-chair@web.de

09.09. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthof  Grüner Baum 

10.09. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde  Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün

12.09. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Besuch der LBV-Ökostation Helmbrechts mit Führung Anmeldung Hans-Jürgen Frank, Tel. 09282/8004

17.09.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila 3 Parkeisenbahn 
Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit den 
Parkeisenbahnen

Froschgrüner Park

19.09.   18.00 Uhr  Obst- u. Gartenbauverein Marxgrün-Hölle Weinfest mit Tombola Gemeindehaus Marxgrün, Hans-Silbermann-Str.

19.09. 18.30 Uhr Ozünder Borussen Naila e.V. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sportheim des FSV Naila

20.09.  14.00 Uhr  Obst- u. Gartenbauverein Marxgrün-Hölle Festveranstaltung zum 75-jährigen Jubiläum Gemeindehaus Marxgrün. Hans-Silbermann-Str.

21.09.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila 3 Parkeisenbahn 
Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit den 
Parkeisenbahnen

Froschgrüner Park

27.09. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

28.09.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila 3 Parkeisenbahn 
Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit den 
Parkeisenbahnen

Froschgrüner Park

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Frau Tine Dietel, Sudetenring 5
zum 90. Geburtstag (29.08.)

Frau Gertraud Glotz, Hohentanne 1
zum 90. Geburtstag (30.08.)

Herrn Bernd-Rüdiger Vogler, Straßdorf, Lippertsgrüner Str. 17
zum 80. Geburtstag (01.09.)

Eheschließung:

Andreas Köppel, Marxgrün, Griesbacher Weg 1, Naila, und Lena Thüroff, 
Badstr. 5, am 21.08.2025.

Sterbefälle:

Hannelore Cordella, geb. Schmeißner, Kleindöbra 34, 
am 25.08.2025  im Alter von 85 Jahren.
Anita Schmidt, geb. Horn, Bernstein a.Wald, Romansfelsenstr. 21,
 am 22.08.2025 im Alter von 90 Jahren.
Friedl Werner, geb. Bayer, Schloßstr. 15, am 15.08.2025 im Alter von 85 Jahren.

Aus dem Standesamt

Das Geburten-, Ehe-, Lebenspartnerschafts- und Sterberegister wird 
am Ort des jeweiligen Personenstandsfalls geführt. Die Personen-
standsurkunden aus diesen Registern sind deshalb beim Standesamt 
zu beantragen, in dessen Zuständigkeitsbereich das Kind geboren ist, 
die Ehe geschlossen wurde, die Lebenspartnerschaft begründet wur-
de bzw. der Betroffene verstorben ist 
Personenstandsurkunden können auch beim Standesamt Schwar-

zenbach a.Wald beantragt werden, wenn der Personenstandsfall nach dem 

01.01.2009 bei einer anderen Gemeinde in Bayern eingetreten ist. 

Die Personenstandsurkunden geben zum Zeitpunkt ihrer Ausstellung den jeweiligen 
Stand der standesamtlichen Beurkundung in den Personenstandsregistern wieder. 
Änderungen durch Fortführung der Personenstandsregister werden in die Urkunden 
eingearbeitet. Folge ist z.B., dass in einer älteren Geburtsurkunde noch kein Vater 
eingetragen ist, wenn die Vaterschaft erst später anerkannt wurde. Die Abstammung 
von dem Mann kann dann nur mit einer neueren Geburtsurkunde nachgewiesen 
werden.
Dieses Beispiel soll verdeutlichen, dass immer nur die neueste Personenstandsurkun-
de den aktuellen Stand der Beurkundung in einem Personenstandsregister wiederge-
ben kann. Selbst wenn keine Veränderungen eingetreten sind, lässt sich auch diese 
Tatsache nur mit einer Personenstandsurkunde neuesten Datums beweisen.
Personenstandsurkunden können die Personen, auf die sich die standesamtliche 
Beurkundung bezieht, ihre Ehegatten oder Lebenspartner (bei bestehender Ehe oder 
Lebenspartnerschaft), ihre Vorfahren und ihre Abkömmlinge ohne weitere Vorausset-
zung erhalten. Andere Personen müssen ein rechtliches Interesse glaubhaft machen.
Die Gebühr für eine Geburts-, Ehe-, Lebenspartnerschafts- oder Sterbeurkunde 
beträgt 12,00 EUR.
Standesamt Schwarzenbach a.Wald
Frankenwaldstr. 16
95131 Schwarzenbach a.Wald
Tel.-Nr. 09289-5032 oder 5041
E-Mail: standesamt@schwarzenbach-wald.de

Schon gewusst? Viele Personenstandsurkunden auch im 
Rathaus Schwarzenbach a.Wald erhältlich!

 

Notrufnummern 
 

Polizei 110 

Feuerwehr 112 

Rettungsdienst 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Giftnotruf (089) 19240 
Sperrnotruf 116 116 
Polizeiinspektion Naila Anger 24 (09282) 979040 
Störungsnummer Strom (Bayernwerk) (0941) 28003366 
Störungsnummer Wasserversorgung 
(Südwasser) (09283) 8612243 
Störungsnummer Gasversorgung (LUK) (09252) 7040 
Technisches Hilfswerk (09282) 7912 
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FC Döbraberg
29.08.2025 um 18.30 Uhr

VFR Steinbach gg. SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün

SpVgg Döbra
Sonntag, 31.08. 13 Uhr 

Frauenmannschaft (SG) gegen SG Fichtelberg/Kulmain/Neusorg

in Konradsreuth

13 Uhr: 2. Herrenmannschaft (SG) gegen TSV Presseck/

Enchenreuth 2  in Döbra

15 Uhr: 1. Herrenmannschaft Heimspiel gegen FSV Naila 1

SV Meierhof-Sorg
Freitag, 29.08., 19.00 Uhr 

Wertshaussinga mit den >Helmetzer Kirchbergsaiten<

 im Sportheim 

Sonntag, 31.08., 15.00 Uhr 

Heimspiel in Meierhof: SV Meierhof-Sorg - SG Ort/Wüstenselbitz II

Sonntag, 07.09., 13.00 Uhr: Auswärtsspiel in Bobengrün: SV 05 

Froschbachtal III - SV Meierhof-Sorg

Sport in Schwarzenbach a.Wald

  

 
             Dieses Projekt wird unterstützt durch das: 

 

 

Herzliche Einladung  

zum Start der Nachbarschaftshilfe  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

in der Stadt Schwarzenbach a.Wald  

und ihren Ortsteilen 
 

am Samstag, 20. September 2025, 

ab 14.00 Uhr  

Rathaus (Frankenwaldstr. 16 ) 
 

 

Für Getränke und einen Imbiss ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

Aus Schwarzenbach a.Wald

GEWUSST? Gewusst - unter dieser Überschrift möchten wir Sie über Maßnah-
men, Ereignisse etc. der Stadt Schwarzenbach a.Wald informieren
oder daran erinnern, auch wenn diese schon einige Zeit zurückliegen.

Vieles in der Gesellschaft verändert sich, auch die Bestattungskultur unterliegt dem Wandel. So waren vor einigen
Jahrzehnten Feuerbestattungen die Ausnahme, heute sind sie nun fast die Regel. Seit dem Jahr 2002 gibt es Urnen-
nischenwände im Schwarzenbacher Friedhof. Im Jahr 2020 entstand in veränderter Form unmittelbar am Weg zwi-
schen oberem und unterem Friedhof an der alten Bruchsteinmauer eine weitere mit 52 Kammern für bis zu 104
Urnen. Die Gesamtkosten für Abbau der alten Gräber, Sanierung der Bruchsteinmauer, Fundamente, Urnennischen-
wände und Gestaltung belaufen sich auf 71 T€. In den Jahren 2022 und 2023 entstand dann eine weitere Urnenni-
schenwand mit 40 Kammern und Kosten von 96 T€, da hier die Sanierung der alten Mauer sehr aufwändig war.

Zwei weitere Urnennischenwände im Friedhof

06.09. 14.00 Uhr DG Meierhof Dorfcafé Meierhof, Dorf 1

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 bis

17.00 Uhr
 

Reha-Sport 3 im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Jeden 

Sa./So.
ab 15.00 Uhr SSV Schwarzenbach a. Wald. DAZN Fußball: Bundesligagkonferenz

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Radfahrerklub und Partyscheune

Nachdem der Juli dauernd unbeständig und verregnet war, bescherte die Sonne den Radlern einen wol-
kenlosen Himmel zur Tour. Der Radfahrerklub Kleindöbra konnte wieder einmal den Radweg nach Naila 
nutzen. In der bekannten Imbissbude in Marxgrün wurde die erste Rast eingelegt und die weitere Strecke 
besprochen. Am Höllensprudel-Betrieb gelangte man auf den bequemen Radweg nach Bad Steben. Das 
Ziel bei diesen hochsommerlichen Temperaturen war die Eisdiele. Eine kleine sportliche Abordnung 
jedoch bekämpfte den alltäglichen Bewegungsmangel, indem sie die Radtour durch das Höllental bis nach 
Blechschmidtenhammer verlängerten. Von hier aus wurde der Anstieg bis nach Lichtenberg in Angriff 
genommen. Weiter ging9s über Zeitelwaidt nach Carlsgrün und Langenbach. Mit der rasanten Abfahrt 
durch das Mühlleiten-Tal wurden die Anstrengungen der Radler belohnt. Schließlich trafen sich alle wieder 
in der Geroldsgrüner Partyscheune. Bei ausreichend nachgefüllten Getränken und schmackhaften Torten 
konnten sich die Radfahrer stärken, denn es warteten noch einige anstrengende Steigungen bis nach 
Schwarzenbach. Hier ließen die Freizeitsportler in der Bergwiesenhütte den aktiven Tag ausklingen.Lena Thüroff und Dr. Andreas Köppel sind sich einig, dass sie nach 

zwei Jahren Beziehung auch ihr ganzes Leben miteinander verbrin-
gen wollen. Dazu gaben sich die 34-jährige Marketingmanagerin aus 
Schwarzenbach a.Wald und der 37-jährige Forschungsgruppenleiter 
aus Marxgrün das Ja-Wort im Rathaus von Schwarzenbach a.Wald. 
Bürgermeister Reiner Feulner, der die standesamtliche Trauung vor-
nahm, wünschte dem Paar viel Glück mit den Worten, sich Ziele zu 
setzen und diese gemeinsam zu erreichen. Kennengelernt hatten 
sich die Jungvermählten, die nur wenige Kilometer voneinander ent-
fernt wohnen, bei einer Gruppenreise nach Israel. Schon dort merk-
ten beide, dass die Chemie passt. Als Trauzeugen waren Anne Schrot-
tenbaum und Stefanie Fichtelmann dabei und danach ging es zur 
Standesamtsparty in das Tellheim. Dort ist die Braut eine aktive, 
erfolgreiche Schützin. Die kirchliche Zeremonie übernahm Pfarrer 
Andreas Hesse im Marxgrüner Gotteshaus. 

Wir gehören zusammen&

Wer gerne liest, kann jetzt nicht 
nur in der Bücherei, sondern auch 
im Rathaus Bücher tauschen. Ein-
fach mal zu den Öffnungszeiten 
vorbeischauen, ein oder zwei 
Bücher mitnehmen und dafür 
andere reinlegen. Das Regal wurde 
schon mit verschieden Themen-
bereichen bestückt.

Büchertausch im
Rathaus

Mitsingen und schunkeln  -  das 
Organisationsteam freut sich auf 
zahlreiche Besucher. Treffpunkt 
ist am 4. September 2025 ab 18 
Uhr im SSV-Sportheim in 
Schwarzenbach a.Wald. Musi-
ziert wird ab 19 Uhr. Für Verkösti-
gung ist gesorgt.

Wirtshaussingen 
am 4. September

Am Freitag, 26.09.2025, werden verschiedene Essen angeboten:

Schlachtschüssel m. Sauerkraut u. Klößen
Roulade mit Blaukraut und Klößen

Lendentopf mit Spätzle und  gemischter Salat

Der ASGV Bernstein bittet um Vorbestellung bis 21.09.25 

unter Tel. 09289/1722, 09289/ 964457 u. 0172/7963242.

ASGV Bernstein a.Wald:  Kirchweih vom 26.09.-29.09.25

Urlaubsreise Reisegruppe Edelweiss vom 12. Juli 2026 - 18. Juli 2026 nach Nauders in Tirol ist 
ausgebucht. Bitte wer es noch nicht gemacht hat, bitte  die 50 Euro  Anzahlung überweisen. 

 Urlaubsreise Reisegruppe Edelweiss ist ausgebucht
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Produkte hat die Firma Jahn seit 
ihrem Bestehen schon viele ent-
wickelt und Inhaber Thorsten 
Jahn will damit das Interesse der 
jungen Generation wecken: für 
den Beruf mit Tradition und 
Innovation. Er selbst ist für die 
Entwicklung zuständig, setzt 
sein Wissen und seine Erfah-
rung ein, um das Unternehmen 
wettbewerbsfähig zu gestalten.
Und dazu gehört jetzt ein neues 
Wohlfühlprodukt, das mit der 
Hochschule Hof und dem 
Schlafmedizinischen Zentrum 
der Universität Regensburg 
erforscht, von Jahn produziert 
und von der Firma Erzstef (Erz-
gebirgische Steppdeckenfabrik 
GmbH in Ehrenfriedersdorf) 
konfektioniert und vertrieben 
wird: eine Wohlfühldecke mit 
Oberstoff und Innenleben der 
Firma Jahn für besseren Schlaf-
komfort. Eine Decke aus 3D-Ab-
standsgewirke, die atmet, die 
reguliert und sogar vom Bun-
desministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz gefördert 
wird.
Unangenehmes Schlafklima, 
unruhige Nächte, zum Beispiel  
im Sommer durch Hitzestau- 
das muss nicht mehr sein. Erho-
lung im Schlaf durch dreidi-
mensionale Textilien ohne Wär-
mestau, ideal für Allergiker und 
dazu noch mit recycelten Gar-
nen umweltfreundlich herge-

und Mülsen (bei Zwickau) mit 
den Maschinen für dreidimen-
sionale Textilien >Wir produzie-
ren nach individuellen Anforde-
rungen unserer Kunden, gehen 
flexibel auf ihre Wünsche ein 
und meine Mitarbeiter setzen 
dies gezielt um< berichtet Tex-
tilingenieur Thorsten Jahn und 
man merkt ihm an, dass textile 
Entwicklungen eine Leiden-
schaft von ihm sind. Die Firma 

stellt. Das Familienunterneh-
men 3 leistungsstark, modern, 
erfahren 3 wurde 1950 vom 
Großvater Karl Jahn in Lehsten 
gegründet und in den 80er Jah-
ren nach Schwarzenbach a.Wald 
in die ehemalige Blusenfabrik 
Wölfel verlagert. Und nicht nur 
dort rattern die Flachkettenma-
schinen, auch an den beiden 
anderen Standorten Helmb-
rechts (Kaschiermaschinen) 

Thorsten Jahn zeigt Bürgermeister Reiner Feulner das neue Produkt

Feinwirkerei Jahn

Neue Ideen für die Zukunft

Stadtoberhaupt erfragte, ob es 
denn auch Probleme im textilen 
Bereich gäbe, worauf Jahn 
erwähnte, dass er immer auf der 
Suche nach Fachkräften oder 
Auszubildenden sei, die aller-
dings schwer zu finden sind. 
Dabei ist dieser Beruf auch viel-
seitig. In allen Betrieben gibt es 
65 Mitarbeiter, mit anderen Fir-
men ist Jahn gut vernetzt und es 
entstehen auch manchmal 
gemeinsame Produkte 3 wie 
jetzt die Wohlfühldecke. Und 
auch die nächste Idee wird bald 
umgesetzt: Putzabstandsgewir-
ke für Hauswände.
 Da kann man dem kreativen 
Unternehmer weiterhin viel 
Erfolg wünschen.

ist seit dem Jahr 2003 auch DIN 
EN ISO 9001 zertifiziert. Belie-
fert wird neben der Automobil-
industrie mit Stabilisierungs-
materialien auch die Bau-
industrie. Das Produkt Jahnofix 
wurde extra für Daimler entwi-
ckelt, jetzt wird es bei Mercedes 
verbaut. Man kennt sich in der 
textilen Welt und Jahns Pro-
duktpalette reicht von Sonnen- 
und Insektenschutztextilien bis 
zum Stoff für Motorradhelme, 
früher waren es Polstermöbel- 
und Schuhinnenstoffe.
Bürgermeister Reiner Feulner 
ließ sich die Produktion genau-
er erklären und war beeindruckt 
von dem Ablauf sowie der Her-
stellung der Produkte. Das 

Vereinsporträt Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald

Gründungsjahr 1967

Abteilungen
Schwimmtraining und Schwimmstil, Rettungsschwimmen, Erste Hilfe, 

SEG Wasserrettung, Aquabiken, Gewässer - und Naturschutz. 

Zahl der Mitglieder 356

Bisheriges 

Organisation und Ausrichtung von Stadmeisterschaft, 24h Schwimmen, 

Kreis -, Bezirks - und Landeswettbewerb für Jugend der WW Bayern, 

Teilnahme an Rettungsschwimmwettbewerben bis hin zum 

Landeswettbewerb. 

Jahresbeitrag Mitgliedsbeitrag 15¬

Vorsitzende(r)
Georg Strößner, Philipp-Wolfrum-Str. 5a

95131 Schwarzenbach a.Wald, Tel: Hallenbad 09289/7102

E-Mail / Homepage www.wasserwacht.schwarzenbach.de

Aktivitäten

Jeden Dienstag ab 18 Uhr Training, Schwimmstilverbesserung für alle 

Mitglieder im Hallenbad, jeden 1. Dienstag im Monat Theorie in Retten, 

Erste Hilfe, Gewässer - und Naturschutz, SEG (Schnelleinsatzgruppe). 

Von Sept. - Mai jeden Montag Aquabiken, Zeltlager, Radtour, Spiel und 

Spaß an und in freien Gewässern, Wachdienst an Gewässern.
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Aus Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald 3 Herbst 2025

Schwarzenbacher Wirtshäuser
16. September 2025, Dienstag von 19-20.30 Uhr.

Referent Dieter Pfefferkorn; Gebühr frei

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
17. September 2025, 7 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr.

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 35 ¬

Energy Dance 3 auch online
17. September 2025, 7 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr.

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 35 ¬

Yoga am Abend3 auch online
17. September 2025, 7 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr.

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 42 ¬

Energy Dance
17. September 2025, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr.

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 30 ¬

Progressive Muskelentspannung - 
Schnupperstunde
23. September 2025, Donnerstag von 19.00-20.00 Uhr.

Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 ¬

Dehnen ist das A + O (Termin 1)
25. September 2025, Donnerstag von 19-20 Uhr.

Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 ¬

Rücken FIT (Termin 1)
29. September 2025, 6 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 ¬

Rücken FIT (Termin 2)
29. September 2025, 6 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 ¬

Aquarelltechnik
29. September 2025, 6 x Montag von 14-16.15 Uhr. 

Leiterin: Gabriele Bujak; Gebühr 49 ¬

Auf der Donau von Wien bis zum Delta
30. September 2025, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Referent 

Fred-J. Jansch; Gebühr 3¬

Fitness Mix light
2. Oktober 2025, Donnerstag von 18-18.45 Uhr; Leiter: Rai-

ner Michel; Gebühr 15 ¬

Fitness Mix intensiv
2. Oktober 2025, Donnerstag von 19-19.45 Uhr; Leiter: Rai-

ner Michel; Gebühr 15 ¬

Der rheumatische Formenkreis
7. Oktober 2025, Dienstag von 19-20.30 Uhr; 

Referent Heilpraktiker Hannes Laubmann; Gebühr 6 ¬

Training für den Körper 3 
Aktiv und beweglich bleiben
10. Oktober 2025, 3 x Freitag von 17-18 Uhr. Leiterin: Lea 

Vogt; Gebühr 15 ¬

Aquarellworkshop

11. Oktober 2025, Samstag von 9.30-14.30 Uhr. Leiterin: 

Gabriele Bujak; Gebühr 19 ¬

Neuseeland

14. Oktober 2025, Multimediavortrag, Dienstag von 19 

Uhr. Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3¬

Klangerlebnis (Termin 1)
21. Oktober 2025, Dienstag von 19-20 Uhr;

Leiterin: Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 ¬

Faszientraining (Termin 1)
23. Oktober 2025, Donnerstag von 19-20.30 Uhr.

Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 ¬

Ein Reiseführer in New York City
28. Oktober 2025, Dienstag von19-20.30 Uhr.

Referent Rainer Vogler, Frankenwaldverein.; Gebühr 3¬

Entspannung pur
30. Oktober 2025, Donnerstag von 19-20 Uhr.

Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 ¬

Rücken FIT (Termin 3)
24. November 2025, 4 x Montag von 17.15-18.15 Uhr.

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 20 ¬

Rücken FIT (Termin 4)
24. November 2025, 4 x Montag von 18.30-19.30 Uhr.

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 20 ¬

Saudi-Arabien
11. November 2025, Multi-Media-Vortrag, Dienstag von 19 

-20.30 Uhr. Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3 ¬

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag 
(Termin 2)
12. November 2025, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr.

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 ¬

Energy Dance 3 auch online (Termin 3)
12. November 2025, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr.

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 ¬

Yoga am Abend3 auch online (Termin 2)
12. November 2025, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr.

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 ¬

Energy Dance (Termin 4)
12. November 2025, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr.

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 ¬

Dehnen ist das A + O (Termin 2)
13. November 2025, Donnerstag von 19-20 Uhr.

Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 ¬

Training für den Körper 3 Aktiv und beweglich 
bleiben
14. November2025, 3 x Freitag von 17-18 Uhr.

Leiterin: Lea Vogt; Gebühr 15 ¬

Klangerlebnis (Termin 2)
18. November 2025, Dienstag von 19-20 Uhr; 

Leiterin: Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 ¬

Fitness Mix light
20. November 2025, Donnerstag von 18-18.45 Uhr;

Leiter: Rainer Michel; Gebühr 15 ¬

Fitness Mix intensiv

20. November 2025, Donnerstag von 19-19.45 Uhr;

Leiter: Rainer Michel; Gebühr 15 ¬

Faszientraining (Termin 2)
25. November 2025, Dienstag von 19-20.30 Uhr.

Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 ¬

Selbst gemacht

26. November 2025, Mittwoch von 18.30-20 Uhr

in der Schulküche der Grundschule;

Kursleiterin Martina Völkel; Gebühr 8 ¬ zzgl. Materialkos-

ten

Selbst gemacht
27. November 2025, Donnerstag von 18.30-20 Uhr

in der Schulküche der Grundschule;

Kursleiterin Martina Völkel; Gebühr 8 ¬ zzgl. Materialkos-

ten

Die Weberei im Frankenwald 
3 Entwicklung des Textilsektors
2. Dezember 2025, Dienstag von 19-20.30 Uhr. 

Referent Adrian Roßner; Gebühr 5¬

Rücken FIT (Termin 5)
12. Januar 2026, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr.

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 ¬

Rücken FIT (Termin 6)
12. Januar 2026, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr.

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 ¬

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
 (Termin 3)
14. Januar 2026, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr.

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 ¬

Energy Dance 3 auch online (Termin 5)
14. Januar 2026, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr.

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 ¬

Yoga am Abend3 auch online (Termin 3)
14. Januar 2026, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr.

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 36 ¬

Energy Dance (Termin 6)
14. Januar 2026, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr.

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 30 ¬

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, 

Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald Anmeldung bei 

Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder vhs@schwarzen-

bach-wald.de Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.
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Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo 3 Mi. 09.00 3 12.30 Uhr und 13.30  3 16.00 Uhr

Tel. (09288) 3 74 70   Do. + Fr.  09.00 3 12.30 Uhr und 13.30 3 17.00 Uhr

Fax (09288) 3 74 80 Sa. + So. 09.00 3 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Im Juli 2025 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige Höchstgeschwindigkeit 

kontrolliert. 

1.)  Geroldsgrüner Straße (50 km/h): 306 Fahrzeuge, 10 Verwarnungen, 1 Bußgeld 

         (Höchstgeschwindigkeit 74 km/h)

2.)  Lichtenberger Straße (verkehrsberuhigt): 65 Fahrzeuge, 28 Verwarnungen, 6 

         Bußgelder (Höchstgeschwindigkeit 39 km/h)

3.)  Badstraße (verkehrsberuhigt): 35 Fahrzeuge, 9 Verwarnungen

          (Höchstgeschwindigkeit 28 km/h)

4.)  Humboldtstraße (Zone 30): 185 Fahrzeuge, 8 Verwarnungen, 2 Bußgelder, 

         (Höchstgeschwindigkeit: 70 km/h)

Aus dem Ordnungsamt:  74 km/h in der Geroldsgrüner Straße, 
70 km/h in der Humboldtstraße!

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 

Steben (2. Stock)

Dienstag von 9.30 3 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,
oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Frei-

tag jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 92564885.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Nach ihrem Realschulabschluss begann Lea Bär 

aus Thierbach am 1. September 2022 ihre Ausbil-

dung zur Verwaltungsfachangestellten (VFA) beim 

Markt Bad Steben. Den praktischen Teil der Ausbil-

dung im Rathaus ergänzte im fachtheoretischen 

Bereich die Bayerische Verwaltungsschule, wo Bär 

vor kurzem auch ihre Prüfungen in der Fachrich-

tung allgemeine innere Verwaltung und Kommu-

nalverwaltung ablegte. Zu den geprüften Fächern 

gehörten neben fallbezogener Rechtsanwendung, 

Wirtschafts- und Sozialkunde und Personalwesen 

auch das Verwaltungs- und Verfahrensrecht sowie 

die Verwaltungsbetriebswirtschaftslehre. Mit Aus-

händigung des Prüfungszeugnisses im August wird 

Bär als VFA bei der Gemeinde übernommen und 

verstärkt nun das Team im Rathaus. Ihr künftiges 

Aufgabenfeld liegt in der Finanzverwaltung, wo sie sich mit einem Schwerpunkt ihrer 

Arbeit den kommunalen Steuern widmen wird. Ausbildungsleiterin Christina Grünert 

und Bürgermeister Horn freuten sich, das erneut ein >Eigengewächs< mit wichtigen Auf-

gaben betraut werden kann und wünschten der jungen, engagierten Kraft viel Freude in 

ihrem neuen Aufgabenbereich.

 Ausbildung erfolgreich absolviert:
Lea Bär verstärkt das Rathaus-Team

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 3 12.00 Uhr und 13.30 3  18.00 Uhr

Di. 08.00 3  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 3 12.00 Uhr

Do. 08.00 3  12.00 Uhr und 13.30 3  16.30 Uhr                   

Fr. 08.00 3 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)37 40, Telefax: (09288)374 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt >Wir im Frankenwald<
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Einwohneramt, Fundsachen     

Franziska Ahrens                       Zi. 1 franziska.ahrens@badsteben.de       Tel. 74 42

Kämmerei 3 Allgemeine Finanzen
Maximilian Obermeier              Zi. 5 maximilian.obermeier@badsteben.de  Tel. 74 44

Kämmerei 3 Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Lea Bär                                       Zi. 2  lea.baer@badsteben.de       Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de         Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Aufgrund geänderter staatlicher Vorgaben muss die am 07.07.2025 vom Marktgemeinde-

rat beschlossene Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für 

Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung) 3 Nr. 91.61, welche am 25. Juli 2025 im Amtsblatt >WIR 

im Frankenwald< veröffentlich wurde, aufgehoben werden. 

Der Beschluss hierzu wird nachstehend veröffentlicht:

Die am 07. Juli 2025 unter lfd. Nr. 90 vom Marktgemeinderat Bad Steben beschlossene 

Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge 

(Stellplatzsatzung) 3 Nr. 91.61 wird aufgehoben.

Markt Bad Steben, 20. August 2025

Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von 
Stellplätzen für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung) 3 Nr. 91.61 
wird aufgehoben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Am Samstag, 13. September 2025 , um 17.00 Uhr lädt die katholi-

sche Kirche Bad Steben zu einem besonderen Orgelkonzert ein.  Im 

Rahmen der Orgelspaziergänge im Landkreis gestaltet  Dr. Ludger 

Stühlmeyer den musikalischen Nachmittag. Der Stadt- und Deka-

natskantor spielt ausgewählte Orgelstücke. Die Konzertreihe 

beginnt in Selbitz um 15.00 Uhr in der katholischen Kirche , >Maria 

Hilf< Frankenwaldstr 19. Selbitz. Das zweite Orgelkonzert an diesen 

Nachmittag erklingt in Naila in der katholischen Kirche  > Verklärung 

Christi<, Ringstraße 15, Naila. Das Abschlussorgelkonzert beginnt 

17.00 Uhr am 13.09.2025 in Bad Steben in der katholischen Kirche > 

Maria Königin des Friedens< in der Badstr 15, Bad Steben. So haben 

Musikliebhaber die Möglichkeit, an drei verschiedenen Orten unter-

schiedliche Orgeln kennenzulernen und die vielfältigen Klangfarben 

der >Königin der Instrumente< zu erleben. Dr. Ludger Stühlmeyer 

spielt dabei an allen drei Orgeln und bringt ihre Besonderheiten ein-

drucksvoll zum Klingen. Durch das Programm führt Dekan Seliger, 

der mit Texten und Gebeten den musikalischen Nachmittag berei-

chert. Zum Abschluss des Konzertes bietet der Pfarrgemeinderat Bad 

Steben einen Umtrunk und Gesprächen an. Der Eintritt zu allen Kon-

zerten ist frei.

Einladung zu einen besonderen 
Orgelnachmittag

Carlsgrüner Vereins-Busfahrt nach 
Grafenwöhr war ein voller Erfolg

Am Freitag, 29. August, 

starten wir mit den Pro-

ben für die Herbststaffel 

unseres Projektchores. 

Treffpunkt ist um 18.00 

Uhr im Gemeinderaum der St.-Paulus-Kirche Bobengrün. Die Veran-

stalter hoffen, dass sich viele Interessierte  zum gemeinsamen Singen 

zum Lob Gottes einladen lassen.

 Auf viele Mitsänger freut sich Margarethe Stöcker im Namen der Kir-

chengemeinde Bobengrün.

Proben für Herbststaffel des Projektchors 
starten

Der TSV Carlsgrün-Frankenwald und der Fischclub Carlsgrün hatten gemeinsam eine Tagesfahrt zum 

deutsch-amerikanischen Volksfest nach Grafenwöhr unternommen. Die inzwischen zur Tradition gewor-

dene Busfahrt, führte die gut gelaunte Reisegruppe ins Camp Algier, wo man nach Lust und Laune schlem-

men, staunen, mitmachen und shoppen konnte. Der Vorsitzende des TSV Carlsgrün, gleichzeitig tätig im 

Fischclub Carlsgrün, Tobias Metzner, fungierte wieder als Reiseleiter und dies in Zusammenarbeit mit sei-

nen Vorstandskollegen Felix Baier, Andreas Herpich und Alfred Preisinger. Da auch Nichtmitglieder zahl-

reich mitreisten sind schnell neue Kontakte und Freundschaften geknüpft worden. Tobias Metzner dankte 

in seinen Ausführungen vor allem Busfahrer Helmut Spörl und dessen Frau Carola, die für eine gute wie 

herzliche Bewirtung im Bus sorgten. >Sobald feststeht, welcher Ausflug als nächstes auf der Agenda steht, 

ist Helmut und das gesamte Team der Firma Viol-Reisen wieder mit dabei, denn gemeinsam schaffen wir 

es jedes Jahr einen erfolgreichen Ausflug auf die Beine zu stellen<, erläuterte Tobias Metzner und merkt an, 

dass es aufgrund der vielen Anfragen im kommenden Jahr wieder einen gemeinsamen Ausflug der beiden 

Vereine geben wird.

Baumpflanz-Challenge beim TC Bad Steben 

Verein pflanzt einen Bergahorn

Der TSV Bad Steben bietet wieder im Sportheim ein kuli-

narisches Schmankerl mit >Stockfisch< oder >Rinderrou-

lade<. 

Am Sonntag, 21.9.2025, ab 11.30 Uhr

" >Stockfisch< mit Klößen

" >Hausgemachte Rinderroulade< mit Rotkohl und Klößen

Der TSV hierzu um Vorbestellung/Reservierung bis spätestens,

Sonntag den 14.9.2025

" telefonisch unter: Heger 09288-7703

" oder Eintragung in der Liste (liegt im Sportheim aus)

Alle Gerichte auch zum Abholen!

Der TSV Bad Steben mit seinem Team freut sich auf Ihren Besuch!  

>Stockfisch< beim TSV Bad Steben

Wo man derzeit hinschaut: Es werden Bäume gepflanzt. Die sogenannte Baumpflanz-Challenge machte 

auch vor dem TC Bad Steben nicht halt. Der Verein war vom TC Selbitz nominiert worden. >Vielen Dank an 

die Nominierung und eine Brotzeit gibt9s nicht, wir haben geliefert<, lachten die >Baumpflanzer<, die den 

Bergahorn in Absprache mit Bauhof und Marktgemeinde in der Luitpoldstraße unterhalb des Rondells ein-

pflanzten. Auch erhielt der Baum den Namen >Slice< und wird fortan regelmäßig von den Mitgliedern des 

Tennisclub gegossen, so dass ein Anwachsen garantiert sein dürfte. In der Vorbereitung gab es Unterstüt-

zung vom gemeindlichen Bauhof. Bürgermeister Bert Horn und dritter Bürgermeister Maximilian Stöckl 

dankten für die Ersatzpflanzung. >Bad Steben wird immer grüner und dies neben unseren Kurpark<, freu-

ten sich die Bürgermeister. Im Bild Mitglieder vom Bad Stebener Tennisclub mit dritten Bürgermeister 

Maximilian Stöckl und Bürgermeister Bert Horn.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Das Modellprojekt >Retentions-
raum in der Stebenbachaue 3 
Kreislauf des Wassers verstehen 
und erleben< hat vor vier Jahren 
seinen Anfang genommen, 
durch ein Schreiben vom Büro 
des damaligen Bundestagsab-
geordneten Hans-Peter Fried-
rich mit dem Hinweis auf Förde-
rung für Klimaanpassung und 
Modernisierung in urbanen 
Räumen. >Die Stebenbachaue 
an der Nailaer Straße schien 
prädestiniert und nach Rück-
sprache mit dem damaligen 
Flussmeister vom Wasserwirt-
schaftsamt Hof, Hagen Rothe-
mund, reichten wir einen 
Antrag ein<, erinnert Bürger-
meister Bert Horn und auch, 
dass die Kommune im Novem-
ber 2021 von dem Zuschlag aus 
der Frankenpost erfahren habe. 
>Wir als Kommune wussten zu 
diesem Zeitpunkt noch nichts.< 
Eine Detailplanung wurde not-
wendig und angedacht war nur 
eine Gestaltung westlich der 
Nailaer Straße, doch es kam ein 
östliches Areal auf der Seite der 
Spielbank hinzu. >Das Grund-
stück gehört dem Freistaat Bay-
ern, dass die Kommune für 20 
Jahre gepachtet hat<, erklärt der 
Bürgermeister und auch, dass 
das Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und -Raumforschung 
(BBSR) mit Projektträger Jülich 
das Vorhaben begleitete. Land-
schaftsarchitekt Stefan Weiden-
hammer sowie das Büro Tre-

Modellprojekt in der Stebenbachaue gestartet:

Erlebnisraum für Wasser und Natur

Wasser arbeitet, werden Steine 
im Bachbett freigelegt, die Rast-
plätze für Wasseramseln bieten 
und die Begrünung übernimmt 
die Natur<, erläutert der Planer 
und ergänzt, dass zudem eine 
Retentionsfläche als Wasser-
rückhalt geschaffen werde. >Es 
findet eine Geländemodellie-
rung statt, die für Hochwasser 
eine Ausbreitungsfläche bie-
tet.< Auch gibt es einen Blick in 
die Zukunft, eine Idealvorstel-
lung. >Circa 40 weitere Meter 
entlang des Stebenbachs in 
westlicher Richtung gehören 
der Kommune, das Areal danach 
befindet sich Privatbesitz<, 
erläutert Bürgermeister Bert 
Horn und spricht als Zielvor-
stellung von der Schaffung 
eines durchgängigen Weges 
entlang des Stebenbachs, um 
dann über die Geroldsgrüner 
Straße weiter ins Kurparkgelän-

pesch aus Amberg verfeinerten 
die Grobidee und Anfang Juli 
starteten die Bauarbeiten, vor-
erst westlich, um die Veranstal-
tung Kinosommer nicht zu 
gefährden. >Zeitlich liegt alles 
im Rahmen<, versichert der Pla-
ner. >Das Weidengebüsch direkt 
an der westlichen Nailaer Straße 
bleibt als Biotop erhalten, auch 
die großen Erlen<, erklärt der 
Landschaftsarchitekt. >Das 
Areal von rund 3000 Quadrat-
metern, eine sumpfige Wiese, 
haben wir vor 20 Jahren vom 
Besitzer geschenkt bekommen<, 
erinnert Bert Horn. Der Uferbe-
reich des Stebenbach wird ein-
seitig abgeflacht, so dass sich 
der Fließgewässerquerschnitt 
verbreitert. >Bisher gibt es zwei 
Steilufer und das Gewässer 
fließt schnell dahin, aber mit 
dem Abtrag wird der Wasser-
fluss verlangsamt und da das 

Bürgermeister Bert Horn und Landschaftsarchitekt Stefan Weidenhammer 

an der Bautafel.

Rollstuhlfahrer<, erläutert der 
Planer und ergänzt, dass auch 
eine Pumpe mit Trinkwasser zur 
Aufstellung kommt, und am 
Stebenbach wird ein Uferzugang 
mit Steinblöcken ermöglich, um 
Füße im Wasser baumeln zu las-
sen. Alles wird so angelegt, dass 
auf dem Areal weiterhin die Ver-
anstaltung Kinosommer statt-
finden kann. Dazu trägt auch die 
Pflanzung von Kopfweiden bei. 
>Deren Aufwuchs kann prob-
lemlos zurückgeschnitten wer-
den<, versichert der Planer. Für 
die Bauarbeiten zeichnet die 
Firma Oelsnitzer Bau & Service 
GmbH verantwortlich, deren 
Arbeiten während der Veran-
staltung aktuell ruhen. Mit 
400.000 Euro schlägt die Maß-
nahme zu buche, mit 90 Prozent 
gefördert. So dass der Eigenan-
teil der Kommune bei 40.000 
Euro liegt. 

de zu gelangen. Ein gepflaster-
ter geschwungener Weg wird auf 
rund 80 Metern erstellt, ein-
schließlich einer Sitzgelegen-
heit am neugestalteten Bachbe-
reich. >Durch den Pflasterweg 
wird Barrierefreiheit geschaffen 
und zugleich vermieden, dass 
eine wassergebundene Decke 
bei Hochwasser wegge-
schwemmt wird.< Dieser Weg 
könnte bis zur Geroldsgrüner 
Straße fortgesetzt werden. Doch 
das ist Zukunftsmusik. >Das 
Projekt kann mein Nachfolger in 
Angriff nehmen<, so Bürger-
meister Horn. Auf der östlichen 
Seite entsteht ein künstlicher 
Bachlauf, mit Wasseraus- und 
Einleitung vom Stebenbach. >In 
einer gepflasterten Rinne wer-
den Spielelemente für den Was-
sertransport mit Sperrtoren und 
Klappen integriert wie auch ein 
barrierefreier Spieltisch für 

Der Stebenbach mit abgeflachten Uferbereich mit Blick in Richtung 

Geroldsgrüner Straße. 

Witwe Irmtraud Singer ist mit 
von der Partie. >Mal unter Men-
schen kommen, sich unterhal-
ten und die Geselligkeit genie-
ßen.< Bürgermeister Bert Horn 
unterstreicht, dass die Rund-
fahrten mit anschließender Ein-
kehr eine großartige Idee seien. 
>Die Veranstaltung kommt bes-
tens an, was das große Interesse 
belegt<, bilanziert der Bürger-
meister und freut sich für die 
Senioren, dass sie einen Einblick 
in die veränderte Heimat erhal-
ten, sich bei der Rundfahrt und 
der sich anschließenden Kaffee-
runde austauschen können. 
>Eine schöne Abwechslung für 
die meist alleinstehenden älte-
ren Mitbürger.<

erfreut über die rege Inan-
spruchnahme. >Wir hatten sogar 
eine Warteliste.< Auf dem Park-
platz hinter dem Rathaus starte-
ten die zwei Touren und endeten 
jeweils am Café Reichl mit Einla-
dung für ein geselliges Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen. 
>Inge und Roland Reichl haben 
extra für uns gebacken und das 
Café geöffnet<, verrät Heike Die-
zel erfreut. >Mal raus aus den 
eigenen vier Wänden, mal was 
anderes sehen, Kontakte knüp-
fen, einfach mal plauschen<, 
freut sich Gerda Ernst und auch 
aufs gemeinsame Kaffeetrinken 
in geselliger Runde. >Ich bin 
Witwe, die Kinder schon lange 
außer Haus<, fügt sie an. Auch 

mobil sind, um zu zeigen, was 
sich im Laufe der Zeit verändert 
hat<, erklärt Heike Diezel, 

und Bergstraße. >Wir haben mit 
unserem Angebot Rentner 
angesprochen, die nicht mehr 

>Raus aus dem Haus< hieß es für 
ältere Bürgerinnen und Bürger 
der Marktgemeinde Bad Steben. 
Die vor zwei Jahren gegründete 
Nachbarschaftshilfe Bad Steben 
mit Sprecherin Heike Diezel hat-
te zu einer Rundfahrt um und in 
Bad Steben eingeladen. Zwei 
Touren mit jeweils sechs Senio-
ren fanden mit dem früheren 
Bürgerbus der Marktgemeinde 
statt. Matthias Roth agierte als 
versierter Fahrer und Hans Die-
zel als Reiseleitung, der so aller-
lei zu berichten wusste. Thier-
bach, Schafhof, Lochau, Carls-
grün, Obersteben, um nur einige 
Orte der Route zu nennen und in 
Bad Steben auch mal ins Neu-
baugebiet mit Sonnenstraße 

Auf Tour mit der Nachbarschaftshilfe: Rundfahrt um und in Bad Steben

Die Tour der Nachbarschaftshilfe. Im Bild mit Bürgermeister Bert Horn, Fah-

rer Matthias Korn und Reiseleitung Hans Diezel sowie die Sprecherin der 

Nachbarschaftshilfe Heike Diezel. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

 Im idyllischen Pfarrgarten der 
katholischen Kirche hatte die 
Karnevalsgemeinschaft (KG) 
1968 Bad Steben zur 1. Cock-
tail-Party eingeladen, bot 
Loungeambiente, chillen, ent-
spannen, genießen, plauschen 
und das Schlürf von einem, 
zwei, drei der insgesamt 15 
leckeren, farbenprächtigen 
Cocktails. 
Die Stimmung war prächtig. 
Palettenmöbel, Sitzsäcke, 
Stehtische, Decken, es war für 
alles gesorgt. >Klar, hätten wir 
in den Pfarrsaal gehen können, 
aber eine Cocktailparty findet 
nun mal draußen statt<, erklärt 
Präsident Matthias Brendel und 
dankt seiner Helferschar, beim 
Aufbau am Vortag und am 
Abend. >Es läuft und jeder der 
Helfer kann auch mal selbst 
genießen.< In der Bar werkelt 
mit Feuereifer Ben. Matthias 
Brendel lacht: >Er ist als Ben 
bekannt, arbeitet im Hotel 
Relexa und ist unserer KG sehr 
zugetan, so dass er spontan sei-

Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben lädt zum Sommerabend in den Pfarrgarten ein: 

Cocktail-Party  bringt Jung und Alt zusammen

heus, Kathrin Griesbach und 
Tamara Tübel und unter deren 
Regie fanden auch zwei Motto-
Cocktail-Partys statt. Doch der 
Verein hat sich 2023 aufgelöst, 
zu wenig Mitglieder und noch 
weniger aktive Mitstreiter. Was 
bleibt oder besser übernommen 
worden ist 3 die Cocktail-Par-
tys. >Aber Motto haben wir kei-
nes<, lacht der Präsident und 
erzählt vom eigens kreierten 

ne Hilfe angeboten hat und eif-
rig in der Bar die Cocktails 
mixt.< Übrigens Cocktail-Partys 
gab es bereits in Bad Steben. Im 
Jahr 2018 war der Bad Stebener 
Kurverein nach 105 Jahren 
Geschichte 3 was den Namen 
betraf: Nach der Auflösung ging 
es unter dem neuen Namen 
>Bad Steben reloaded e.V. - 
Stemmer für Stejm< weiter. Den 
Vorstand bildeten Petra Mat-

Cocktail >Schiff ahoi<, entspre-
chend dem Schlachtruf der KG. 
Leuchtend Blau wie das Meer 
und vom Geschmack gefühlt 
Sommer, Sonnenschein, Ent-
spannen und prickelnde Fri-
sche. >Elli Rahm, Steffi, Garn, 
Petra Matheus, Tamara Tübel 
und meine Wenigkeit haben 
diesen in der Bar vom Relexa-
Hotel kreiert<, erzählt Matthias 
Brendel und wissend, dass die 

Kreation nach Mehr verlangt. 
Unter den Gästen war auch drit-
ter Bürgermeister Maximilian 
Stöckl, der von Tisch zu Tisch 
wanderte wie auch Dekan And-
reas Seliger, der nach der Sit-
zung mit dem Pfarrgemeinde-
rat aufs Fest kam 3 und blieb. 
22 Uhr war Schluss, nach vier 
Stunden gemeinsamer Zeit von 
Stemmern, Kurgästen und 
Besuchern rundum.

ße Bedeutung im Leben von 
Lothar Neumeister: er wohnte 
50 Jahre in seinem Haus in 
Bobengrün, im Garten steht ein 
50 Jahre alter Pflaumenbaum 
und der Käufer des Hauses ist 50 
Jahre alt. Bei den Kurgastwan-
derungen kommt Lothar Neu-
meister ins Schwärmen. >Das 
war rückblickend meine schöns-
te Zeit, draußen in Wald und 
Flur mit unzähligen Wande-
rern<, erinnert Neumeister. 
Dienstag, Donnerstag und 
Samstag wurde gewandert, 
samstags meist mit über 100 
Wanderern. >Es haben sich viele 
Freundschaften entwickelt, die 
bis heute bestehen, die auch 
heute schon zum Geburtstag 
gratuliert haben.< Die Kurgast-
wanderungen hat Lothar Neu-
meister ad acta gelegt. >Mein 
Wanderziel ist nun der Landes-
hügel<, lacht er und genießt die 
neue Heimat im Betreuten Woh-
nen. >Es ist einfach entspannt, 
keine Arbeit und keine Sorgen 
mehr ums Schaffen von Haus 
und Garten.<

die Heimat in eine möblierte 
Wohnung in Bobengrün. >Wir 
bauten mit Unterstützung der 
Familie unser eigenes Haus, das 
1975 bezugsfertig war.< Nach 
einem Praktikum in der Bad Ste-
bener Kurverwaltung folgte die 
Selbstständigkeit bis zum Ruhe-
stand. Die Zahl 50 hat eine gro-

dung zum Masseur/medizini-
scher Bademeister anstrebte. 
>Er überzeugte mich und ich 
meldete mich in der staatlichen 
Schule an, aber erst nach einem 
Jahr Wartezeit startete meine 
zweieinhalbjährige Ausbil-
dung<, erzählt der Jubilar und 
erwähnt auch die Rückkehr in 

war die zum Textilfacharbeiter 
im Textilwerk Marxgrün. Es 
folgte ein Wegzug mit der Ehe-
frau an den Starnberger See und 
in Lohn und Brot als Hausmeis-
terehepaar in einer Privatvilla. 
Dann kam die >Zeit beim Bund< 
und das Kennenlernen eines 
jungen Mannes, der die Ausbil-

>Ich fühl mich wohl, mache 
jeden Tag meinen Morgensport 
auf dem Balkon und laufe früh 
und abends mindestens eine 
Stunde<, lacht Lothar Neumeis-
ter, der seit Pfingsten im Betreu-
ten Wohnen in der Gebhardt-
Steuer-Straße  wohnt und eine 
grandiose Aussicht in den Fran-
kenwald genießt. Zum 85. Wie-
genfest gratulierten zweiter 
Bürgermeister Wolfgang Gärt-
ner und Pfarrer Dirk Grießbach 
mit Präsenten, obenauf gab es 
von Pfarrer Grießbach einen 
musikalischen Geburtstagsgruß 
>Hell strahlt die Sonne<. Der 
gebürtige Bad Stebener Lothar 
Neumeister dürfte vielen noch 
als Masseur und medizinischer 
Bademeister mit eigener Praxis 
in der Kronacher Straße in Naila 
bis zum 63. Lebensjahr bekannt 
sein und einmal mehr als Führer 
der beliebten Kurgastwande-
rungen der Ortsgruppe des 
Frankenwaldvereins rund um 
Bad Steben. Zwei Töchter und 
zwei Enkelsöhne zählen zur 
Familie. Die erste Ausbildung 

Lothar Neumeister feierte bei 
bester Gesundheit seinen 85. Geburtstag

85. Jahre und topfit. Im Bild (von links) Pfarrer Dirk Grießbach, Lebensgefährtin Inge Wages, Jubilar Lothar 

Neumeister und zweiter Bürgermeister Wolfgang Wagner. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

zisen und bewussten Praxis wirst du angeleitet, deine Kör-
perbewegungen achtsam und im Einklang mit deiner 
Atmung auszuführen. Der Fokus liegt darauf, einer ausge-
wogenen Balance zwischen Flexibilität und Stärke zu fin-
den und damit deine Körperwahrnehmung und dein kör-
perliches Wohlbefinden zu steigern. Ob du bereits Vinyasa 
praktizierst oder dich neu in diese Yoga-Form einfindest - 
hier lernst du, wie du dich in den Asanas ausrichtest, um 
eine optimale Wirkung auf deinen Körper zu erzielen, 
sowie mehr Bewusstheit und Wohlbefinden zu erlangen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung
Gebühr: 20,00 ¬ - wird bar kassiert
09. Oktober 2025, 3x Donnerstag von 18:30 3 19:30 Uhr
Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2
Kursnummer: 29BS501101, Leitung: Corinne Siebeling

Von Napoli zum Cilento
Multimediavortrag
Die Weltstadt Neapel mit ihrem südländischen Klima, die 
Amalftküste, Positano und Pompeji, sind das Tor in Kam-
panien zum Cilento. Es ist das Herz Kampaniens und des-
sen einmalige Atmosphäre. Es bieten sich im Cilento 
außerordentliche wertvolle Zeugnisse der Geschichte wie 
die Amalfiküste, Paestum und Agropoli an. Ein grüner Man-
tel aus Olivenbäumen schmiegt sich in die Landschaft und 
an den herrlichen Küsten liegen unzählige kleine Ortschaf-
ten. In der Umgebung der Tempel von Paestum weiden die 
schwarzen Büffelkühe, die Lieferanten der Milch für die 
berühmte Käsespezialität, >Mozzarella di Bufalo<. Schon 
Goethe bereiste dieses Gebiet und war von ihm begeistert.
Gebühr: 3,00 ¬
Donnerstag, 16. Oktober 2025 um 15:00 Uhr
Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt.-Steuer-
Str. 22, Referent: Robert Kübrich

Das südliche Afrika 3 Südafrika, Namibia und 
Simbawe 3 Multimediavortrag
Die Rundreise führt ca. 16.000 km durch die reizvollsten 
und kontrastreichen landschaftlichen Gebiete, grandiose 
tierreiche Nationalparks und Traumstrände am Indischen 
Ozean. Wichtigste Stationen sind die Hauptstädte Pretoria 
(Tshwane), Windhuk und Swapokmund, die Namib- und 
Kalahariwüste, sowie das Königreich Swasiland (Eswatini) 
und Simbawe mit den mächtigen Victoriafällen. Auch die 
gesellschaftlichen Veränderungen nach Abschaffung der 
Apartheids-Gesetze werden erläutert.
Gebühr: 3,00 ¬
Donnerstag, 13. November 2025 um 15:00 Uhr
Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt.-Steuer-
Str. 22, Referent: Joachim Leithoff

VHS Bad Steben, Leitung: Willi Prechtl 

Geschäftsstelle: Markt Bad Steben,

 Rathaus, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben, 

Anmeldung: Silke Singer 

Telefon: 09288/7438 ; E-Mail: vhs@badsteben.de

25. September 2025, 2x Donnerstag von 18:30 3 20:00 Uhr 
Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2; Kursnummer: 29BS501201, Leitung: Monika Wolf

Autogenes Training
Autogenes Training (AT) ist eine auf Autosuggestion basie-
rende Technik zur Entspannung mittels autosuggestiver 
Formeln. Der Begründer des AT war der Nervenarzt Dr. 
Prof. Johannes Schultz. Die Grundlage des AT ist zuerst die 
körperliche Muskel- und Gefäßentspannung, sodass man 
hier auch von einer Körpertherapie sprechen kann. 
Anhand bestimmter >Autosuggestiver Formeln< konzent-
riert sich der Übende auf die körperlichen Vorgänge, wel-
che dann neben der körperlichen Entspannung auch zu 
einer tiefen, seelischen Entspannung führen. AT kann uns, 
wenn wir regelmäßig üben, physisch und psychisch ins 
Gleichgewicht bringen. Es wird eine entspannte Stunde, in 
der wir Zeit mit uns selbst verbringen dürfen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und kleines Kis-
sen, Gebühr: 20,00 ¬ - wird bar kassiert
01. Oktober 2025, 3x Mittwoch von 18:45 3 19:45 Uhr
Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2
Kursnummer: 29BS501301, Leitung: Angelina Rudolf

Mental-Wandern (BrainWalking)
Mental-Wandern ist ein ganzjähriges Naturerlebnis mit 
Gehirn- und Achtsamkeitstraining. Mit Spaß und großer 
Freude trainieren Sie dabei auf spielerische Art Ihr 
Gedächtnis. Es wechseln sich Denkaufgaben mit Übungen 
der Sinnesorgane (Sehen, Hören, Fühlen, Riechen und 
Schmecken) ab. Also gesunde Bewegung mit Anregung der 
Gehirnhälften - rechts: Sinneswahrnehmung und links: 
Denkaufgaben. Somit wird die Leistungsfähigkeit gestei-
gert, um alltägliche Situationen neu wahrzunehmen, 
anders zu bewerten, kreativer und flexibler mit Problemsi-
tuationen umzugehen. Mental-Wandern ist für alle geeig-
net, die Körper und Geist fit halten wollen. Es wird weder 
schnell, noch sehr weit gewandert. Es sind keine Voraus-
setzungen erforderlich um aktiv einzusteigen, und es dann 
für sich selbst weiter zu nutzen.
Bitte mitbringen: Kleidung und Schuhwerk (Profilsohle) 
entsprechend der Witterung (evtl. Regenkleidung, Kälte-
schutz). Getränk im kleinen Rucksack oder Gürteltasche.
Gebühr: 18,00 ¬ - wird bar kassiert
Samstag 04. Oktober 2025 von 13:30 3 17:15 Uhr
Ort: Seifenteich am Ende der Berliner Straße, Bad Steben
Leitung: Herbert W. Schiml

Yoga für Erwachsene - 
Anfänger und Praktizierende
Beim Vinyasa stehen fließende Bewegungen im Fokus, die 
deinen Körper und Geist in Einklang bringen. Verschiede-
ne Asanas werden kreativ zu einer harmonischen Sequenz 
verbunden und mit dem Atem synchronisiert, sodass sie 
zu einer bewegten Meditation verschmelzen. Dieser ganz-
heitliche Yoga-Stil fördert nicht nur deine körperliche 
Kraft, sondern auch Ausdauer und Mobilität. ln dieser prä-

Qi Gong - Die 8 Brokate
Die 8 Brokate,auch Baduanjin genannt, sind eine klassi-
sche Qi Gong Übungsreihe, die aus acht einzelnen Übun-
gen besteht. Sie zielen darauf ab,den Qi-Fluss im Körper zu 
harmonisieren, die Gesundheit zu fördern und das allge-
meine Wohlbefinden zu steigern. Die Übungen sind relativ 
einfach zu erlernen und können in der Regel von Anfängern 
und Fortgeschrittenen gleichermaßen praktiziert werden. 
Die 8 Brokate umfassen sanfte Bewegungen, Dehnübun-
gen und Atemübungen, die den Körper flexibler und kräfti-
ger machen und Stress abbauen.
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Gymnastikmatte, wer mag 
Decke und kleines Kissen und kommen Sie bitte in beque-
mer Kleidung.
Gebühr: 25,00 ¬ - wird bar kassiert
24. September 2025, 4x Mittwoch von 17:45 3 18:45 Uhr
Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2
Kursnummer: 29BS501401, Leitung: Stephanie Klier

Kroatien - Wiederentdeckung eines 
faszinierenden Landes  3 Multimediavortrag
Das einst zu Jugoslawien gehörige Kroatien findet nur 
langsam seinen Weg zurück als Touristenattraktion am 
Mittelmeer. Die Hauptstadt Zagreb verbreitet nach wie vor 
K+K-Monarchie Charme. Die Halbinsel Istrien weist noch 
viele römische Relikte auf, unter anderem ein Amphithea-
ter in Pula. Der Küste entlang geht es über Trogir und Sibe-
nik bis nach Dubrovnik, das heute die Schäden der Kämpfe 
beseitigt hat. Im Landesinneren geht es durch faszinieren-
de Landschaften über die Plitwitzer Seen wieder nach Nor-
den.
Gebühr: 3,00 ¬
Donnerstag, 25. September 2025 um 15:00 Uhr

Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt.-Steuer-
Str. 22, Referent: Fred-J. Jansch

Stressabbau durch 
Progressive Muskelentspannung
Haben Sie auch den Eindruck, dass der Alltag immer hekti-
scher, unstrukturierter und unsicherer wird oder das 
Gedanken immer öfter in chaotische Situationen abdrif-
ten? Sie lernen in zwei Abenden, wie Sie bewusster in 
Ihrem Körper ankommen und ihre Gedanken besser ord-
nen und im Zaum halten können. Wir erkunden den stress-
freien Raum indem wir uns auf den Wechsel zwischen An- 
und Entspannung von Muskelgruppen konzentrieren letzt-
lich um im Hier und Jetzt anzukommen. Wenn Sie mit 
Meditation noch nicht viel anfangen können, ist dies ein 
Weg dies zu ändern. Befreien Sie sich vom alltäglichen 
Gedankenkarusell und entdecken Sie Ihre innere Ruhe und 
deren Kraft.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, ggf. ein Kopfkissen, zum 
Trinken Tee oder Wasser.
Die Übungen gibt es in Schriftform zum Mitnehmen 
(Unkostenbeitrag).
Anmeldung unbedingt erforderlich!

Gebühr: 10,80 ¬ - wird bar kassiert

VHS Bad Steben 3 Herbst/Winter 2025
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Ansprechpartner der Gemeinde Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte 3 Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt bis einschl. 15.09.25 wegen Urlaub geschlossen. 
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in Gerolds-
grün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Am 16.09.25 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags 8.00 
Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub vom 11.08.25 - 29.08.25
Vertretung 25.8. - 29.8.: Dr. Konopik
Heinrich-Völkel-Str. 1-3, Bad Steben, Tel.: 09288/1400

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 3 www.notdienst-zahn.de

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 3 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 3 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 01.09.2025
Abholung der Biotonne      im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 08.09.2025
Abholung der Restmülltonne und Gelben Tonne  im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

" Freitag, 12.09.2025
" Freitag, 24.10.2025

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Büro für Nachbarschaftshilfe
Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 3 0
Fax: 0 92 88 / 961 3 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 3  12.00 Uhr 
Di: 08.00 3  12.00 Uhr und 13.00 316.00 Uhr
Mi: 08.00 3  12.00 Uhr 
Do: 08.00 3  12.00 Uhr  und  13.00 3 18.00 Uhr
Fr: 08.00 3   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 3 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 3 12.00 u. 14.00 3 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 3 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 3 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99
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Bitte übersenden Sie Ihre Berichte, für den Bereich Geroldsgrün, für das >WIR im 

Frankenwald< künftig an rathaus@geroldsgruen.de

Wir bedanken uns bereits im Voraus.  Ihre Gemeindeverwaltung Geroldsgrün

Spruch der Woche

In der Mitte von Schwierigkeiten 
liegt die Möglichkeit.

Albert Einstein

Im Standesamt Geroldsgrün haben sich Anfang August Pauline Stosch und Konstantin 

Thüroff das Ja-Wort gegeben. Als Trauzeugen waren Hanna Schubert und Julian Thüroff 

dem frisch vermählten Paar zur Seite gestanden.

Die Gemeinde wünscht dem Ehepaar alles Gute für die Zukunft.

Wir haben geheiratet

Im Juli wurde Jady Lang geboren. 

Tochter von Jonathan und Anne Lang, 

Langenbach.

Wir gratulieren den Eltern ganz herzlich und 

wünschen der  Familie alles Gute!

Die Gemeinde Geroldsgrün freut sich sehr
 ein Baby begrüßen zu dürfen:

Am Dienstag, den 23. September 2025 um 19.00 Uhr findet in Geroldsgrün, Langenbach, 

Feuerwehrhaus, eine Bürgerversammlung für alle Ortsteile der Gemeinde Geroldsgrün 

statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des 1. Bürgermeisters

3. Aktuelle Themen 

4. Behandlung evtl. eingegangener schriftlicher Anträge, Aussprache, Diskussion über 

       örtliche Angelegenheiten

Wünsche und Anträge, die in dieser Versammlung behandelt werden sollen, können 

schriftlich bis spätestens Montag, 15. September 2025  beim 1. Bürgermeister im 

Rathaus, Keyßerstr. 25, 95179 Geroldsgrün eingebracht werden.

An die gesamte Bevölkerung ergeht herzliche Einladung. 

Geroldsgrün, den 15.08.2025

Münch

1. Bürgermeister 

Bürgerversammlung 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

30.08. Ab 14.00 VfR Steinbach Nordic Walking Day VfR Steinbach Gelände

30.08. 18.00 Uhr Musikverein Harmonie Jahreshauptversammlung FCR Sportheim in Geroldsreuth

31.08. 14.00 VdK Langenbach Sommerfest Wanderheim Hermesgrün

06./07.09.  Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Feuerwehrfest Feuerwehrhaus Geroldsgrün

07.09. 10-12;14-18 Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

07.09. 14-19 Bergfreunde Hirschberglein Vereinshütte geöffnet Hirschberglein

14.09.  Frankenwaldverein Geroldsgrün Frankenwaldtag Scheune im Grünen

18.09. 16.10 3 20.00 Bayerisches Rotes Kreuz Blutspende Lothar-von-Faber-Schule

20.09. 18.00 TSV Dürrenwaid Kärwaessen (s. gesonderten Beitrag) TSV Sportheim

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Der VdK Langenbach - Geroldsgrün  feiert am  Sonntag, 31.08.2025 ab 

14.00 Uhr  im Wanderheim Hermesgrün sein Sommerfest

Hierzu sind alle Mitglieder mit Begleitpersonen, Nichtmitglieder und 

Freunde  herzlich einladen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Vorstandschaft

Sommerfest beim VdK Langenbach 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

SAMSTAG, 20.09.2025
Nach dem traditionellen Kärwa Umzug:

Kaffee und Kuchen

Ab 18.00 Uhr: Kärwa Essen von der Metzgerei Günther

Zur Auswahl stehen:

Gansbrust mit Kloß und Rotkraut  19,50 ¬

Roulade mit Kloß und Rotkraut 16,50 ¬

Schnitzel mit Kartoffelsalat 9,50 ¬

Die Anzahl der Essen ist begrenzt !!!

Verbindliche Voranmeldung bis 12.09.2025, bei:

Alexander Marquardt

Tel.: 0151-15644790

alex-marquardt@freenet.de

TSV Dürrenwaid 3 Kärwa 2025 

ten<. Der Eintritt zur Abendver-
anstaltung ist ebenfalls frei, 
über eine kleine Spende am Ein-
gang freuen wir uns natürlich! 
Für das leibliche Wohl sorgt das 
Scheuna-Team mit kühlen 
Getränken, Popcorn und Cock-
tails sowie die Feuerwehr 
Geroldsgrün mit leckeren Bur-
gern vom Grill.
Reservierungen für den Abend-
film können vorab online getä-
tigt werden, da die Platzanzahl 
begrenzt ist. 
Wir freuen uns auf einen stim-
mungsvollen Kinoabend mit 
vielen Gästen!

Tim Ströhlein
Jugendbeauftragter 
der Gemeinde Geroldsgrün

Nach dem großen Erfolg in den 
vergangenen beiden Jahren lädt 
die Gemeinde Geroldsgrün auch 
in diesem Sommer wieder zum 
beliebten Sommerkino an der 
Scheune ein. Ein abwechslungs-
reiches Filmprogramm für Jung 
und Alt erwartet die Besucher 3 
in gemütlicher Atmosphäre und 
mit allem, was zu einem gelun-
genen Kinoabend dazugehört.
Los geht9s mit einer Jugendver-
anstaltung am Nachmittag: 
Gezeigt werden die Filme
"15.00 Uhr: >Die Schule der 
magischen Tiere 3< und im 
Anschluss
"17.00 Uhr: >Interstellar<.
Der Eintritt zu diesen beiden 
Vorstellungen ist frei. Für Kin-
der und Jugendliche gibt es 
zudem kostenlose Getränke, 
Popcorn und einen kleinen 
Imbiss.
Am Abend folgt dann das 

Kino-Highlight für Erwachse-

ne:

"20.30 Uhr: >1 Million Minu-

Sommerkino an der 
Scheune am 20.9. 

Posaunenchöre am Langesbühl

dem Langenbachtal zum Aus-
schank kommt und natürlich 
wieder reißenden Absatz fand. 
Nachdem die Sonne allmählich 
ihre Strahlkraft verloren hatte 
und ein >Lüftchen< aufkam, ließ 
es sich am Langesbühl bei einer 
herrlichen Abendstimmung mit 
einem hervorragenden Rund-
umblick noch lange gut aushal-
ten. M.E.

schen, Polkas und Lieder zum 
Abend. Es ist festzuhalten, dass 
es ein gemeinsames Proben vor-
her nicht gegeben hat, aber den-
noch eine sehr gute bläserische 
Harmonie gegeben war. Mittler-
weile ist es schon zur Tradition 
geworden, dass zum Ende der 
Serenade am Langesbühl der 
außerordentlich gut mundende 
Eierlikörs der Familie Wich aus 

Viel leuchtendes Blech in Gold 
und Silber gab es am wohl hei-
ßesten Abend diesen Jahres am 
Langesbühl zu sehen, wo sich 
insgesamt 34 Bläserinnen und 
Bläser aus Posaunenchören des 
Dekanates Naila zum gemeinsa-
men Musizieren getroffen 
haben. Zu erwähnen ist auch, 
dass ein in Bad Steben weilender 
Gast und aktiver Posaunenblä-
ser aus Seukendorf (Landkreis 
Fürth) aus der Presse vom Ter-
min erfahren hatte und sich 
spontan zum Mitwirken ent-
schloss.
Initiiert und vorbereitet durch 
den Posaunenchor Steinbach 
waren neben den Bläserinnen 
und Bläsern auch gut einhun-
dert Zuhörer gekommen, die mit 
reichlich bepackten Picknick-
körben neben Bläsermusik auch 
kulinarisch den herrlichen Som-
merabend in vollen Zügen 
genießen konnten.
Dirigiert vom Steinbacher 
Posaunenchorleiter Peter Oel-
schlegel gab es wieder ein breit 
gefächertes musikalisches Pro-
gramm mit Volksliedern, Mär-
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

diese die Möglichkeit zur Eiab-
lage und Überwinterung nutzen. 
Der FWV-Ortsgruppe ist es ein 
Anliegen, den ehrenamtlichen 
Helfern Dank zu sagen. Hierzu 
gehörten Sabine und Uli Merg-
ner, Ludwig Wich, Ulrike und 
Helmut Oelschlegel sowie Jan 
Deckelmann, der das Bretter-
material kostenlos zur Verfü-
gung stellte. hf

häppchen. Erfreulich konnte 
resümiert werden, dass die Kin-
der viel Spaß bei ihren Tätigkei-
ten hatten. Am frühen Abend 
trugen sie mit Stolz ihre selbst 
gebauten Nistmöglichkeiten für 
Insekten mit nach Hause. Nun 
hoffen sie gespannt darauf, dass 
die gebastelten Domizile schon 
bald vielen heimischen Insekten 
ein neues Zuhause geben und 

Am 8. August  hieß es beim Ferienprogramm der RSG Geroldsgrün mit 

28 Kids Lets Dance im schön dekorierten Partyraum der Vereinshütte 

in Hirschberglein. Oder am Lagerfeuer Marshmallows,Stockbrot und 

Wiener grillen. Das Karaokesingen überließen die Jungs lieber den 

Mädchen. Aber bei Bowle und Obst sagten sie nicht Nein. Das Wetter 

war super und alle freuen sich schon aufs nächste Jahr. 

Ferienprogramm bei der 
Reitsportgemeinschaft Geroldsgrün

Einmal mehr hat sich die Orts-
gruppe Dürrenwaid an der all-
jährlichen Sommerferienaktion 
der Gemeinde Geroldsgrün 
beteiligt. Hierzu hatten sich 15 
Kinder zu einem Bastelnach-
mittag unter dem Motto >Wir 
bauen ein Insektenhotel< im 
Langenbachtal auf dem Areal 
der Zweiten Obfrau Ulrike Oel-
schlegel, die auch Ideengeber 
und Leiterin dieser Aktion war, 
und ihres Ehemannes Helmut 
Oelschlegel (stellvertretender 
Wegewart) eingefunden. Unter 
dem Schatten eines stattlichen 
Kirschbaumes wurden mit gro-
ßem Eifer und unerwartetem 
handwerklichen Geschick die 
von Helmut Oelschlegel vorbe-
reiten Rahmenbretter zusam-
mengenagelt. 
Anschließend wurden die 
Insektenhotels mit Rundholz-
abschnitten, in die Löcher 
gebohrt wurden, mit hohlen 
Stängeln von Schilf, Sommer-
flieder und mit Stroh bestückt 
und so für die Insekten >wohn-
lich< eingerichtet. Die Vorder-
seite wurde am Schluss noch mit 
einem Schutzdrahtgitter über-
spannt, um dem Ganzen mehr 
Halt zu geben. Um dies alles zu 
bewerkstelligen, kamen in der 
Vorbereitung und dem Zusam-
menbau der Nistkästen mit den 
Kids doch einige Stunden 
zusammen. Selbstverständlich 
standen bei den hohen Tempe-
raturen ausreichend Getränke 
zur Verfügung. Ebenso gab es 
nach getaner Arbeit eine Brot-
zeit mit Wienerle, Käsewürfel, 
Donuts, Laugenstangen und 
knackigen Gurken-Gemüse-

Ferienprogramms beim Frankenwaldverein Dürrenwaid

Kids bauten Nistmöglichkeiten 

In Begleitung ihrer Helferinnen und Helfer präsentieren die Kinder ihre selbst gebauten Insektenhotels.

                                                                                                                                                                     Fotos:  Hans Franz 

Unter anderem unter der Anleitung von Ludwig Wich und Sabine Mergner 

waren die Kinder im Rahmen des Ferienprogramms beim Bau von Nistkäs-

ten bei der Sache. 

Kinder beim Basteln ihrer Insektenhotels. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Liebe Langenbacher und Gäste,
am Dienstag, den 2. September 2025 findet unser nächster Dorftreff 
von 14.30 3 17.00 Uhr in der Alten Schule beim Dorfplatz in Langen-
bach statt. Dazu laden wir wieder alle Interessierten herzlich ein.
In geselliger Runde möchten wir einen gemütlichen Nachmittag ver-
bringen. Bilder schauen, miteinander erzählen und Anekdoten wei-
tergeben. Es wäre gut, wenn jemand noch Bilder und Zeitungsartikel 
aus der Vergangenheit besitzt. Termin schon mal vormerken und 
passende Unterlagen hervorsuchen und mitbringen. 

Die Veranstalter freuen sich  auf eine rege Beteiligung.

Dorftreff in Langenbach

Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am Samstag, 

den 30. August 2025 um 18.00 
Uhr im Sportheim des FCR in 
Geroldsreuth statt. Auf der Tages-
ordnung stehen auch Ehrungen 
verdienter Mitglieder an. Es 
ergeht herzliche Einladung an alle 
Mitglieder und Ehrenmitglieder. 
Über einen zahlreichen Besuch 
würde sich die Vorstandschaft 
sehr freuen.

Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Harmonie

Sternenbeobachtung
Das Team der Sternwarte Hof möchte alle interessierten Bürger mit 
auf die Reise zu einer Sternenbeobachtung mitnehmen.
Termin: Samstag, 30.08.2025

Uhrzeit: ab 21.00 Uhr (bei schönem Wetter) Ort/Treffpunkt: Hirsch-
hügel bei Hirschberglein, Geroldsgrün Hinweis: Autos bitte unten an 

der Straße parken. Die Auffahrt mit dem Auto ist nur in Ausnahme-

fällen möglich, dies bitte bei der Anmeldung erfragen. Leitung: 
Team der Sternwarte Hof Die Teilnahme ist kostenlos, es wird eine 
Spendenbox aufgestellt, deren Inhalt dem Team der Sternwarte zu 
Gute kommt.

VHS in Kooperation mit dem Kulturverein Geroldsgrün und Nach-

barschaftshilfe Geroldsgrün :

Unsichtbare Heldinnen 3 Frauen die Geschichte machten
Vortrag von und mit Adrian Roßner 

>Es sind die großen Männer, die Geschichte machen< sagte Heinrich 
von Treitschke und macht somit klar: Die Geschichte ist vor allem 
maskulin! Frauen allerdings spielen und spielten in der historischen 
Entwicklung schon immer eine genauso große Rolle 3 wenn auch 
ihre Geschichte leider oftmals nicht allzu bekannt sind. Der Vortrag 
versucht, dem eine neue Perspektive hinzuzufügen und darzustel-
len, wie Frauen Geschichte mach(t)en.
Ein spannender und unterhaltsamer Vortrag mit Adrian Roßner wird 
garantiert.
Termin Samstag, 27.09.2025, Uhrzeit: 15.00 Uhr
Ort: Scheune im Grünen, Keyßerstraße 46, Geroldsgrün
Anmeldeschluss: 25.09.2025; Gebühr: Freiwillige Spende

Anmeldungen:  Ulrike Horn, Keyßerstraße 25, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 3 12; Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün

aufgelegt waren und unter 
ihnen beste Stimmung herrsch-
te. Letztlich konnten die 
Geroldsgrüner >Gartler< ein 
wieder gelungenes Ereignis in 
ihrem Jahreskalender vermer-
ken. hf

senden gehörte auch der amtie-
rende Bürgermeister Stefan 
Münch und die beiden Altbür-
germeister Helmut Hagen und 
Helmut Oelschlegel aus dem 
Langenbachtal. Unschwer war 
festzustellen, dass die Gäste gut 

 >Noch nie hatten wir so viele 
Besucher wie heute.< Dieses 
erfreuliche Fazit zog der Vorsit-
zende Stefan Horn des Obst- 
und Gartenbauvereins Gerolds-
grün beim diesjährigen Garten-
fest. Diese schon zur Tradition 
gewordene Veranstaltung fand 
erneut auf der vereinseigenen, 
idyllisch gelegenen Anlage an 
der Wetterfahne am Rande des 
Ortes in Richtung Langenau 
statt. Wie recht der Vorsitzende 
hatte, zeigte sich unter anderem 
daran, dass bei der Bratwurst- 
und Steakausgabe sich immer 
wieder eine Schlange der War-
tenden bildete. Erfreulich war 
außerdem, dass sich unter den 
Gästen viele Verantwortliche 
und Mitglieder zahlreicher ört-
licher Vereinigungen ein Stell-
dichein gaben. Zu den Anwe-

Vom Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün:

Gute Stimmung und bester Besuch 
beim Gartenfest 

Auch der Nachwuchs vergnügte sich beim Gartenfest.     Fotos: Hans Franz

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 

Bürgerverkehr ausschließlich 
nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet:  www.berg-ofr.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Am Montag, 01.09.2025, um 19:30 Uhr

findet im Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3, 95180 Berg die

Sondersitzung des Gemeinderates
mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1.  Einreichung eines Bürgerbegehrens; Entscheidung über Zulässigkeit

2.  Sonderbetriebsplan für die Werkszufahrt zum Tagebau >Auf dem Culm<; Beteiligung 

        gem. § 54 Abs. 2 Bundesberggesetz

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 22.08.2025

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin

Sondersitzung des Gemeinderates

Die Gemeinde Berg organisiert am Samstag, 27. 
September, eine Busfahrt zum Action Standort nach 

Wallersdorf. Abfahrt ist um 7 Uhr am Mehrzweckgebäude. 

In Wallersdorf wird Bürgermeister Franz Aster seine 

Marktgemeinde vorstellen und Fragen zur Gewerbean-

siedlung bzw. zum Logistikstandort beantworten. Außer-

dem steht die Besichtigung des Standortes von Action, 

der so auch in Berg gebaut werden soll, auf dem Pro-

gramm. 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 

eingeladen. Die Anmeldung kann über den QR-Code oder per Mail an die 

Gemeinde Berg erfolgen: gemeinde@berg-ofr.de 

Sie erhalten eine Bestätigung Ihrer Anmeldung. 

Wir freuen uns über interessierte Teilnehmer. 

Herzliche Einladung zur Fahrt nach Wallersdorf zu Action 

02.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

03.09. 14.00 Uhr VDK und der Gartenfreunde Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

07.09. 9.00 Uhr FFW Schnarchenreuth Familienwanderung Gerätehaus Schnarchenreuth

12.09. 09.00 Uhr Senioren-Union Berger Winkel Frühstücksbuffet
Kinder-und Jugendheim Martinsberg H1 

in Naila

16.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

21.09.  Frauenunion Berger Winkel Brunch für Jung und Alt Mehrzweckgebäude

23.09. 9.00 Uhr CSU Senioren Union Berger Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg H 1 Naila

23.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

30.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

07.10. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

09.10. 18.00 Uhr CSU Senioren Union Berger Winkel Mitgliedertreff Gasthaus Schimmel Steinbühl

14.10. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

17.10. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Kickerturnier Tiefengrün

18.10. 13.00 Uhr CSU Senioren Union Berger Winkel Mensch ärgere Dich nicht Gasthaus Schimmel Steinbühl

21.10. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

28.10. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

04.11. 09.00 Uhr CSU Senioren Union Berger Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg H 1 Naila

Veranstaltungen in Berg 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Luis Wolfrum begeistert im Para-Kanusport

Der FC Saaletal Berg geht in die Offensive und freut sich über Fußball-

nachwuchs. Mädchen und Jungen ab 5 Jahren werden am Donnerstag, 

den 18. September ab 16.30 Uhr zum Bambinitraining eingeladen. Es fin-

det dann fortan immer donnerstags zur gleichen Zeit statt. Wer also am 18. September 

keine Zeit hat, dann in der Woche darauf oder an jedem anderen Donnerstag. Treff-

punkt ist der Sportplatz des FC Saaletal Berg in Tiefengrün, Ludwigshöhe 2. Natürlich 

sind auch ältere Kinder herzlich willkommen. Es gibt eine Jugendspielgemeinschaft 

mit dem FSV Hirschberg seit 1991. Infos:  Jugendleiter Peter Gruner, 0176 24918636 

oder Vorsitzenden Werner Schaub 0171 7139276. 

Bambini-Training beim FC Saaletal-Berg

ja genug Trainingseinheiten 
und neben dem Kanu paddeln 
schwingt sich Luis noch aufs 
Fahrrad und meistert Strecken 
ganz ohne elektrischen 
Antrieb.< Der Para-Kanute 
kommt ganz schön rum mit 
seinem Hobby, Halle, Jena, 
Brandenburg, zur Pfingstre-
gatta in Saaldorf bei Bad 
Lobenstein. >Vom 28. bis 31. 
August fahren wir zur deut-
schen Meisterschaft nach 
Köln. Dort startet Luis in der 
Klasse der intellektuell Beein-
trächtigen und trifft auf Padd-
ler aus Schwedt, Berlin, Halle 
und Lampertheim<, erzählt 
Nicole Wolfrum. Luis ist opti-
mistisch, dass er vorne mitmi-
schen kann. >Wir sind meist 
mit drei weiteren Para-Kanu-
ten, deren Familien und Trai-
nerin Christel Schlisio unter-
wegs<, erzählt die Mutter und 
nennt auch die internationale 
Sprintregatta im September im 
Tauperlitz, zugleich Qualifika-
tion für die Teilnahme an den 
Special-Olympics 2026 in 
Saarbrücken. >Das ist unser 
Ziel<, sagen Sohn und Mutter 
unisono. >Die Teilnahme wäre 
schon mega, allein das Flair, 
einmalig.<

Rennen. >Die Bayerische Meis-
terschaft war in Ansbach, dort 
waren wir von Freitag bis 
Sonntag.< Luis erzählt, dass 
die Mama immer dabei ist. 
>Das Kanu muss ja auch zum 
See getragen werden und dann 
wieder zurück<, meint er 
schmunzelnd. Anderthalb bis 
zwei Stunden dauert das Trai-
ning mit Aufwärmen, das Kanu 
einsetzen, 1000 Meter Einfah-
ren, üben von Start und 
Sprints. Luis Wolfrum hat eine 
Entwicklungsverzögerung und 
war von Klein auf beim Thera-
peutisches Reiten. >Dies war 
gut fürs Gleichgewicht und 
kommt ihm jetzt beim Kanu-
fahren zugute<, erläutert 
Nicole Wolfrum und ergänzt, 
dass Luis in seinen drei Jahren 
als Para-Kanute erst einmal 
ins Wasser gefallen ist. >Und 
auch nur, weil er ein abtreiben-
des Paddel ergreifen wollte.< 
Lachend erzählt Luis, dass er 
sich beim Paddeln immer 
motiviert, indem er ans Essen 
denkt. >Da werde ich schneller, 
denn ich esse und nasche sehr 
gern<, gibt der erfolgreiche 
Para-Sportler lachend zu. 
Nicole Wolfrum  sieht dies 
absolut nicht kritisch. >Er hat 

Luis Wolfrum lächelt stolz, 
aber die Aufregung um ihn 
kann er so gar nicht verstehen. 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner gratuliert dem jungen 
Mann, der in diesem Jahr drei 
Mal bayerischer Meister im 
Para-Kanusport geworden ist. 
>Ich hoffe, du bleibst deinem 
Hobby treu und kannst weitere 
Erfolge einfahren<, gibt die 
Bürgermeisterin mit auf den 
Weg und überreicht ein Prä-
sent. Und weitere Erfolge sol-
len es tatsächlich werden. Die 
Deutsche Meisterschaft steht 
an und auch die Qualifikation 
für die Special-Olympics im 
kommenden Jahr. Erst seit drei 
Jahren sitzt Luis Wolfrum im 
Kanu 3 dies überaus erfolg-
reich. Im vergangenen Jahr 
einmal bayerischer Meister, 
heuer schon dreimal den Titel 
als Parakanute, Starter beim 
Faltbootclub in Hof. Luis Wol-
frum hatte stets die Nase vorn 
bei den Rennen in Ansbach im 
Einer über 200 Meter Sprint 
und über 1.000 Meter sowie im 
Mix-Zweier mit Partnerin 
Anna Höfner von der WSG 
Kleinheubach über 200 Meter-
Sprint. >Über die Schule im 
Therapeutisch-pädagogi-

Erfolg weitere Titel obenauf. 
>Insgesamt habe ich drei Gold-
medaillen<, erzählt der 17-jäh-
rige, der dem Faltbootclub Hof 
angehört. >Luis war heuer 
auch bei der Sportlerehrung 
vom Landkreis Hof dabei, dies 
aufgrund seines Titels Bayeri-
scher Meister im vergangenen 
Jahr<, erinnert Nicole Wol-
frum, die ihren Sohn bewun-
dert. Mitte April bis Oktober 
steht der Kanusport vom 
Junior im Mittelpunkt der 
Familie und damit verbunden 
zwei Mal in der Woche Trai-
ning am Untreusee, am 
Wochenende verschiedene 

schen Zentrum (TPZ) Hof kam 
Luis nach der Konfirmation in 
die Neigungsgruppe Parakanu, 
eher ein Zufall, der sich als 
Glücksfall entpuppt hat<, 
erzählt Nicole Wolfrum, die 
den Sohn zu jedem Rennen 
begleitet, auch zum Training 
an den Untreusee nach Hof 
fährt. Der 17-jährige besucht 
die neunte Jahrgangsstufe im 
TPZ und freut sich über die 
Erfolge und kann zahlreiche 
Pokale und Medaillen präsen-
tieren. Bereits im vergangenen 
Jahr war Luis Wolfrum bayeri-
scher Meister über 200 Meter 
Sprint. Heuer setzte er diesem 

Para-Kanute Luis Wolfrum zeigt stolz seine drei Goldmedaillen der bayeri-

schen Meisterschaft. Mit im Bild Bürgermeisterin Patricia Rubner (links) 

und Mutter Nicole Wolfrum. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

dahinter stehen ausschließlich 
Ehrenamtliche, einige davon 
reisen extra an. Der Sommer-
festgemeinschaft Eisenbühl 
gelingt es jedes Jahr, zwischen 
70 und 80 Leute für fürs Helfen 
zu gewinnen 3 in einem Dorf, 
das lediglich 240 Einwohner 
zählt. >Unsere Helferschar 
kommt aus allen Altersschich-
ten, Kinder und Jugendliche 
sind ebenso dabei wie Senio-
ren<, freut sich der Vorsitzende 
des Festausschusses, Florian 
Müller und auch über die ein-
hergehende Förderung des 
Zusammenhalts als ein wichti-
ger Faktor in der Dorfgemein-
schaft.

nen auf der Laufkarte, um ein 
paar der Stationen zu nennen. 
Nicht gefehlt hat das Kinder-
schminken, sodass im Laufe des 
Nachmittags immer mehr Kin-
der mit großartig geschminkten 
Fantasiegesichtern unterwegs 
waren und auch Basteln stand 
an, heuer kleine Papierkreisel. 
Im Zelt umrahmte Alleinunter-
halter Rudi Feiler mit Gesang 
und Akkordeonspiel das Kaffee 
trinken, für das wieder eine 
gigantische Auswahl an hausge-
backenen Kuchen und Torten 
parat stand. Das dreitägige 
Eisenbühler Sommerfest war 
wieder ein Publikumsmagnet 
und das Besondere an dem Fest - 

Unter neuer Regie, aber nicht 
weniger erfolgreich, stand den 
kleinen Festbesuchern beim 
Eisenbühler Sommerfest am 
Sonntagnachmittag wieder ein 
Spieleparcours zur Verfügung. 
Emsig und eifrig und mit viel 
Spaß nutzten die Mädchen und 
Jungen die zehn Stationen. Jahr-
zehnte hatte Anke Kroner Ver-
antwortung für den Spielepar-
cours getragen und nun die Auf-
gabe in die jüngeren Hände von 
Caro Frank gelegt, welche die 
Premiere bravourös mit einem 
Helferteam meisterte. Wackeli-
ge Scheiben, rasender Ball 
Glückswurf mit Hufeisen stand 
neben Gold schürfen, Entenren-

Spieleparcours am Sonntagnachmittag erstmals unter der Regie von Caro Frank:

Zehn Stationen für kleine Festbesucher
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Ein Mahnmal erinnert an frühes Opfer der innerdeutschen Grenze

Gedenkstein für Ursula Wendt eingeweiht

die Siegermächte bereits im 
August 1945 durch die Sowjet-
union die Grenze zwischen Bay-
ern und Thüringen kontrolliert 
worden ist, sogar der Schießbe-
fehl galt<, erzählte Rubner. Sie 
erzählte, dass Ursula Wendt nur 
nach einem Besuch in Hirsch-
berg wieder nach Hause nach 
Untertiefengrün wollte. >Es ist 
wichtig an die schlimmen Zeiten 
zu erinnern, denn wir profitie-
ren davon, dass sich die Zeiten 
geändert haben und wir in Frie-
den und Freiheit leben können<, 
unterstrich Rubner. Michael 
Pflügner berichtete, dass die 
Erschießung der Tante in der 
Familiengeschichte ein gravie-
render Einschnitt gewesen sei. 
>Es wurde nicht viel darüber 
gesprochen, das Entsetzen 
darüber war aber stets zu ver-
spüren. Auch für uns als jüngste 
Geschwister, die weit nach die-
sem Ereignis geboren wurden. 
Die Älteren haben uns erzählt, 
dass der Vater von Ursula nach 
der Beerdigung jahrelang jeden 
Tag und bei jedem Wetter von 
Untertiefengrün nach Berg zum 
Grab und zurückgelaufen ist.< 
Pflügner erinnerte, dass die 
auch anwesende Journalistin 
Franziska Hanel 1998 den Arti-
kel >An einem Sommertag im 
August< für die Frankenpost 
geschrieben hat. >Den genauen 
Hergang des Vorfalls erzählte 
Erich Bahner aus Hirschberg, 
der als damals 13-jähriger mit 
Freunden am Saaleufer gespielt, 
die Szene verfolgt hatte und 
2005 ein Interview gab.< Erich 
Bahner sah, wie sich am Nach-
mittag des 14. August eine Men-
schengruppe gebildet hatte, die 

Obwohl die Tat schon 80 Jahre 
her ist 3 nun gibt es einen 
Gedenkstein für die am 14. 
August 1945 von einem sowjeti-
schen Soldaten erschossene 31-
jährige Ursula Wendt aus Unter-
tiefengrün. Die Bürgermeiste-
rinnen der bayerischen Gemein-
de Berg und Hirschberg in Thü-
ringen haben einen Gedenk-
stein mit Bild von Ursula Wendt 
auf dem Rondell am Ende der 
Brauhausgasse in Hirschberg 
und somit unweit des Tatortes 
eingeweiht. Zustande kam das 
Projekt durch die Neffen von 
Ursula Wendt, Klaus und 
Michael Pflügner. >Diese Tat ist 
nicht vergessen, weder in Unter-
tiefengrün noch in Hirschberg<, 
betont Klaus Pflügner. >Ursula 
Wendt war die Schwester unse-
rer Mutter Gerrit Pflügner, 
geborene Wendt und beide leb-
ten in Untertiefengrün mit ihren 
Eltern Fritz und Amalia Wendt, 
die dort ein Lebensmittelge-
schäft betrieben<, erzählte 
Klaus Pflügner, der selbst die 
ersten sechs Lebensjahre in 
Untertiefengrün aufgewachsen 
war, bevor der Umzug nach Hof 
erfolgte. Die Brüder dankten den 
Bürgermeistern Patrica Rubner 
(Berg), Rüdiger Wohl und Patri-
cia Duch (beide Hirschberg) für 
die tatkräftige Unterstützung 
zur Gedenksteinlegung. Mit-
arbeiter des Berger Bauhof hat-
ten den Stein geliefert und 
gesetzt. >Die Tafel hat die Firma 
Armin Heinrich Metallwaren 
und Schilderherstellung in Jod-
itz erstellt<, berichtet die Berger 
Bürgermeisterin. >Ich wusste 
nicht, dass kurze Zeit nach der 
Aufteilung Deutschland durch 

Der Gedenkstein für Ursula Wendt steht in Hirschberg am Ende der Brau-

hausgasse am Rondell nahe der Saale, dort wo die Untertiefengrünerin 

ermordet worden ist. Im Bild (von links) die Hirschberger Bürgermeisterin 

Patricia Duch, die Berger Bürgermeisterin Patricia Rubner, die Brüder Klaus 

und Michael Pflügner. 

Gedanken und Gesprächen fest-
halten könne. >Der Stein soll 
uns fortan erinnern, wie wert-
voll Frieden und Freiheit sind 
und zugleich mahnen, aber auch 
Hoffnung geben aus der Vergan-
genheit lernen und für die 
Zukunft einstehen.< Nicole 
Weißflog umrahmte das Geden-
ken und Erinnern mit Gesang 
und Gitarrenspiel der zwei Lie-
der >Über den Wolken< und >Sag 
mir, wo die Blumen stehen.< 
Pfarrer i.R. Eberhard Bunzmann 
schloss mit Auszügen aus dem 
Psalm 85. 

Michael Pflügner unterstrich, 
dass Ursula Wendt eine der ers-
ten Toten an dieser Grenze war, 
die zwölf Tage nach der 
Bekanntgabe der Aufteilung 
Deutschlands starb. >Der 
Gedenkstein erinnert nicht nur 
an unsere Tante. Er ist zugleich 
ein Mahnmal gegen den Krieg 
selbst, der millionenfach Tod 
und Verderben über die Men-
schen brachte und bringt.< Die 
Hirschberger Bürgermeisterin 
Patricia Duch sagte, dass man 
die Geschichte nicht ungesche-
hen machen könne, sie aber in 

durch die Saale von Thüringi-
scher auf Bayerischer Seite 
watete. Ursula Wendt ging als 
Letzte, hatte die Grenze in der 
Flussmitte bereits überquert 
und war noch zwei Schritte vom 
bayerischen Ufer entfernt als 
sich ein russischer Soldat auf der 
Kernsbrücke (die mittlerweile 
abgerissen wurde) umdrehte 
und einen einzigen Schuss 
abfeuerte. >Tante Ursel war 
sofort tot. Sie lag noch zwei Tage 
im Wohnzimmer der Familie in 
Untertiefengrün aufgebahrt, 
dann wurde sie auf dem Berger 
Friedhof begraben.< Pflügner 
erinnerte, dass am 2. August 
1945 die Siegermächte des 2. 
Weltkrieges auf der Potsdamer 
Konferenz verkündet hatten, 
dass Deutschland und Berlin in 
vier Besatzungszonen aufgeteilt 
werden. Thüringen fiel an die 
Sowjetunion und Untertiefen-
grün an die USA. Als Grenze 
wurde die Saale vereinbart. Die 
Sowjetunion erklärte ihre 
Besatzungsgrenzen sofort für 
geschlossen und der Schießbe-
fehl galt. Die DDR übernahm ab 
1949 das Vorgehen und so gab es 
in der Folgezeit bis zum Zusam-
menbruch im Jahr 1989 an der 
innerdeutschen Grenze ein-
schließlich Berlin 237 Todesfäl-
le infolge von Schusswaffenge-
brauch und sonstiger Gewaltak-
te und weitere 270 Todesfälle 
infolge von Minendetonation. 
>Die genauen Motive des Todes-
schützen unserer Tante sind 
nicht bekannt. Hintergrund war 
sicherlich der Schießbefehl. 
Aber warum er es getan hat, 
obwohl sie sich bereits im Wes-
ten befand, bleibt im Dunkeln.< 

Groß war das Interesse von >hüben und drüben< von Politik und Bürgern bei der Einweihung des Gedenksteines 

für Ursula Wendt. 

Spiele der SG Höllental-Saaletal
KK-1 HO/TIR/WUN

Samstag 30.08. 16:00 Uhr in Issigau

SG Höllental-Saaletal I - SV05 Froschbachtal II

AK-1 HO/TIR/WUN

Samstag 31.08. 15:00 Uhr in Lichtenberg

SG Höllental-Saaletal II - SV05 Froschbachtal III

C-Junioren (U15) TFV-Kreisoberliga
Sonntag 31.08. 10:30 Uhr in Hirschberg

JSG Saaletal/Hirschberg - SV Schott-Jena II

D-Junioren (U13) TFV Kreisliga Pokal
Sonntag 24.08. 10:30 Uhr in Hirschberg

JSG Saaletal/Hirschberg - SV Schott-Jena II

E1-Junioren (U11) TFV-Kreisliga Staffel B
Samstag 30.08. 10:30 Uhr in Hirschberg

JSG Saaletal-Hirschberg 3 JFG Saale Orla III

Training der Mannschaften
Herren, Trainingsbeginn 18:30 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag in Issigau

FC Saaletal Berg
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bunte Frikadellen am Spieß, 
Mini-Pancake-Spieße mit Obst 
und Kindercocktails. Die Kids 
werkelten mit Begeisterung: 
schnippeln, kneten, panieren, 
braten, dekorieren. Und dies 
alles mit viel Geschick und gro-
ßer Begeisterung. Tipps und 
Tricks und natürlich auch prak-
tische Hilfe gab es vom Koch 
Harald Mensel obenauf, wie 
auch Unterstützung von Marion 
Spörl.  Die herzhaften und süßen 
Leckereien schmeckten köstlich. 
Vielleicht kocht demnächst  der 
Nachwuchs zu Hause auf?

Der Kochkurs mit Koch Harald 
Mensel, Snacks und Picknick im 
Rahmen des Sommerferienpro-
gramms 3 langweilig ist woan-
ders der Gemeinde Berg darf als 
>ein echtes Highlight< bezeich-
net werden.  Der CSU-Ortsver-
band Berger Winkel hatte einge-
laden. Die Nachwuchsköche 
agierten in der Küche des Mehr-
zweckgebäudes gemeinsam mit 
Koch Harald Mensel, bekannt 
von >Genusswunsch 3 sie wün-
schen 3 ich koche<. Auf der 
Agenda standen vier tolle 
Rezepte: Chicken Nugget Wraps, 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Punkte und Zeiten notiert wer-
den. Ein sechsköpfiges Helfer-
team agierte an den Stationen, 
stellte Getränke und Nascherei 
parat. 
In Teams wanderten die Mäd-
chen und Jungen reihum, ob nur 
zur Glückstrommel oder Ringe 
werfen, weiter zum Fahrradpar-
cours um Pylonen und über die 
Wippe, Minibillard, Klettball-
zielwurf, Dosen werfen, Pfeil 
und Bogen sowie Zorbingball. 
Drei Stunden Gaudi, Spaß und 
Spiel 3 und definitiv keine Lan-
geweile. 

Die Gaudispiele vom FC Saaletal 
Berg im Rahmen des Sommerfe-
rienprogramms der Gemeinde 
Berg auf dem vereinseigenen 
Sportplatz auf der Ludwigshöhe 
zog 21 sportbegeisterte und 
bewegungsfreudige Mädchen 
und Jungen an, die an zehn Sta-
tionen verschiedenen Aufgaben 
absolvierten und fürs Punkte-
konto sammelten. >Es geht aber 
in erster Linie um Spannung, 
Spaß und Aktion sowie ein Mit-
einander<, erklärt Vorsitzender 
Werner Schaub und ergänzt, 
dass aber für die Motivation 

Ferienprogramm mit dem FC Saaletal-Berg und dem CSU-Ortsverband Berger Winkel 

Feriengaudi  für Nachwuchssportler und Hobbyköche 
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de
Montag:        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag:         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 
Montag:        08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag:         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Gerne sind wir auch ohne Terminvereinbarung während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten, ggf. mit kurzer Wartezeit, für Sie da.
Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de oder über nachfolgende QR-
Codes:

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas 3 Bushaltestelle
                                             Reitzenstein 3 Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

HomepageBürgerserviceportal

Standort Lichtenberg: Poststraße 3 hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 10.09.2025, 
                                          10:00 3 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 09.09.2025, 
                                         14:00 Uhr 3 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 02.09.2025   Leerung der  Biotonne 

Dienstag, 09.09.2025                Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Leerungen in Issigau

Freitag, 29.08.2025  Leerung der   Restmüll- & Gelben Tonne 

Freitag, 05.09.2025 Leerung der Biotonne

Ärztliche Versorgung 3 Fachärzte für 
Allgemeinmedizin 3  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
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Aus Lichtenberg

Rekkenze Brass und Maxine Troglauer begeistern im proppenvollen Garnlager

Blechbläserkunst auf höchstem Niveau 

Spaß<, lautete das Motto, was 
die 42 Kursteilnehmer gemein-
sam mit dem Ensemble Rekken-
ze Brass nicht nur hervorragend 
vermittelten, sondern das bei-
fallsfreudige Publikum begeis-
terten. Im Mittelpunkt des 
Ensemblekurses unter der Lei-
tung des Bläserquintetts Rek-
kenze Brass stand Maxine Trog-
lauer mit ihrer Bassposaune. Im 
Konzert erstmals als Solistin bei 
>La Tarara< einem Volkslied aus 
Andalusien zu hören, gemein-
sam mit Aya Masaoka am Kla-
vier und Stefan Arnold am 
Schlagzeug auf der Bühne. Ein 
weiteres Mal bei >Hymn for Pla-
net Earth< zu hören, mit 
anerkennendem und begeister-
tem Applaus unterstrichen und 
belohnt. Hörvergnügen pur bot 
das Konzert und dies im beson-
deren Ambiente. Die Bühne ein-
gerahmt von Garnrollen auf 
Paletten und farblich ange-
strahlt. Rundum - prächtig in 
Szene gleich der musikalischen 

xander Hertel (Waldhorn), Eli-
sabeth Nußrainer (Posaune) 
und Rainer Streit (Tuba), die 
wenig später mit >Escape< von 
Kevin McKee ein weiteres Mal 
als Ensemble zuhören waren. 
Doch zuvor erklang vom Horn-
quartett die Overture aus der 
>Wassermusik< von Scott Joplin 
folgend das Posaunenensemble 
mit >The Entertainer< und >Oh, 
Dem Golden Slippers< aus dem 
bekannten Filmklassiker >Der 
kleine Lord<. Die erklärende und 
verbindende Moderation wech-
selte zwischen den Mitgliedern 
des Rekkenze Brass Ensemble 
wie auch die Musik zwischen 
Klassik, Volksliedern und Film-
melodien. Ein Konzert mit sti-
listischer Vielfalt 3 von klassi-
scher Blechbläserliteratur bis 
hin zu modernen Arrange-
ments, darunter The 5th by 
>Bee< von Ludwig van Beetho-
ven anlässlich dessen 255. 
Geburtstages neu interpretiert 
von Ingo Mertens. >Brass macht 

Das renommierte Hofer Blech-
bläserensemble Rekkenze Brass, 
die international gefragte Bass-
posaunistin Maxine Troglauer 
sowie die Teilnehmer des ein-
wöchigen Ensemble-Kurses der 
internationalen Musikbegeg-
nungsstätte >Haus Marteau< 
begeisterten im proppenvollen 
Garnlager mit ihrem besonde-
ren musikalischen Abend. Trotz 
neuer Anordnung der vielen 
Tische und Bänke für mehr Sitz-
plätze reichten diese auch heuer 
nicht aus, einige Zuhörer nah-
men vor dem offenen Hallentor 
Platz oder begnügten sich mit 
einem Stehplatz. Hauptsache 
dabei sein, zuhören, die vielfäl-
tigen blechbläserischen Klänge 
genießen. Den Anfang des Pro-
gramms machte das Stück 
>Spagnoletta< von Michael 
Praetorius, arrangiert von Peter 
Knudsiv und präsentiert von 
Blechbläserensemble Rekkenze 
Brass Benjamin Sebald und Flo-
rian Zeh (beide Trompete), Ale-

Präsentation. Die Leistungen 
der Bühnenakteure unterstrich 
das applausfreudige Publikum 
schlussendlich auch mit ste-
henden Ovationen. Das harmo-
nische Zusammenwirken der 
hochmotivierten Blechbläse-
rinnen und Blechbläser schallte 
durch die Halle bis hinaus auf 
dem Platz. Das Stück >I wanna 
be like you< (The monkey song) 
aus dem bekannten Disney-Film 
>Das Dschungelbuch< sorgte für 
Furore, erklangen nicht nur 
blechbläserische Klänge und 
das Bassposaunen-Solo von 
Maxine Troglauer, sondern auch 
eine Vielzahl an >Affenge-
schrei< durch die Akteure auf 
der Bühne, lachen auf beiden 
Seiten inklusive. Die Dankeslis-

te ist schlussendlich lang, viele 
unterstützten den Ensemble-
Kurs für Blechbläser 3 und noch 
viele mehr waren vom Konzert 
begeistert.

 Die Naturkita Krümelburg lädt ein zum:

WALDFEST

30.08.2025  Wo: Lichtenberg 3  14.30 Uhr Am Waldplatz

(oberhalb Sportplatz)

Motto: >Revue der Waldtiere< 3 von den KITA-Kindern 

verschiedenartig dargestellt. 

Spannende Stationen im Wald laden ein, gemeinsam dies 

und das zu entdecken und zu gestalten. 

Stärkt euch an unserem beliebten Waldbüfett, Getränken, 

Kaffee und Kuchen. 

Der Umwelt zuliebe: Bitte bringt euer eigenes Ess- und 

Trinkgeschirr mit.  Kommt gerne auch mit Picknickdecke.

Wir freuen uns auf ein tolles Waldfest am vorletzten Tag

 im August.

Euer KITA-Team der >Krümelburg< 

mit allen Kindern und dem Elternbeirat
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Aus Lichtenberg

penbild entstand. Am Wege 
immer wieder unförmige impo-
sante Felsformationen und 
Quadermauern aus Fichtelge-
birgsgranit und viele kleine 
Besonderheiten, wie unförmige 
Wurzelwerke und Pflanzen, von 
der Natur geschaffen, die mit 
aufmerksamen Augen erhascht 
werden wollten. Am Ende der 
von Peter Michael geführten 
Wanderung wurde noch das 
Granitlabyrinth am vorderen 
Buchhaus bestaunt, bevor man 
den Tag mit einer Einkehr im 
Völkenreuther Gasthaus aus-
klingen ließ. 

Nächster Termin: Sonntag, 7. 
September >Schwammakerwa< 
in Rothleiten
Besuch zu Fuß, per Rad und 
Auto. Treffen für Wanderer mit 
Pkw und Radfahrer um 09.30 
Uhr am Henri-Marteau-Platz. 
Wer mit dem Auto nach Rothlei-
ten fahren möchte, dem wird ein 
Treffen mit den anderen am 
Wanderheim in Rothleiten um 
11.00 Uhr empfohlen. 

Bei bestem Wanderwetter waren 
16 Lichtenberger Wanderer am 
Epprechtstein bei Kirchenla-
mitz. Viele Schritte waren nötig, 
um die 12 km lange Strecke zu 
meistern. Vom Wanderpark-
platz am Hinteren Buchhaus zog 
sich die Rundwanderung auf 
breiten Forstwegen um den 
Epprechtstein am Lamitzbrun-
nen und am Braurangenbruch 
vorbei bis zum Luisentisch. 
Nach einer Rast stieg man zur 
Burgruine auf, wo man bei bes-
ter Sicht einen herrlichen Rund-
blick über die Weite des Fichtel-
gebirges genießen konnte. Auf 
schmalen Pfaden ging es um die 
Burgruine zu mehreren Stein-
brüchen mit interessanten 
Schautafeln. Teils noch in 
Betrieb, teils aufgelassen und 
von der Natur wieder einge-
nommen. Der Epprechtstein-
gipfel ist als wertvolles Natur-
denkmal ausgewiesen und der 
Steinbruchweg ist Teil des Geo-
parks Bayern-Böhmen. Beson-
ders sehenswert war der 
Alberts-Bruch, wo unser Grup-

FWV Lichtenberg erkundet den Epprechtstein

30./

31.08.

11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

30.08. 16.00 Uhr  Techno Festival Klangwüste Frankenwaldsee

30./31.08  Burgfreunde Lichtenberg Besuch des   Zunftmarkts in  Bad Wimpfen  

30.08.  Sportschützen Lichtenberg Pokalschießen 3 Nur Königsschützen Schützenhaus Sportschützen

02.09.
11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

04.09. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Kostenlose Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https:/www.bezirk-oberfranken.de/

fuehrungen-haus-marteau

05.09. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

07.09. 09.30 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Besuch der Schwamma Kärwa in Rothleiten Treffpunkt: Henri Marteau Platz

09.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

12.09. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

13./14.09. 10.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Mittelalterliches Burgfest zu Lichtenberg Markt, Schloßberg und Brauhausstraße

18.09. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg 1. Singstunde nach der Sommerpause  

19.09. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

20.09. 18.00 Uhr TSV Lichtenberg Weinfest  

Jeden Mi.
19 3 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia 3 Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Neben Kaffee und Kuchen, Cow-
boy Beans sowie heißen Würst-
chen am Samstag, kann sich am 
Sonntag auf ein Weißwurst 
Frühstück gefreut werden. 
Natürlich wird auch noch ein-
mal Kaffee und Kuchen zu 
bekommen sein.
Gewertet wird die beste Schüt-
zengruppe, der beste Verein 
sowie bester Schütze oder 
Schützin. Im Mittelpunkt steht 
der Wanderpokal, der bei dieser 
Veranstaltung ausgeschossen 
wird. 
Gut Schuss wünscht die Solda-
tenkameradschaft Issigau allen 
Teilnehmern, freut sich über 
eine zahlreiche Beteiligung, 
einen fairen Wettkampf sowie 
einen regen Gedankenaus-
tausch. Die Preisverleihung fin-
det zeitnah zu einem anderen 
Zeitpunkt statt. H.K .

Kinderkleiderbasar in Issigau

wer eine haben möchte, sendet 
eine E-Mail an Kinderkleiderba-
sar.Issigau@gmail.com. Auch 
sind Helfer beim Basar herzlich 
willkommen. 
Wer Interesse hat, bitte bei Bar-
bara Zeeh 09293 / 8353 melden. 
Sie steht auch für alle Fragen 
rund um den Basar zur Verfü-
gung.

wagen und Babybedarf, Spiel-
zeug, Bücher und Schuhe. Die 
Auswahl ist riesig, da bis zu 
8.000 Teile angenommen wer-
den. Der Erlös des Basars, zehn 
Prozent vom erzielten Verkaufs-
preis, kommt der Issigauer KiTa 
>Christophorus< und den hel-
fenden Vereinen zugute. Es gibt 
noch einige Verkaufslisten und 

Am 30. August findet zum 22. 
Mal von 8.30 bis 11.30 Uhr der 
Herbst-Winter-Basar in der 
Mehrzweckhalle, Schulstraße in 
Issigau. Diese befindet sich 
neben der Kindertagesstätte 
>Christophorus<. Angeboten 
wird alles rund ums Kind von 
Herbst-Winter-Kleidung in den 
Größen 62 bis 164 über Kinder-

Kreisklasse

Samstag, 30.08. 15.00 Uhr in Issigau

SG1 Höllental I/Saaletal I 3 SV05 Froschbachtal II

A-Klasse

Sonntag, 31.08. 15.00 Uhr in Lichtenberg

SG2 Saaletal II/Höllental II 3 SV05 Froschbachtal III

Training Herren:

Dienstag und Donnerstag je 18:30 in Tiefengrün

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:

Die Jagdgenossenschaft Issigau-Kemlas-Eichenstein lädt am Sonn-

tag, den 7. September zum traditionellen Busausflug ein und dieser 

führt heuer zu den Dornburger Schlössern. Drei Schlösser, drei Cha-

raktere 3 das einzigartige Ensemble der Dornburger Schlösser thront 

auf einem Felsen über dem Saaletal. Die Herzöge von Sachsen-Wei-

mar-Eisenach schätzten den >Balkon Thüringens< als Sommerresi-

denz. Mehr als 800 Jahre Geschichte sind hier vereint. Dabei birgt das 

Alte Schloss Reste einer mittelalterlichen Burg, das Rokokoschloss 

ist ein galantes Lustschloss des 18. Jahrhunderts mit Porzellan-

sammlung und das Renaissanceschloss ist eng mit Johann Wolfang 

von Goethe verbunden. Nach einer Besichtigung des Schlossen-

sembles steht eine Schifffahrt auf der Saale an. Auch Nichtmitglieder 

sind herzlich willkommen. Anmeldung ab sofort bei Siegfried 

Stumpf, Telefon 09288-409.

Busausflug bei der Jagdgenossenschaft 
Issigau-Kemlas-Eichenstein 

Aus Issigau

Am Hölzlein in Issigau befindet 
sich ein kleines beschauliches 
Schützenhaus, in dem die Sol-
datenkameradschaft ihre Übun-
gen und Wettkämpfe abhält. 
Trainiert wird alle zwei Wochen 
donnerstags ab 19.00 Uhr. Inte-
ressierte ab 12 Jahren sind zum 
Schnuppern und Probieren 
jederzeit willkommen. 
Gegründet wurde der VSK Issi-
gau 1894 und besteht haupt-
sächlich noch aus den aktiven 
Schützinnen und Schützen. 
Einmal im Jahr veranstaltet der 
Verein ein Vergleichsschießen 
der örtlichen Vereine, regiona-
len Schützenvereine sowie inte-
ressierter Gruppen. 

Das diesjährige Vereins-Ver-

gleichsschießen findet am 

Samstag, 06. September, von 

13.00-18.00 Uhr und am 

Vereins-Vergleichsschießen der Soldatenkameradschaft Issigau am 6. und 7. September

Wer holt den Wanderpokal 2025?

Sonntag, 07. September, von 

9.00-13.00 Uhr statt.

Alle Teilnehmer bekommen in 
diesem Jahr eine Startnummer, 
damit die Reihenfolge der 
Anmeldung gewährleistet wird. 
Jede Schützin und jeder Schüt-

ze, bekommt fünf  Schießschei-
ben (zwei Schuss pro Scheibe) 
und eine  Probescheibe. Nach-
käufe von fünf  Scheiben können 
so oft wie gewünscht getätigt 
werden.
Natürlich darf beim Austragen 

eines Wettbewerbs und dem 
geselligen Beisammensein das
Essen und Trinken nicht zu kurz 
kommen. Daher ist an beiden 
Tagen außer mit verschiedenen
Getränken auch für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt. 
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Helmbrechts 3  Zwergfleder-
maus, Mausohren, Hufeisenna-
sen oder Abendsegler: Fleder-
mäuse haben nicht nur schöne 
Namen, sondern faszinieren 
auch mit ihren spektakulären 
Flugkünsten. Wer die schüt-
zenswerten, fliegenden Säuger 
näher kennenlernen will, hat bei 
der 29. Europäische Fleder-
mausnacht Ende August bei der 
bayernweiten Veranstaltung des 
LBV die Möglichkeit dazu.
Ende August werden bei der 
jährlichen Batnight die Fleder-
mäuse europaweit als bedrohte 
Tiergruppe in den Mittelpunkt 
des öffentlichen Interesses 
gestellt. Bei Exkursionen, Vor-
trägen oder dem Bau von Fle-
dermauskästen bieten sich viele 
Möglichkeiten, mehr über die 
geheimnisvollen und mittler-
weile beliebten Nachtjäger zu 
erfahren. Aufgrund ihrer heim-
lichen nächtlichen Lebensweise 
gehören Fledermäuse zu den 

spannende Einblicke in das 
Leben der Fledermäuse. Ausge-
rüstet mit Taschenlampen und 
Bat-Detektoren, welche die Ult-
raschall-Rufe der Fledermäuse 
für das menschliche Ohr hörbar 
machen, geht es auf Exkursion. 
Dabei können große und kleine 
Naturfreunde die Welt der flie-
genden Kobolde für sich entde-
cken und diese mit ein bisschen 
Glück sogar bei ihrer Jagd nach 
Insekten beobachten. Neben 
Vorträgen sorgen Fledermaus-
spiele und Bastel- und Schmink-
aktionen dafür, dass die Veran-
staltungen zu einem Erlebnis 
für die ganze Familie werden.
In Bayern gibt es insgesamt 25 
Fledermausarten, von denen 
alle als gefährdet gelten. Im 
LBV-Fledermaushaus in 
Hohenburg (Oberpfalz) leben 
sogar die deutschlandweit letz-
ten Großen Hufeisennasen. 
Durch den Einsatz von Pestizi-
den herrscht vielerorts akuter 

Insekten- und somit Nahrungs-
mangel. Zum Schutz der Tiere 
kann jedoch nahezu jeder bei-
tragen: Schon ein paar Blumen 
auf dem Balkon oder die Gestal-
tung von insektenreichen, 
naturnahen Gärten, zum Bei-
spiel mit heimischen Sträu-
chern anstatt einer Thuja-He-
cke helfen heimischen Fleder-
mäusen. 

Info: 

Die Batnight im Landkreis Hof 
findet am Samstag, 30. August, 
um 19.30 Uhr in der Ökostation 
Helmbrechts statt. Auf dem Pro-
gramm steht eine Führung mit 
Fledermausberaterin Stefanie 
Jessolat, die einen Einblick in 
das Leben der besonders 
geschützten Tiere geben wird.. 
Treffpunkt ist an der Ottengrü-
ner Str. 100. Weitere Infos unter 
https://hof.lbv.de oder 09252/ 
35 87 81, 
E-Mail: oekostation@lbv.de

29. Europäische Fledermausnacht: LBV-Batnight-Veranstaltung am 30. August in Helmbrechts

Unsichtbare Helden der Nacht 3 aktiv werden für Fledermäuse

sagenumwobensten heimi-
schen Tieren.
Um die faszinierenden Jäger der 
Nacht noch bekannter zu 
machen, finden jedes Jahr im 
August europaweit zahlreiche 
Veranstaltungen im Rahmen 
der Europäischen Fledermaus-
nacht, der Batnight, statt. Im 
Spätsommer, etwa ab Ende 

August, suchen die meisten 
europäischen Fledermausarten 
nach geeigneten Winterquar-
tieren, die ihnen für die kalten 
Monate ausreichend Schutz bie-
ten. Daher kann man die Tiere 
an bestimmten Stellen beson-
ders gut beobachten. Die bay-
ernweiten Veranstaltungen der 
LBV-Gruppen ermöglichen 

Schon ein paar Blumen auf dem Balkon oder die Gestaltung von insekten-
reichen, naturnahen Gärten tragen zum Schutz von Fledermäusen bei. 
                                                                                            Foto: Dr. Andreas Zahn

Hof 3  Das neue Projekt 
>Genussreise< des Regionalma-
nagements des Landkreises Hof 
widmet sich der besonderen 
kulinarischen Qualität und 
Vielfalt der Region. In den kom-
menden Monaten soll das The-
ma Genuss und regionale Ent-
deckungen entsprechend in den 
Mittelpunkt gerückt werden. 
Und weil Genuss im Hofer Land 
keine bloße Theorie ist, sondern 
mit viel Liebe gelebt wird, geht 
es auf Tour, um Genusshand-
werker und ihre Produkte per-
sönlich kennenzulernen. 
Der Gedanke dahinter: Unsere 
Heimat ist eine echte Genussre-
gion. 
Die Hersteller unserer heimi-
schen Lebensmittel sind wahre 
Meister ihres Fachs. Doch wer 
steckt eigentlich hinter den Pro-
dukten, die wir täglich genießen 
dürfen 3 und was macht sie so 
besonders? 
Ab September 2025 lädt das 
Regionalmanagement des 
Landkreises Hof unter dem Mot-
to >Genussreise Hofer Land: 
Erleben, wo9s herkommt< alle 

Genussreise Hofer Land 3 >Erleben, wo9s herkommt<

Kulinarische Eventreihe durch
 die Region Genussreise >Wilde Kartoffel< am 21.9. 

Die Genussreise startet auf dem Kartoffelhof Harles in Mussen mit 

Einblicken in Anbau, Ernte und Verarbeitung der regionalen Knolle. 

Weiter geht es zur Metzgerei Wolfrum, wo Metzger und Jäger Jürgen 

Wolfrum die Fachgerechte Verarbeitung von Wild zeigt. Den 

Abschluss bildet ein Drei-Gänge-Menü im Landhaus-Chalet Mussea 

in Mussen, für das die heute entdeckten Lebensmittel zubereitet wer-

den 3 regional, kreativ und im besonderen Ambiente serviert. 

(Unkostenbeitrag 30 Euro)

Genussreise >Quellfrisch und Kräuterreich< am 26.9. 

Diese Genussreise im Höllental startet am Quellhäuschen in Hölle, 

wo frisches Mineralwasser entspringt. Gemeinsam mit Peter Wiede 

von Höllensprudel geht es um Ursprung, Besonderheiten und 

Geschmack des Wassers, inklusive Verkostung. Weiter führt die Reise 

in den Kräutergarten von Katja Stölzel-Sell, wo gemeinsam regionale 

Kräuter erkundet und zu frischer Kräuterbutter verarbeitet werden. 

Den Abschluss bildet das Café Alte Liebe mit hausgemachtem 

Kuchen und einem spannenden Höllental-Vortrag von Naturpark 

Ranger Jan Van der Sant. (Unkostenbeitrag 20 Euro)

Genussreise >Stollenzauber< am 22.11.

Die Genussreise rund um Münchberg startet auf dem Steimkershof, 

wo Familie Steimker-Seidel zeigt, wie hochwertige Lebensmittel 

direkt vom Hof entstehen. Neben frischen Eiern geht es um weitere 

regionale Zutaten, die die Gruppe selbst verarbeiten darf: Vor Ort 

wird Mehl gemahlen und in traditioneller Weise abgefüllt 3 ein 

genussvolles Souvenir für zuhause. Weiter geht es in die Bio-Bäckerei 

Popp, wo gemeinsam mit Dieter Popp ein Blick hinter die Kulissen 

geworfen wird und ein eigener fränkischer Stollen gebacken wird. 

Während der Stollen im Ofen ist, werden verschiedene Brotsorten 

aus der Backstube probiert 3 frisch, bio und mit Liebe gebacken. 

(Unkostenbeitrag 25 Euro)

Weitere Details und Anmeldung unter: Genussreise Hofer Land 3 

>Erleben, wo9s herkommt< - Landkreis Hof (URL 

https://www.landkreis-hof.de/genussreise ).

Die drei geplanten Touren:

Genussmenschen, Neugierigen 
und Regionalentdeckerinnen zu 
einer besonderen Veranstal-
tungsreihe ein, um das heraus-
zufinden.

Erleben, schmecken, verste-

hen 3 mit allen Sinnen

 In kleinen Gruppen geht es 
direkt zu den Wurzeln der 
Lebensmittel im Hofer Land: Ob 
Kartoffelhof, Metzgerei, Bäcke-

rei, oder Kräutergarten 3 bei 
jeder Veranstaltung öffnet ein 
anderer regionaler Anbieter sei-
ne Türen. So entstehen ganz 
unterschiedliche Themen-
schwerpunkte 3 mal dreht sich 
alles um Gebäck, mal um fri-
sches Quellwasser, mal um 
Kräuter oder Wild. Jede Station 
bietet spannende Einblicke, 
persönliche Begegnungen und 
echte Aha-Momente.

Das Team des Regionalmanagements freut sich, mit den Gästen auf Entde-
ckungstour zu gehen.
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 31.8.18 Uhr:  Abendgottesdienst in freier Form an der Bür-
gerscheune Geroldsgrün mit Liedern und Texten aus den 
Psalmen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 24.8. 9.30 Uhr; zentraler Gottesdienst in der Johanneskir-
che Steinbach

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 3 12 Uhr
Freitag von 15 3 17 Uhr 3 Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 31.08. 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, St. Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach  
Samstag, 30.08.2025
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Werner Pohl

Samstag, 06.09.2025
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Reiner Groß

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg 
          So., 31.08. 09.30 Uhr Hauptgottesdienst
Mo., 01.09. 14 Uhr Bibelkreis Gemeindehaus / Luthersaal
Mi., 03.09.,  19.30 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus 
/ Luthersaal

Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,29.8.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,31.8.,9 Uhr: Gottesdienst
Mi.,3.9.,19.30, Uhr: Bibelgesprächskreis 
(für alle Döbraberggemeinden, in Schwarzenbach)

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,31.08.,10.15 Uhr (neue Uhrzeit!): Gottesdienst am 11. 
Sonntag nach Trinitatis in der Bartholomäuskirche.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,31.8.,10 Uhr: Gottesdienst
Mi.,3.9.,19.30, Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbrabergge-
meinden) im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei >St. Josef< Schwarzenstein
So.07.09., 9 Uhr: Hochamt zur Kirchweihe  

Filialkirche >St. Marien<, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
   So. 24.08., 10 Uhr Gemeinsamer Openair Gottesdienst im 
Sängerwald: Bist du bereit? Was zählt, wenn die Zeit gekom-
men ist.
- Kinderferienprogramm (K)ein Märchen aus Tausendundeiner 
Nacht vom 10.09.-12.09.25 von 6 bis 13 Jahren, Anmeldung bis 
31.08.25 bei Samuel Ossendorf 0151 54833256 oder 
samuel.ossendorf@jgfonline.de

Gruppenstunden haben Sommerpause in den Ferien

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Samstag, 30.08. um 18 Uhr. 
Worship Night; Anschließend gemeinsames Essen mit >Bring 
& Share. Jeder darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet.  Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 29.08., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 31.08., 10  Uhr Open Air Gottesdienst >Bist du bereit? Was 
zählt, wenn die Zeit gekommen ist?<  

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So, 31. 08., 10 Uhr: Gottesdienst in Selbitz, 
Predigt: Pastor M. Zieboll, Plauen

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa.,30.08., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 31.08. 10. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst
Stadtkirche Naila
Fr., 5.09., 19 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 31.08. 11. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit 
Lektorin Christine Bauer, Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
So., 31.08.,10.15 Uhr: Gottesdienst, Simon und Judas Kirche

Das Pfarramtsbüro (Tel. 09282/1250) im Gemeindehaus Marles-
reuth, Kirchweg 2, ist immer Mittwochs von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
besetzt!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,31.08.,9 Uhr: Gottesdienst am 11. Sonntag nach Trinitatis in der 
Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde >Verklärung Christi<
So.31.08., 10 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 10.30  Uhr: Hl. Messe 
Naila11:30 Katechismusvortrag Eltern mit Kinder >Der wunderbare 
Fischfang - Der Leprakranke< 
Mi.03.09., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr: Hl. Messe 
Do.04.09., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. Anbe-
tung bis 07 Uhr; mit Beichtgelegenheit 
Fr.05.09., 14 Uhr: Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila           
Fr., 29.08., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis       
So., 31.08.,  18 Uhr: Gottesdienst
Mo.,01.09.: 9.30 Uhr Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 02.09., 8.30 Uhr: Gebetskreis, 9.30 Uhr: Literaturcafe     
Do.,04.09., 14 Uhr: Begegnungscafé                       
Fr., 05.09., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis       
So., 07.09.,  18 Uhr: Gottesdienst
Mo.,08.09.: 9.30 Uhr Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So, 31. 08., 10 Uhr: Gottesdienst in Selbitz, 
Predigt: Pastor M. Zieboll, Plauen

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 31.08. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: >Wer kann gerettet werden?<

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an W. Haubner Tel. 
09282/7294

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Fr., 29.08., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga
So., 31.08., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, Lutherkirche
Mo., 01.09., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark, Pavillon am 
Klenzebau
Di., 02.09., 19 Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang, Treffpunkt 
an der Lutherkirche; bei schlechtem Wetter Führung in der 
Wehrkirche
Do., 04.09., 19 Uhr: Kurvortrag mit Kurseelsorger Dommler
im Vortragssaal des Kurhauses, >Begegnung mit Martin Luther 
auf der Wartburg<
Fr., 05.09., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga

Katholische Pfarrei >Maria, Königin des Friedens<      
  Fr.29.08.,16.15 Uhr: Andacht Orgelträume
Do.04.09., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.05.09., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 31.08., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, Pauluskirche

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 31.08. 9 Uhr : Hauptgottesdienst, Simon-Judas-Kirche 
Issigau mit: Lektorin Christine Bauer
Mo., 1.09., 19 Uhr : Klappstuhl - Gebetskreis, Simon-Judas-Kir-
che Issigau
 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau 
           So, 24.08. 10. Sonntag nach Trinitatis
9 Uhr : Hauptgottesdienst
Simon-Judas-Kirche Issigau
mit: Pfr. Andreas Hesse

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin,
 Internet: benjamin-ev.eu

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Sonntagskreis - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training im CVJM-Haus: 
18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: Herren
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Jungen und Mädchen 8 bis 12 
Jahre, 19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.15 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus

Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.deWIR-Leserin Eva Linsenbühler hat die neue Zaungalerie in der Nähe der Klinik Auental entdeckt.     

Farbenfrohe Hingucker
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Auch die neun zehn >Franken-
waldsteigla< sind Wanderwege, 
die nach besonderen Qualitäts-
kriterien des Deutschen Wan-
derverbandes zertifiziert sind. 
Deren Vorgänger trugen bereits 
2015 maßgeblich dazu bei, dass 
der Frankenwald als erste 
Region in Bayern das renom-
mierte Siegel >Qualitätsregion 
wanderbares Deutschland< 
erhielt. Zu den damals 30 
kamen zehn neue hinzu. Oben-
auf eine brandneue Übersichts-
karte als Minifaltplan und eine 
147 Seiten rundum überarbeite-
te Info-Broschüre über alle 
Steigla. Dies gibt9s nun druck-
frisch auf dem Markt 3 insge-
samt 20.000 Stück. Die Kosten 
sind mit 150.000 Euro beziffert, 
bei 60 Prozent Förderung durch 
das Bayerische Staatsministe-
rium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz im Rahmen von 
Landschaftspflege und Natur-
parke. Den Eigenanteil erbrach-
ten Naturpark, Frankenwald-
tourismus und die Arbeitsleis-
tung der Frankenwaldverein. 
Die Partner fürs Wandern mit 
Frankenwald Tourismus Service 
Center, Frankenwaldverein und 
Naturpark Frankenwald agier-
ten gemeinsam mit den drei 
Landkreisen Hof, Kronach und 
Kulmbach. >A Steigla geht 
immer<, versichert der 
Geschäftsführer des Tourismus 
Service-Center Markus Franz, 
der mit den Landräten Klaus 
Löffler (Kronach) und Klaus-
Peter Söllner (Kulmbach), Anja 
Wunder vom Naturpark Fran-
kenwald, den FWV-Hauptvor-
sitzenden Stefan Münch, 
Geschäftsführerin Julia Rubsch 
und Pressereferent Axel Jeroma 
sowie Sandra Löffler von Fran-

Frankenwald Tourismus Service Center erweitert zertifiziertes Wanderangebot

Zehn neue Steigla laden zum Entdecken ein

zen gelte. Als Beispiel nennt er 
den Beitritt der drei Landkreise 
zum Verkehrsbund Großraum 
Nürnberg (VGN), was viele 
Möglichkeiten und Chancen 
bringe. >Wir machen dies für 
unsere Gäste, aber auch für die 
Menschen, für die wir gemein-
sam Verantwortung tragen, die 
ihren Lebensmittelpunkt hier 
haben und die mit uns die Hei-
mat gemeinsam gestalten.< 
Löffler betonte, dass die 
Zusammenarbeit in der Kons-
tellation der drei Organisatio-
nen und drei Landkreise wohl 
einzigartig sei. Unterm Strich 
bieten die neuen Publikationen 
alles, was Wanderherzen höher-
schlagen lässt: Natur, Bewe-
gung und regionale Erlebnisse. 
Mit Blick auf Einkehrmöglich-
keiten, erklärt Markus Franz, 
dass dies ohne Frage schwierig 
sein könne, aber mit den Steigla 
auch etwas entstehe. Als Bei-
spiele nannte er die Getränke-
höhle auf dem 12-Apostel-Weg, 
auch das Getränkeangebot vom 
Motorradclub und FWV-Orts-
gruppe Langenbach. >Aktive 
Menschen der Region schaffen 
Angebote.< Übrigens können 
die Steigla auch über QR-Code 
abgerufen werden. 

Lamitzpfad, Wallenfels, Höllen-

tour, Lichtenberg, Durch die Bär-

wurzwiesen, Nordhalben, Gül-

densteinweg, Elbersreuth, Finf 

Hiehner un en Hoan, Ludwigs-

tadt, Grünes Band, Mitwitz, Der 

Wilde Mann, Naila, Rund ums 

Lehstental, Helmbrechts, 

Burstein-Weg, Silberstein und 

Dobertal-Weg, Tschirn 

Neue Steigla: 

kenwald-Tourismus die Druck-
erzeugnisse am Wanderpark-
platz im Geroldsgrüner Ortsteil 
Silberstein vorstellte. >Die 
Steigla sind ein Glücksgriff, sie 
sind herausgepickte Sahne-
stückchen, ein paar Süßigkeiten 
aus der Vielzahl unserer Wan-
derwege<, erläuterte Franz, 
wusste um die Beliebtheit der 
Steigla, die es in der gesamten 
Region gibt. Schmunzelnd 
erzählte Franz, dass viele Wan-
derer schon alle Steigla erwan-
dert haben und es neue brauche. 
>Sicherlich auch für die neue 
Zertifizierung.< Zehn neue 
Steigla, darunter der Burgstein-
weg bei Silberstein, ein Haus-
steigla vom Geschäftsführer 
Franz. >Steigla sind naturnah, 
idyllisch und vor allem schön 
zum Wandern<, betonte Franz 

und erklärt, dass in der Bro-
schüre >die Neuen< gekenn-
zeichnet sind. >Die Steigla sind 
nach der Länge sortiert, vom 
kürzesten bis zum längsten.< 
Franz dankte allen Projektpart-
nern. >Das ist ganz wichtig, 
denn allein geht es nicht.< FWV-
Hauptvorsitzender Stefan 
Münch lobte die herausragende 
Broschüre. >Es ist wieder was 
Neues und Schönes entstan-
den.< Anja Wunder berichtet 
vom rechtzeitig gestellten För-
dermittelantrag, der nicht nur 
die Finanzierung der Broschüre 
umfasst, sondern auch Wander-
tafeln, Markierung, Wegweiser. 
>Wir haben die Bewilligung 
erhalten, in der jetzigen Haus-
haltssituation wäre es nicht 
mehr möglich<, erläutert Wun-
der und merkt an, dass die 

Hauptarbeit mit der Abrech-
nung nach anstehe. Ein Lob 
geht an Sandra Löffler, die viel 
Arbeit in die Broschüre inves-
tierte. Landrat Klaus-Peter Söll-
ner spricht von einer herausra-
genden Idee, einem erfolgrei-
chen Projekt und Leuchtturm-
projekt. >Die Steigla heben uns 
heraus.< Der Kronacher Landrat 
betont, dass Oberfranken viele 
Stärken habe, vor allem in den 
drei Landkreisen. >Diese Stär-
ken wollen wir viel mehr in den 
Fokus setzen.< Löffler unter-
strich, dass man in verschiede-
nen Konzeptionen zusammen-
arbeite, Naturpark, Tourismus, 
Frankenwaldverein und die drei 
Landkreise. >Das ist etwas 
Wertvolles und geht nur, 
gemeinsam.< Auch merkt Löff-
ler an, dass es Chancen zu nut-

Zehn neue Steigla, die sich mit den bereits vorhandenen 30 in den neuen Publikationen wiederfinden. Im Bild 

(von links) Landrat Klaus Löffler, Landrat Klaus-Peter Söllner, vom Frankenwald-Tourismus Sandra Löffler, 

Geschäftsführer des Tourismus Service-Center Markus Franz, FWV-Hauptvorsitzender Stefan Münch, FWV-

Geschäftsführerin Julia Rubsch, vom Naturpark Frankenwald, Anja Wunder und FWV-Pressereferent Axel Jeroma

Frankenwaldverein Selbitz besuchte das Sommerfest in Eisenbühl

Aussicht, Musik und gute Laune

Eisenbühl/Selbitz 3  Nach einer 
Wanderung rund um Eisenbühl, 
ein Stück auf dem Schiefersteig 
US 74, führte die Obfrau
 Angelika Meister die Gruppe 
über die Blumenaumühle hinauf 
zur Aussichtsplattform bei Potti-
ga.
Nachdem die Teilnehmer dort 
die herrliche Aussicht über das 
Saaletal genossen hatten und 
gemeinsam von den mitgebrach-
ten Liedblättern das Rennsteig-

lied gesungen hatten, machten 
ging es  wieder an den Abstieg 
hinunter zur Saale und dann steil 
bergauf nach Eisenbühl. 
Dort oben am Gupfen bot sich ein 
atemberaubender Weitblick auf 
den Frankenwald und hinüber 
nach Thüringen bis zum Kulm-
berg. Viel hatte die Gruppe schon 
davon gehört, war aber noch nie 
auf dem Eisenbühler Sommer-
fest. 
Das wurde jetzt nachgeholt 3 die 

Begeisterung war groß. Zusam-
men mit den drei Autowande-
rern, die die Wanderer bereits 
erwarteten, hatten sie im Zelt die 
beste Zeit.  Zu den Klängen von 
Rudi Feiler wurde tüchtig mitge-
sungen. Es wurde geklatscht, 
geschunkelt und viel gelacht. 
Ein rundum  gelungener, lustiger 
Nachmittag mit leckerem Essen. 
Besonders die köstlichen, selbst 
gebackenen Torten trafen bei 
allen auf Anklang. 

45Wir im Frankenwald



29.08. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavierduos (Prof. 
Christoph Sischka/Hsueh-Fong Chien)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verb. Kar-
tenreservierung www.haus-marteau.de 

29.08. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel
151. Wertshaus-Singa mit den Helmetzer 
Kirchberg-Saiten

Sportheim Lerchenhügel

30.08. Ab 14.00 Uhr VfR Steinbach Nordic Walking Day VfR Steinbach Gelände

30.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Grüner Baum

31.08.
14.00 bis 17.00 
Uhr

Modellbauverein Naila 3 Parkeisen-
bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit den 
Parkeisenbahnen

Froschgrüner Park

02.09. 14.30 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

02.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: >Stressfrei und 
entspannt miteinander  kommunizieren<  Elke Sachs

Vortragssaal im Kurhaus

04.09. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Kostenlose Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https:/www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

05.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klarinette (Prof. And-
reas Langenbuch)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verb. Kar-
tenreservierung www.haus-marteau.de 

06.09. 19.00 Uhr  Rocking Chairs & friends unplugged
Scheune Dreigrün; Einlass 18 Uhr; Eintritt 
14 Euro; Tickets (Tel./SMS/WhatsApp: 
0172/8341124; rocking-chair@web.de

07.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Auftaktkonzert mit Prof. Galina Vracheva
Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verb. Kar-
tenreservierung www.haus-marteau.de 

08.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Auftaktkonzert Meisterkurs Violine mit Prof. Markus 
Wolf, Violine und Andreas Kirpal, Klavier

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verb. Kar-
tenreservierung www.haus-marteau.de 

10.09. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde  Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün

11.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier und Improvi-
sation (Prof. Galina Vracheva)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verb. Kar-
tenreservierung www.haus-marteau.de 

11.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Film von Klaus Beer über >Route 66 3 Die Straße der 

Sehnsucht<
Großer Kurhaussaal  Bad Steben 

12.09. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Besuch der LBV-Ökostation Helmbrechts 
mit Führung

Anmeldung Hans-Jürgen Frank, Tel. 
09282/8004

13.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Violine (Prof. Markus 
Wolf)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verb. Kar-
tenreservierung www.haus-marteau.de 

13./14.
09.

10.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Mittelalterliches Burgfest zu Lichtenberg Markt, Schloßberg und Brauhausstraße

15.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Gitarrenkonzert mit Markus Segschneider Großer Kurhaussaal  Bad Steben 

19.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Gesang (Prof. Edda 
Moser)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verb. Kar-
tenreservierung www.haus-marteau.de 

22.09. 16.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und Garten-
pfleger im Kreisverband Hof

Arbeitseinsatz Streuobstwiese in Wachholderbusch

22.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
>Die sanfte Heilweise der Bachblüten< Ref.: Heike 

Lorenz
Vortragssaal im Kurhaus

24.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Kostenlose Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https:/www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

29.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
>Entgiften, entsäuern, ausleiten und aufbauen<

Ref.: Hannes Laubmann, Heilpraktiker
Vortragssaal im Kurhaus

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz an der Thierbacher 
Mühle (Eingang Froschbachtal)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff
 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszei-
ten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Familienfahrt in die alte Heimat Mähren

80 Jahre nach der Vertreibung

Naila/Schönhengstgau 3  Im 
80. Jahr der Vertreibung aus dem 
Sudetenland machte sich Adolf 
Markus, SL-Bezirksvizeobmann 
Naila,  nochmals auf, mit seiner 
Familie die Geburtsheimat im 
Schönhengstgau, 50 Kilometer 
nördlich von Brünn, zu besu-
chen, eine gewisse Sehnsucht 
nach dem Ort seiner Kindheit.
Seine Ehefrau, die Kinder, und 
fünf  von sechs Enkeln sollten 
den Geburtsort Ehrnsdorf, Kreis 
Mährisch Trübau, die Schönheit 
und Fruchtbarkeit des Schön-
hengstgaues zwischen den Flüs-
sen March und Adler, mit den 
Städten Mährisch Trübau, 
Zwittau, Landskron, Hohen-
stadt und Müglitz mit ihren his-
torischen Bauwerken, Rathäu-
sern, Kirchen und Klöstern ken-
nenlernen.
Nach mehrstündiger Fahrt an 
Prag, Königgrätz und Mährisch 
Trübau vorbei, erreichte die 
Familie Markus ihre Gemeinde- 
und Taufkirche Krönau.
Ein Glücksfall, dass sich der 
tschechische Bürgermeister von 
Krönau zwecks einer Trauungs-
vorbereitung in der nahen St. 
Isidor-Kapelle aufhielt und 
unsere elfköpfige Familien-
gruppe zufällig wahrnahm.
In freundlichem Kontakt und 
mit allen Möglichkeiten der 
modernen Übersetzungstechnik 
per Smartphone, organisierte er 
uns sofort einen >Kirchenfüh-
rer< namens Neumann, der uns 
bereitwillig durch die prächtige 
Barockkirche führte und uns 
sogar die Krypta unter dem 
Altarbereich zeigte, sichtlich 
angetan vom Interesse ehemali-
ger Gemeindemitglieder. >Sie 
hat man damals vertrieben, 
meine Familie hat man hierher 
verlegt<, sagte Neumann sicht-
lich bewegt und offenbarte 
damit auch einen Teil >seiner< 
Geschichte.

Krönauer Barockkirche 3 

Taufkirche von Adolf Markus

Sie wurde 1729 im Barockstil der 
damals überstandenen Pest-
Epidemie zu Dank und Ehre 
Gottes als Johanni Baptiste 
(Täufer) geweiht. Durch Bemü-
hungen des Pfarrers Schindler 
und den wohlwollenden Hilfen 
des Patronatsfürsten Josef v. 
Liechtenstein wurde sie zur 
architektonisch-künstleri-
schen Perle des Schönhengst-
gaus.
Hier wirkten große Meister des 
>Schönhengstgauer Barocks<, 

Zu erkennen ist teilweise die 
Struktur der typischen >Schön-
hengster Vierseithöfe<, die, wie 
auch die kleinen Anwesen, zum 
Beispiel  von 50 Kilometer ent-
fernt lebenden Brünnern erwor-
ben und saniert wurden, wie 
mehrfach freundliche Kontakte 
beim Rundgang ergaben.
Trotz trauriger Vergangenheit 
ein sehr versöhnender Moment 
guter Zukunft.

Landskron, Brünn, Massaker 

und Vertreibung

Vor allem die 12-19-jährigen 
Enkel interessierten sich, 
warum und wie die Vertreibung 
stattfand, in Viehwaggons und 
mehreren Lagerstationen nach 
Furth i. W., über Bayreuth in den 
Frankenwald, nachdem vor 900 
Jahren unsere Vorfahren aus 
dem Frankenwald den Schön-
hengstgau besiedelten.
Vor der Vertreibung zogen Rot-
armisten Stalins durch unser 
Dorf, tschechische Milizen und 
Partisanen verübten furchtbare 
Massaker, aus Rache und Ver-
geltung, an der deutschen 
Bevölkerung. So geschehen 
einige Kilometer von uns ent-
fernt durch, das Blutgericht am 
Rathausplatz von Landskron 
und den Brünner Todesmarsch 
vom Mendelplatz zur österrei-
chischen Grenze, mit vielen tau-
senden Todesopfern.

Mährisch Trübau, Zentrum 

des Schönhengstgaus

Die Anfänge gehen auf das 12. 
Jahrhundert zurück mit frühen 
Stadtrechten. Unter dem Fürs-
ten von Baskowitz, mit dem 
Umbau des Schlosses im 15. 
Jahrhundert mit wertvollen 
Sammlungen, einer Bibliothek 
etc., und später unter den Liech-
tensteinern wuchs Mährisch 
Trübau zum bedeutenden Kul-
turzentrum. Mit der Renais-
sance-Vergangenheit galt es als 
das >mährische Athen<. Hier 
zeigt sich ein Höhepunkt des 
Schönhengstgauer Barock. Auf-
fallend sind der große vierecki-
ge Stadtplatz mit Pest- bzw. 
Mariensäule und das Renais-
sance-Rathaus, die Stadtkirche 
und Friedhofskirche auf dem 
Kreuzberg. Bedeutende Dichter, 
Komponisten, Politiker und 
Militärs und die >Finkensteiner 
Singbewegung< mit Prof. Wal-
ther Hensel, gingen aus Mäh-
risch Trübau hervor.  Insgesamt 
eindrucksvolle Tage  in der alten 
Heimat Mähren.

unter anderem  Supper, Patzka, 
Kasparides. Sie schufen kunst-
volle Grafiken, Wand- und 
Deckenfresken, Barockstatuen, 
Hochaltar und Kanzel mit dem 
sich darunter befindlichen 
Taufbecken mit Engel, an dem 
Adolf Bernhard Markus 1941 
getauft wurde. Sein Taufpfarrer 
Franz Müller wurde 1945 von 
den Tschechen zu 20 Jahren 
schwerem Straflager verurteilt, 
weil er nach 1918 gegen die 
Besetzung des Sudetenlandes 
durch die Tschechen gearbeitet 
hatte.

Rundgang durch den Geburts- 

und Heimatort

Am nächsten Morgen führte 
Adolf Markus seine Familie 
durch seinen Ort Ehrnsdorf mit 
den Weilern Mariendorf und 
Langendon. In den circa 120 
Anwesen lebten bis zur Vertrei-
bung 1945/46 rund 800 deutsche 
Einwohner. Im 12. Jahrhundert 
wurden fränkische Siedler, auch 
aus dem Frankenwald, von 
Lokatoren des slawischen Her-

zogs Ottokar unter anderem  ins 
mährische Land gerufen. Sie 
boten Land als Eigentum zur 
Urbarmachung und Kultivie-
rung an und gewährten ihnen 
Freiheitsrechte. So entstanden 
lang gezogene Wald-Hufendör-
fer. Durch die Vertreibung aller 
deutschen Bewohner bis Ende 
1946 3 ein trauriger Abschied 
von Haus, Hof und Vieh 3 stan-
den die Anwesen leer, verfielen 
und wurden häufig niedergeris-
sen. So geschah es auch mit dem 
Anwesen von Familie Adolf 

Markus, der seinen Kindern und 
Enkeln nur noch die Hof-Auf-
fahrt und die Grundmauer-Res-
te der Scheune mit dem einge-
mauerten Quell-Wasser-Brünn-
le zeigen konnte. Das Eltern-
haus seiner Mutter hingegen 
steht noch.
Interessant war für die Enkel, 
nach dem Dorfplan die alten 
Hausnummern mit den zugehö-
rigen damaligen Eigentümern 
zu erkunden und mit Foto und 
Video-Aufnahmen zu doku-
mentieren.

Familie  Markus beim Besuch der Barock- Heimatkirche Krönau/Mähren.

Innenhof des Schlosses Mährisch Trübau der Fürsten von Boskowitz und von Liechtenstein.
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Einmal quer durch den Frankenwald vom 6. bis 7. September. Foto: Marco Felgenhauer

Kronach 3   Raus aus dem Alltag 
und rein ins Vergnügen: Am 
Wochenende des 6. und 7. Sep-
tember wird der Frankenwald 
zur großen Abenteuerbühne. 
Die beliebte Aktion >24 Stunden 
Frankenwald erleben< geht in 
ihre fünfte Runde und bietet 
allen Besuchern die Möglich-
keit, ihren ganz persönlichen 
Erlebnistag zu gestalten. Ob 
naturnah, kreativ oder genuss-
voll: Rund 50 Angebote aus den 
Landkreisen Kronach, Kulm-
bach und Hof stehen bereit 3 
viele davon exklusiv nur an die-
sem Tag.

Wie stelle ich mir meinen 

Erlebnistag zusammen?

Alle Angebote findet man im 24 
h-Erlebnis-Flyer, der in allen 
Tourist-Informationen im Fran-
kenwald kostenfrei erhältlich 
ist oder online zum Download 
zur Verfügung steht. Die rund 50 
Erlebnisse sind in einem 
Online-Shop unter www.fran-

kenwald-tourismus.de/24h-er-
leben abrufbar und können 
direkt gebucht werden. Da es 
zum Teil nur limitierte Plätze 
gibt, wird eine rechtzeitige 
Buchung empfohlen. Egal, ob es 
nur ein Erlebnis ist, für zwei 
Stunden oder mehrere Aktionen 
über den ganzen Tag verteilt.

Der Frankenwald hat viel zu 

bieten: 

Frühaufsteher könnten etwa 
mit Yoga im Kronacher Spital-
garten in den Tag starten. Wer 
es gemütlicher angehen will, 
entscheidet sich für eine 
Kutschfahrt durchs Leitschtal 
oder eine Alpaka-Tour. Kreative 
finden beim Kosmetik-Work-
shop oder in der Porzellanma-
nufaktur Lindner ihre Bühne, 
während Genießer beim 
Wärschtlamo-Geburtstag mit 
anschließendem Bierfest in Hof 
oder beim Brotback-Kurs in 
Wallenfels auf ihre Kosten kom-
men. Wer den Tag entspannt 

ausklingen lassen möchte, kann 
sich für einen Sundowner mit 
regionalen Knabbereien und 
optionaler Zelt-Übernachtung 
auf dem Trekking-Platz Döbra-
berg entscheiden. Wanderer, 
Trail-Läufer oder Schwimmbe-
geisterte kommen bei den 
Aktiv-Angeboten auf ihre Kos-
ten.
Der Frankenwald zeigt sich 
dabei in all seinen Facetten 3 als 
Naturlandschaft, Kulturregion 
und Genussraum. Jetzt heißt es 
nur noch: Aussuchen, worauf 
man Lust hat, unter www.fran-
kenwald-tourismus.de/24h-er-
leben.

Gut zu wissen: Zahlreiche 
Erlebnisse sind bequem mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar. Ob VGN-Freizeit-
bus, Hofer Landbus oder Rufbus 
im Landkreis Kronach 3 mit dem 
ÖPNV ist man schnell, ent-
spannt und umweltbewusst 
mittendrin im Erlebnis.

Vom 6. bis 7. September: >24 Stunden Frankenwald erleben<

Ein Tag, viele Möglichkeiten 

 PR-ANZEIGE

50 Erlebnisangebote in den Landkreisen Kronach, Kulmbach und Hof warten darauf, entdeckt zu werden. 

                                                                                                                                                            Foto: Nina Heydecker  Foto: Höllental Erlebnishof

www.frankenwald-tourismus.de/24h-erleben
www.frankenwald-tourismus.de/24h-erleben

Besuchen Sie die Attraktionen in der  

Ferienregion Selbitztal-Döbraberg

Samstag, 06.09.2025

10:00 – 11:00 Uhr   Führung durch einen naturnah bepflanzten Garten, 

Lichtenberg

10:00 – 11:00 Uhr   Klostergartenführung mit Sr. Heidi Rist, Communität 

Christusbruderschaft Selbitz

10:00 – 11:30 Uhr   Wanderung mit Alpakas durch den Frankenwald, 

Marxgrün

10:00 – 12:00 Uhr  Mineralien-Bestimmung für Anfänger, Lichtenberg

10:00 – 12:00 Uhr  Öffnung des Selbitzer Stadtarchivs

10:00 – 15:00 Uhr  Öffnung des Schulmuseums Selbitz

11:30 – 12:15 Uhr   Erlebnishof mit Mini-Eseln, Mikro-Schweinchen, 

Alpakas & Co., Marxgrün

12:00 – 13:00 Uhr   Führung durch einen naturnah bepflanzten Garten, 

Lichtenberg

14:00 – 14:45 Uhr   Erlebnishof mit Mini-Eseln, Mikro-Schweinchen, 

Alpakas & Co., Marxgrün

14:00 – 15:00 Uhr   Führung durch einen naturnah bepflanzten Garten, 

Lichtenberg

ab 14:30 Uhr   Öffnung des Köhlercafés und „Geschichte und 

Geschichtla aus dem Thiemitztal“, Schwarzenbach 

a.Wald

16.00 – 17:00 Uhr  Lamawanderung am Döbraberg, Naila

16:00 – 17:00 Uhr   Führung durch einen naturnah bepflanzten Garten, 

Lichtenberg

16:30 – 17:15 Uhr   Erlebnishof mit Mini-Eseln, Mikro-Schweinchen, 

Alpakas & Co., Marxgrün

17:00 – 22:00 Uhr   Sundowner mit optionaler Zeltübernachtung am 

Trekkingplatz Döbraberg, Schwarzenbach a.Wald

Sonntag, 07.09.2025

09:00 – 10:00 Uhr   Führung durch einen naturnah bepflanzten Garten, 

Lichtenberg

09:00 – 10:30 Uhr   Wanderung mit Alpakas durch den Frankenwald, 

Marxgrün

10:00 – 10:45 Uhr   Erlebnishof mit Mini-Eseln, Mikro-Schweinchen, 

Alpakas & Co., Marxgrün

48 Wir im Frankenwald


